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Symbolischer Spatenstich am 18. Mai 2026: Eva Klaus vom Planungsbüro (MAY Landschaftsarchitekten), Projektleiterin Stefanie Wieland (Stadt Freital), 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg, die Zweite Bürgermeisterin Josephine Schattanek und Jens Weishaupt von der ausführenden Baufirma (Weishaupt 
Straßen- und Tiefbau GmbH) (v.r.n.l.). � Foto: Stadt Freital

Baustart am Goetheplatz: Revitalisierung der Parkanlage beginnt
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BEREITSCHAFTEN IM NOTDIENST vom 5. bis 28. Juni 2026

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
zentrale Telefonnummer 116117

Informationen zu allen Standorten, Behand-
lungsbereichen und Öffnungszeiten zur me-
dizinischen Versorgung bei akuten, aber nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen außerhalb 
der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen:
Telefon: 116117
Internet: www.kvsachsen.de, Bereitschafts-
dienste

Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum 
Freital
Helios Weißeritztal-Kliniken
Bürgerstraße 7
Mi., Fr. � 15:00 bis 19:00 Uhr
Sa., So., feiertags, 
Brückentage � 9:00 bis 13:00 Uhr 
� und 15:00 bis 19:00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis Dresden
Fiedlerstraße 25

Allgemein- und kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 22:00 Uhr
Sa., So., feiertags � 8:00 bis 22:00 Uhr

Chirurgische Bereitschaftspraxis
Sa., So., feiertags�  8:00 bis 22:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, Augenklinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Do. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Fr. � 16.00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags�  7:00 bis 7:00 Uhr

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, HNO-Klinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags � 7:00 bis 7:00 Uhr

Hausbesuchsvermittlung
Mo. bis Fr. � 19:00 bis 7:00 Uhr
Sa., So., feiertags � 7:00 bis 7:00 Uhr

Auskunft über diensthabende Praxen
Mi. und Fr. � 14:00 bis 7:00 Uhr

Notfallambulanz des Klinikums Freital
Bürgerstraße 7
Telefon: 0351 64660

• 	Allgemeinärztlicher Notfalldienst
• 	Chirurgischer Notfalldienst

Anmeldung Krankentransport
Telefon: 0351 19222

ZahnärZtlicher notfalldienst

Der Zahnarzt-Bereitschaftsdienst ist aktu-
ell nur noch im Internet abrufbar. Die neue 
Regelung stellt sicher, dass zahnärztliche 
Notdiensttermine aktuell, standortbezogen 
und digital abrufbar sind. Über den veröffent-
lichten Link www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche oder den QR-Code 
kann die nächstgelegene 
Notdienstpraxis jederzeit 
mit dem Smartphone oder 
Computer in Echtzeit ge-
funden werden.

TierärzTlicher NoTfalldieNsT
(Bitte um telefonische Anmeldung)

An den Wochentagen beginnt der Dienst je-
weils 19:00 Uhr und endet 7:00 Uhr früh. Er 
gilt für das gesamte Wochenende und die Fei-
ertage.
Hilfesuchenden wird der aktuelle Bereit-
schaftsdienst über die zentrale Notdienstruf-
nummer 0180 5843736 angesagt.

Apotheken-BereitschAftsdienst
Dienstbeginn 8.00 Uhr ∙  Dienstende 8.00 Uhr (Folgetag)

05.06.26	 Fr.	 Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
06.06.26	 Sa.	Windberg Apotheke Freital
07.06.26	 So.	Dippold-Apotheke Dippoldiswalde/
		  Löwen Apotheke Wilsdruff
08.06.26	 Mo.	Central-Apotheke Freital
09.06.26	 Di.	 Heide-Apotheke am 
		  KH Dippoldiswalde
10.06.26	 Mi.	 Glückauf-Apotheke Freital
11.06.26	 Do.	avesana Apotheke Kesselsdorf
12.06.26	 Fr.	 Stern Apotheke Freital
13.06.26	 Sa.	Apotheke am Wilisch Kreischa/
		  Löwen Apotheke Wilsdruff
14.06.26	 So.	Sidonien Apotheke Tharandt
15.06.26	 Mo.	avesana Apotheke Pesterwitz
16.06.26	 Di.	 Raben Apotheke Rabenau
17.06.26	 Mi.	 Flora Apotheke Klingenberg
18.06.26	 Do.	Grund Apotheke Freital
19.06.26	 Fr.	 Berg-Apotheke Possendorf
20.06.26	 Sa.	Bären-Apotheke Freital
21.06.26	 So.	Winckelmann-Apotheke Bannewitz
22.06.26	 Mo.	Stadt-Apotheke Freital
23.06.26	 Di.	 Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
24.06.26	 Mi.	 Windberg Apotheke Freital
25.06.26	 Do.	Dippold-Apotheke Dippoldiswalde/
		  Wilandes-Apotheke Wilsdruff
26.06.26	 Fr.	 Central-Apotheke Freital
27.06.26	 Sa.	Heide-Apotheke am 
		  KH Dippoldiswalde
28.06.26	So.	Glückauf-Apotheke Freital

Apotheke am Wilisch Kreischa, Lungkwitzer 
Straße 10, 
Kreischa � Telefon: 035206 21393
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf � Telefon: 035204 394222
avesana Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital � Telefon: 0351 6585899
avesana Apotheke, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf � Telefon: 035204 394222
Bären-Apotheke, Dresdner Straße 287, 
Freital � Telefon: 0351 6494753
Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 
Possendorf � Telefon: 035206 21306
Central-Apotheke, Dresdner Straße 111, 
Freital � Telefon: 0351 6491508
Dippold Apotheke, Kirchplatz 1, 
Dippoldiswalde � Telefon: 03504 615810
Flora Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 
Klingenberg � Telefon: 035202 50250
Glückauf-Apotheke, Dresdner Straße 58, 
Freital � Telefon: 0351 6491229
Grund Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital � Telefon: 0351 6441490
Heide-Apotheke am Krankenhaus, Rabenau-
er Straße 9, 
Dippoldiswalde � Telefon: 03504 620969
Löwen-Apotheke, Kirchplatz 2, 
Dippoldiswalde � Telefon: 03504 612405

Löwen Apotheke, Markt 15, 
Wilsdruff � Telefon: 035204 48049
Raben Apotheke, Nordstraße 1, 
Rabenau � Telefon: 0351 6495105
Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstraße 32, 
Tharandt � Telefon: 035203 37436
Stadt-Apotheke, Dresdner Straße 229, 
Freital � Telefon: 0351 641970
Stern Apotheke, Glück-Auf-Straße 3, 
Freital � Telefon: 0351 6502906
Wilandes-Apotheke, Nossener Straße 18a, 
Wilsdruff � Telefon: 035204 274990
Winckelmann-Apotheke, Wietzendorfer Straße 6, 
Bannewitz � Telefon: 0351 4015987
Windberg Apotheke, Dresdner Straße 209, 
Freital � Telefon: 0351 6493261

NOTRUFE

Feuerwehr und
Rettungsdienst � 112
Leitstelle � 0351 501210
Notfall-Gehörlosenfax � 0351 8155130
Gift-Informationszentrum � 0361 730730
Polizei � 110
Bei Störungen der öffentlichen Sicherheit:
zu den Dienstzeiten
der Stadtverwaltung Freital:
Ordnungsamt � 0351 6476-364
sonst:
Polizeirevier Freital � 0351 6472-60
Bürgerpolizisten � 0351 6472-670
Telefonseelsorge� 0800 1110111 
� und 0800 1110122
Schwangere in Not (anonym)� 0800 4040020
Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“� 116016
Hilfetelefon 
„Gewalt an Männern“� 0800 1239900
Kinder- und Jugendtelefon� 116 111
Elterntelefon� 0800 1110550

Bereitschaft

Freitaler Stadtwerke GmbH
Strom, 
öffentliche Beleuchtung�  0351 64828666
Telekommunikation � 0351 64828777
Gas�  0351 64828888
Sachsen Energie AG
Strom � 0351 50178881
Gas � 0351 50178880
Technische Werke Freital GmbH
Heizung�  0351 6502927
Abwasser � 0351 6502927
Trinkwasserzweckverband Weißeritzgruppe
Wasserversorgung�  035202 510421
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Service-Telefon:�  0351 4040450
Tierkadaverbeseitigung
zu den Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung � 0351 6476234
außerhalb der Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 7:00 bis 19:00 Uhr � 01522 2916233
Fundtiere
Tierheim Meißen
24 Stunden � 01578 5620433
tagsüber � 03521 730167
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   Bergerschachtweg 3 | 01705 Freital | E-Mail: taxi-ludewig@web.de

Taxifahrten sowie Krankenfahrten für alle  
Kassen - bitte bestellen Sie rechtzeitig vor!

Tel.   0351- 6 44 28 92
Mobil  0160 91 90 95 69

Taxibetrieb 
J. Ludewig

WWW.RADIO-NAUMANN.DE
Fachgeschäft & Meisterwerkstatt • Burgker Str. 163 • 01705 Freital

„TV-RUNDUM-SERVICE“ • Tel.: 6491768
• Video- und Fernseherreparaturen • aktuelle Flat-Tv‘s mit hervorragendem Ton

seit 1932
für Sie vor Ort!

Die Zeiten
sind im Wandel -

unser Service bleibt!

1-A-Beräumungsservice
✔ Haushaltsauflösungen 
✔ Beräumungen 
✔ Nachlassverwertungen

Udo Gröger · Schuhgasse 15 · 01796 Pirna 
Z 01 79 / 2 37 55 20 · Z 0 35 01 / 57 19 133 · udogroeger@msn.com

PREISWERT 
SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG

Reisebüro 

Traumurlaub auf Sardinien 
Flüge ab Berlin 
01.-08.09.2026 
Fori di Sardegna**** 
DZ / Halbpension 
p.P.: ab 1.068,-EUR 
 
 

01.-08.09.2026 
Club Torre Moresca**** 
DZ / Halbpension 
p.P.: ab 1.146,-EUR  
                                   

Unsere Öffnungszeiten:  

MO-FR 09.00-18.00 Uhr 
SA        09.00-12.00 Uhr 

Reisebüro Reisezeit GbR im Gutshof 2 in 01705 Freital OT Pesterwitz   
Tel.: 0351 - 6 555 333 / E-Mail: info@reisezeit-gbr.de   / www.reisezeit-web.de               

Sommersonne auf Kos 
02.-09.07.2026  
Flug ab Dresden 
Cleopatra Kris Mari*** 
DZ /HP 

p.P.: ab  809,-EUR                      

Familienurlaub in Side 
Flug ab Dresden 
Sandy Beach**** 
DZ/All Inclisive 
02.-09.07.2026 
p.P.: ab 985,-EUR 
 

                                       

Fuerteventura 
Flug ab Leipzig 
03.-10.07.2026 
Sotavento Beach Club**** 
DZ/Halbpension 

p.P.: ab 1.128,-EUR 
 
 
 
 
 

                                      

 Polnische Ostsee Mielno 
Hotel Unitral & Spa**** 

26.07.-02.08.2026   
DZ/HP  p.P. ab: 473,-EUR 

 

 

Sie werden fachlich informiert durch: ➜

Wichtiges im Steuerrecht!
Wussten Sie schon, dass …

die Umsatzsteuer für Speisen in der Gastronomie (Restaurant- und
Verpflegungsdienstleistungen, mit Ausnahme der Abgabe von Getränken) 
seit dem 01.01.2026 dauerhaft auf 7 % (ermäßigten Umsatzsteuersatz) 
reduziert wurde? Als temporäre Krisenmaßnahme galt dies bereits vom 
01.07.2020 bis zum 31.12.2023. Ab 01.01.2024 galt für diese Leistungen 
wieder der Regelsteuersatz von 19 %. Ziel der Maßnahme ist die 
wirtschaftliche Unterstützung der Gastronomiebranche. Außerdem sollen
Wettbewerbsverzerrungen vermieden werden, da gelieferte oder 
mitgenommene Speisen bereits dem ermäßigten Umsatzsteuersatz 
unterliegen.

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen Ihre Medienberatung vor Ort

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

0171 8149663
jens.boehme@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Jens Böhme
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ÖFFNUNGSZEITEN

Stadtverwaltung Freital

Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Telefon: 0351 6476-0

Rathaus Deuben
Dresdner Straße 212
Telefon: 0351 6476-0

Bürgerbüro Stadt Freital
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel 
mit Pass- und Meldestelle, Wohngeldstelle 
und Sachgebiet Gewerbe
Am Bahnhof 8
Telefon: 0351 6476-300
E-Mail: buergerbuero@freital.de

Pass- und Meldestelle
Telefon: 0351 6476-325
E-Mail: meldestelle@freital.de
Zwingend ist eine Terminvereinbarung im In-
ternet unter www.freital.de/terminbuchung 
oder mit dem QR-Code
erforderlich.

Standesamt
Telefon: 0351 6476-335
E-Mail: standesamt@freital.de
Zwingend ist eine Terminvereinbarung per  
E-Mail oder telefonisch erforderlich.

Öffnungszeiten der oben genannten Dienst-
stellen:
Mo.�  8:00 bis 12:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi. � geschlossen
Do. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr.�  8:00 bis 12:00 Uhr

Bauhof
Tharandter Straße 5
Telefon: 0351 6491716
Mo. bis Fr. � 7:00 bis 15:30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Freital
Am Glaswerk 3
Telefon: 0351 64633-10
E-Mail: feuerwehr@freital.de

Schiedsstelle
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.08
Telefon: 0351 6476-348
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 23. Juni und 21. Juli 2026, 17:00 bis 
18:00 Uhr

Sprechstunde Seniorenbeauftragte
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.09
Telefon: 0351 6476-348
E-Mail: Seniorenbeauftragte@freital.de
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 23. Juni 2026, 9:00 bis 12:00 Uhr

Sprechstunde Schwerbehindertenberatung
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon: 03501 5009603
E-Mail: info@eutb-soe.de
Internet: www.eutb-soe.de
Sprechzeit: jeden Montag, 10:00 bis 12:00 Uhr

Stadtarchiv
Dresdner Straße 56
Hintergebäude
Telefon: 0351 6476-140
Öffnungszeiten wie Rathaus Potschappel
(telefonische Voranmeldung erforderlich)

Städtische Sammlungen auf Schloss Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
E-Mail: museum@freital.de
Internet: www.schloss-burgk-freital.de
Di. bis Fr. � 12:00 bis 16:00 Uhr
Sa./So./Feiertag � 10:00 bis 17:00 Uhr
Führung Besucherbergwerk:
Di./Do. � 13:30 und 14:30 Uhr
1. So. im Monat � 11:00, 12:00, 13:30, 14:30 
� und 15:30 Uhr

Stadtbibliothek Freital
City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon 0351 6491747
E-Mail: bibliothek@freital.de
Internet: www.freital.de/stadtbibliothek
Mo.�  12:00 bis 18:30 Uhr
Di.�  9:00 bis 18:30 Uhr
Mi. � geschlossen
Do. � 9:00 bis 18:30 Uhr
Fr. � 9:00 bis 18:30 Uhr

Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67d
Telefon: 0351 6502569
Mo. � 13:00 bis 17:00 Uhr
Mi. �9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

Musikschule Freital
Dresdner Straße 122
Telefon: 0351 6476-7352
E-Mail: musikschule@freital.de
Internet: www.freital.de/musikschule

Kommunale Gesellschaften

Abwasserbetrieb der Stadt Freital
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6476-920
Internet: www.freital.de/abwasser
Mo. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Mi.�  geschlossen
Do.�  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 13:00 Uhr

Freitaler 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH
Dresdner Straße 172
Telefon: 0351 6476-710
Internet: www.fpe-freital.de
Mo. bis Mi. �8:00 bis 12:00, 13:00 bis 16:00 Uhr
Do. � 8:00 bis 12:00, 13:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 13:00 Uhr

Freitaler Stadtwerke GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 648280
Internet: www.FTL-Stadtwerke.de
Mo. � 8:00 bis 16:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 16:00 Uhr
Do.�  8:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 13:00 Uhr

Technische Werke Freital GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6479800
Internet: www.twf-freital.de
Mo. und Di.� 8:00 bis 12:00, 13:00 bis 16:00 Uhr
Mi. � geschlossen
Do. � 8:00 bis 12:00, 13:00 bis 18:00 Uhr
Fr. � 8:00 bis 13:00 Uhr

Technologie- und Gründerzentrum 
Freital GmbH
Dresdner Straße 172
Telefon: 0351 79995300
Internet: www.tgf-freital.de

Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon: 0351 6477790

Wohnungsgesellschaft Freital mbH
Lutherstraße 22
Telefon 0351 6526190
E-Mail: info@wgf-freital.de
Internet: www.wgf-freital.de
Havarien außerhalb der Geschäftszeiten
Telefon: 0151 10818070
Geschäftszeiten
Di.�  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Do.�  8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mo., Mi., Fr. � geschlossen
Telefonische Erreichbarkeit
Mo., Mi., Fr. � 8:00 bis 12:00 Uhr
Di. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 16:00 Uhr
Do. � 8:00 bis 12:00, 14:00 bis 18:00 Uhr
Nach Vereinbarung sind innerhalb der telefo-
nischen Erreichbarkeit auch Termine im Haus 
möglich.

Stadtrat/Fraktionen

Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8

AfD �  Telefon: 0351 6476-390
Bürger für Freital �  Telefon: 0351 6476-386
CDU �  Telefon: 0351 6476-382
Freitals 
Konservative Mitte �  Telefon: 0351 6476-388
Mitte-Links �  Telefon: 0351 6476-384

Post an die Fraktionen ist an die Stadtver-
waltung Freital, Dresdner Straße 56 in 01705 
Freital zu adressieren und wird entsprechend 
weitergeleitet.

Ortschaftsräte/OrtsvOrsteher

Kleinnaundorf
Thomas Käfer �  Telefon: 0160 90100818

Pesterwitz
Wolfgang Schneider �  Telefon: 0176 51979204

Weißig
Matthias Koch �  Telefon: 0173 9727278

Wurgwitz
Jutta Ebert �  Telefon: 0152 53412165

Sprechtag: nach Terminvereinbarung
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fremdem Grund und Boden mehr vorzu-
nehmen sind. Seit dem Jahr 2025 liegt in 
derartigen Fällen die Grundsteuerpflicht 
einheitlich beim Grundstückseigentü-
mer. Der an die Besitzer von Garagen 
und Lauben auf fremdem Grund und Bo-
den im Juni 2025 versandte Grundsteu-
erbescheid informiert nur über das Ende 
der Steuerpflicht zum 31. Dezember 2024 
und begründet keine Zahlungsverpflich-
tungen für das Jahr 2025 und Folgejahre.

Allgemeine Zahlungshinweise
Es wird darum gebeten, alle anstehenden 
Zahlungen an die Große Kreisstadt Frei-
tal vorrangig bargeldlos zu leisten. Hier-
zu sind bitte folgende Bankverbindungen 
zu verwenden:

IBAN: DE72 8505 0300 3021 0001 76 
BIC: OSDDDE81XXX
Ostsächsische Sparkasse Dresden
oder
IBAN: DE96 1203 0000 0001 2009 14 
BIC: BYLADEM1001
Deutsche Kreditbank AG (DKB)

Bei den Überweisungen sind in jedem 
Fall die im Steuerbescheid angegebenen 
Hinweise zum Verwendungszweck, zum 
Beispiel Angabe der Personenkontonum-
mer (PSK) zu beachten. Darüber hinaus 
ist als Zahlungsempfänger stets die Gro-
ße Kreisstadt Freital anzugeben. Dieser 
Hinweis erfolgt mit Verweis auf die bei 
der Ausführung von Überweisungen von 
den Banken und Sparkassen durchzufüh-
rende Prüfung der Übereinstimmung der 
Namen des Zahlungsempfängers mit der 
IBAN des Zahlungsempfängers (Kontoin-
haber). Unabhängig von gegebenenfalls 
abweichenden Angaben auf städtischen 
Steuerbescheiden oder Zahlungsauffor-
derungen sind die geläufigen Bezeich-
nungen „Stadtverwaltung Freital“ oder 
„Stadt Freital“ als Zahlungsempfänger 
nicht mehr zu verwenden.
Zahlungen können auch in bar oder bar-
geldlos mit Girocard-System während 
der Kassenstunden in der Stadtkasse im 
Rathaus Deuben, Dresdner Straße 212 in 
01705 Freital geleistet werden:

Mo., Di., Do., Fr. � 8:00 bis 12:00 Uhr 
sowie
Di. und Do. � 14:00 bis 18:00 Uhr.

Es wird darum gebeten, den Zahlungs-
termin fristgerecht einzuhalten. Dadurch 
kann das Entstehen von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen vermieden wer-
den.
Bei einer Zahlung durch einen vom Steu-
erpflichtigen selbst eingerichteten Dau-
erauftrag (nicht zu verwechseln mit dem 
SEPA-Lastschriftverfahren) wird darum 
gebeten, die Daten des Dauerauftrages 
auf Aktualität (richtige Höhe des Zahlbe-
trages) zu prüfen und erforderlichenfalls 
anzupassen.

Öffentliche  
Bekanntmachungen im 
Amtsblatt der Großen 
Kreisstadt Freital,  
elektronische Ausgabe
Öffentlich bekanntgemacht worden sind 
im Amtsblatt der Großen Kreisstadt Frei-
tal, elektronische Ausgabe:

12.05.2026
e046-2026 Öffentliche Zustellung von 
Verwaltungsakten nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz
Frau Theodora Konstantara, letzte be-
kannte Anschrift Weißiger Straße 6 in 
01705 Freital ist eine Mahnung vom 7. Ap-
ril 2026 zuzustellen.

07.05.2026
e044-2026 Öffentliche Bekanntmachung 
über die beabsichtigte Einziehung einer 
öffentlichen Verkehrsfläche der Straße 
Goetheplatz

Die öffentlichen Bekanntmachungen sind 
auf der städtischen Internetseite unter 
www.freital.de/amtsblatt einzusehen.
Für Bürgerinnen und Bürger ohne Inter-
netzugang hat die Stadtverwaltung einen 
kostenfreien Service eingerichtet. In der 
städtischen Bibliothek können zu den üb-
lichen Öffnungszeiten die amtlichen Be-
kanntmachungen an einem Bildschirm 
gelesen werden. Außerdem ist es in der 
Bibliothek sowie im Bürgerbüro möglich, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
einen Ausdruck der jeweiligen Bekannt-
machung zu erhalten.

Öffentliche  
Zahlungsaufforderung
Die Stadtverwaltung Freital weist darauf 
hin, dass am 1. Juli 2026 folgende Abga-
ben zur Zahlung fällig werden:

Jahreszahler Grundsteuer A� 1. Juli 2026
Jahreszahler Grundsteuer B� 1. Juli 2026
Hundesteuer� 1. Juli 2026

Es wird darauf hingewiesen, dass für die 
Grundsteuer A und B im Regelfall kein 
neuer Steuerbescheid für das Jahr 2026 
erlassen wurde. Der Zahlbetrag für Jah-
reszahler entspricht damit in der Regel 
den zuletzt festgesetzten Beträgen. Für 
die Hundesteuer sind die Angaben im 
Hundesteuerbescheid für 2026 maßge-
bend.
Im Zusammenhang mit der Grundsteu-
er B wird nochmals darauf hingewiesen, 
dass von den Besitzern von Garagen und 
Lauben auf fremdem Grund und Boden 
ab dem Jahr 2025 keine Grundsteuer-
zahlungen für Garagen oder Lauben auf 

Es ist zweckmäßig, die Vorteile der Teil-
nahme am Lastschriftverfahren zu nut-
zen. Für die erstmalige Teilnahme am 
Lastschriftverfahren ist die Erteilung 
eines SEPA-Lastschrift-Mandates not-
wendig. Das entsprechende Formular 
ist bei der Stadtverwaltung Freital er-
hältlich oder kann von der Internetseite 
www.freital.de, Rathaus, Formulare be-
zogen werden. Es ist zu beachten, dass 
das ausgefüllte SEPA-Lastschriftmandat 
unbedingt handschriftlich unterschrie-
ben im Original per Post an die Stadtver-
waltung Freital, Postfach 1570 in 01691 
Freital oder persönlich bei der Stadt-
verwaltung Freital, Dresdner Straße 212 
in Freital abgegeben werden muss. Die 
Übermittlung per E-Mail, Fax oder der-
gleichen ist leider nicht zulässig. Es wird 
diesbezüglich um Verständnis gebeten. 
Änderungen von Namen, Anschriften 
oder Bankverbindungen sind bitte unter 
Angabe der Personennummer rechtzei-
tig mitzuteilen.

Freital, 13.05.2026

gez. Funk
Amtsleiter Finanzverwaltung
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BAUSTELLENKALENDER DER STADT FREITAL
Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum� Stand: 28.05.2026

Bauherr/ 
Ansprechpartner

Baumaßnahme Art und Umfang der Sperrung/ 
vorgesehene Umleitungen

Voraussichtliche 
Sperrzeit

LAUFENDE MASSNAHMEN

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-219

Grundhafter Ausbau Gitterseer Straße in 
mehreren Bauabschnitten

Vollsperrung Fahrbahn in Bauabschnitten 
zwischen Cornelius-Gurlitt-Straße und 
Einmündungsbereich Gitterseer Straße/
Bannewitzer Straße

Der Bus verkehrt beidseitig über die 
Ludwig-Richter-Straße.

13.10.2025 bis 
09.10.2026

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-223

Neubau Feuerwache Freital 
Am Glaswerk

Vollsperrung des mittleren 
Straßenabschnitts im Bereich der 
derzeitigen Feuerwache

12.01.2026 bis 
Fertigstellung der 
Baumaßnahme

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-220

Hangsicherung Ortslage Somsdorf 
Höckendorfer Straße

Vollsperrung Höckendorfer Straße 
zwischen In der Tilke und der oberen 
Einmündung Alter Berg bei Rosenstraße

Der gesamte Verkehr inklusive Bu 
verkehrt beidseitig mit Ampelregelung 
über die Straße Alter Berg.

02.03.2026 bis 
zirka 
November 2027

SachsenEnergie
DREWAG
Stadtwerke Dresden 
GmbH
Telefon: 0351 860 4444

Ersatzneubau Rohwasserleitung 
Am Schloßgarten

Vollsperrung Fahrbahn 11.08.2025 bis 
Juni 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Kabelverlegung für Telekommunikation
Am Jochhöhbusch

Vollsperrung Fahrbahnen und Gehweg 
in Abschnitten

13.04. bis 
zirka 12.06.2026

Stadtverwaltung Freital
Telefon: 0351 6476-180

Revitalisierung der Parkanlage 
Goetheplatz

Halbseitige Sperrungen und Haltverbote 
Goetheplatz Süd- und Westseite 
sowie Einschränkungen bei der Nutzung 
der Parkanlage

18.05.2026 bis 
zirka 10.02.2027

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Kabelverlegung für Niederspannung, 
öffentliche Beleuchtung und 
Telekommunikation 
Am Bach Verbindungsweg zur Saalhausener 
Straße

Vollsperrung in Abschnitten Am Bach von 
Hausnummer 4 bis Saalhausener Straße 
sowie halbseitige Sperrung 
Saalhausener Straße in Höhe Am Bach

19.05. bis 
03.07.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung und 
Niederspannung 
Kirchstraße zwischen Rabenauer Straße und 
Hainsberger Straße

Halbseitige Sperrung Fahrbahn und 
Gehwege 
Einbahnstraßenregelung in Fahrtrichtung 
Hainsberger Straße

26.05. bis 
03.07.2026

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau 
Gorbitzer Straße und Am Mittelweg

Vollsperrung Gorbitzer Straße zwischen
Zum Weinberg und Am Mittelweg sowie 
Vollsperrung Am Mittelweg zwischen 
Gorbitzer Straße und An den Gärten

Halbseitige Sperrung Am Mittelweg

26.05. bis 
zirka 10.07.2026

zirka ab Mitte Juni 
bis September 2026

BEGINNENDE MASSNAHMEN

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Herstellung Hausanschlüsse, 
Einbindung Umspannstation 
Wartburgstraße

Punktuelle Aufgrabungen und 
halbseitige Sperrungen

zirka Juni 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Errichtung Umspannstation 
Schäfereiweg

Vollsperrung in Abschnitten zirka Juni bis 
August 2026
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Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Kabelverlegung Ortslage Saalhausen 
zur Anbindung ehemaliges Kreispflegeheim 
und Ablösung der Niederspannungs-
freileitung

Punktuelle Aufgrabungen in der 
gesamten Ortslage

zirka Juni bis 
August 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung Gasleitung 
Dresdner Straße zwischen Neumarkt 
und Schachtstraße

Vollsperrung Gehweg Dresdner Straße 
zwischen Neumarkt und Schachtstraße

zirka Juni bis 
August 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung Niederspannung und 
Vorbereitung Glasfaseranbindung 
Windberg

Vollsperrung Wanderweg Windberg 
zwischen Tierheim Freital und 
König-Albert-Denkmal

zirka Juni bis 
August 2026

Wasserversorgung
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau 
Leisnitz

Vollsperrung Leisnitz zwischen 
Platz der Jugend und Am Krähenhügel

2./3. Quartal 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung und 
Niederspannung 
Weinbergstraße

Vollsperrung 

Umleitungsführung über Opitzer Straße

zirka Juni bis 
September 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Kabelverlegung für Telekommunikation und 
Niederspannung 
Hainsberger Straße 2a

Vollsperrung Hainsberger Straße 
zwischen Zu den Kleingärten und 
Richard-Wolf-Straße

06.07. bis 
19.07.2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung Leitungen Erdgas-Hochdruck 
und Erdgas-Niederdruck 
Dresdner Straße in Höhe der Einmündung 
Zum Güterbahnhof

Vollsperrung Dresdner Straße zwischen 
Zum Güterbahnhof und Südstraße

20.07. bis 
15.08.2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Kanalnetzsanierung 
Am Hexenberg

Vollsperrung Am Hexenberg Juli 2026

Abwasserbetrieb der 
Stadt Freital
Telefon: 0351 6479840

Kanalnetzsanierung 
Oberpesterwitzer Straße

Vollsperrung Oberpesterwitzer Straße 
zwischen Am Burgwartsberg und 
Uhlandstraße

Ende Juli/
August 2026

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon: 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung und 
Niederspannung 
Talblick

Vollsperrung August bis 
Oktober 2026

Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau 
Kurzer Weg

Vollsperrung 3./4. Quartal 2026

Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH
Telefon: 0351 648040

Trinkwasserleitungsbau 
Fichtestraße

Vollsperrung Fichtestraße 
Hausnummer 13 bis 25

3./4. Quartal 2026

Auskunft zu Terminen und zur Baudurchführung erteilt der jeweilige Bauherr.�  Änderungen vorbehalten.

Die im Baustellenkalender aufgeführten Maßnahmen geben nur einen Teil der Gesamtmaßnahmen im Stadtgebiet wieder.
Aus terminlichen und redaktionellen Gründen können nicht alle Maßnahmen erfasst werden. Eine Übersicht über tagesaktuelle 
Straßensperrungen ist im Internet unter www.freital.de/verkehrsinfos_&_baustellen zu finden.

Gewerbetreibende können bei Vollsperrungen in eigener Verantwortung Schilder „Firma xyz frei“ aufstellen oder anbringen, inso-
fern sie von den Verkehrseinschränkungen nachweislich betroffen sind. Das Aufstellen der Schilder ist im Vorfeld mit dem Stadt-
bauamt, Sachbereich Sondernutzung abzustimmen. Die dafür notwendigen Genehmigungen werden unbürokratisch und kostenfrei 
erteilt.

Kontakt für Sondernutzung
Telefon: 0351 6476-212
E-Mail: stadtbau@freital.de

i
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Nachdem bereits im vergangenen Winter 
erste Abbrucharbeiten durch den städti-
schen Bauhof stattgefunden haben, startet 
nun die umfassende Revitalisierung der 
historischen Parkanlage am Goetheplatz in 
Freital-Deuben. Ziel der Maßnahme ist es, 
den unter Denkmalschutz stehenden Park 
behutsam aufzuwerten und gleichzeitig an 
heutige Anforderungen anzupassen.
Die Umsetzung erfolgt in zwei Bauab-
schnitten und die Fertigstellung ist für 
Anfang 2027 geplant. Während der Bau-
phase müssen sich Anwohner und Ver-
kehrsteilnehmer auf Einschränkungen 
im öffentlichen Straßenverkehr sowie 
auf veränderte Verkehrsführungen, un-
ter anderem beim Wechsel der Bauab-
schnitte, einstellen.
Im Zuge der Arbeiten werden die bisheri-
gen Müllplätze aus der Parkanlage ver-
lagert. Die neuen Standorte entstehen in 
zwei Bauabschnitten. Eine zuverlässige 
Hausmüllentsorgung wird auch während 
der Bauzeit sichergestellt. Die betroffe-
nen Anwohner werden hierzu rechtzeitig 
informiert.

Trotz der Bauarbeiten bleibt der Goethe-
platz weiterhin teilweise zugänglich. Eine 
vollständige Sperrung der Parkanlage ist 
nicht vorgesehen, sodass einzelne Be-
reiche weiterhin genutzt werden können. 
Während der gesamten Bauzeit wird zu-
dem ein sicherer Fußgängerverkehr ge-
währleistet.

Informationen zur Baumaßnahme
Im Stadtteil Deuben befindet sich ein 
Kleinod der Gartenbaukunst, das bisher 
ein Schattendasein führt. Etwas ver-
steckt, abseits der Dresdner Straße liegt 
der Goetheplatz mit seiner denkmalge-
schützten Parkanlage. Mit dem Beschluss 
des Stadtrates im Dezember 2025 wurde 
die Grundlage für die Sanierung und 
Modernisierung dieses kleinen Land-
schaftsparks aus der Gründerzeit gelegt.
Im Zuge der Maßnahme werden im We-
sentlichen die Wege saniert und be-
hutsam ergänzt, die Teichanlage ent-
schlammt, die Fontäne wiederhergestellt 
und ein neuer Grundwasserbrunnen 
gebohrt, einzelne Neupflanzungen von 

Gehölzen und Schmuckpflanzungen vor-
genommen und letztlich der Spielplatz 
neugestaltet. Dafür wurden und werden 
Akteure vor Ort einbezogen.
Den Rahmen setzen neben einer denk-
malrechtlichen Genehmigung und da-
raus resultierenden Vorgaben für den 
Park als Ganzes auch ein Wettbewerb für 
den Spielplatz durch die Stadt.
Die Kosten liegen bei rund 553.000 Euro. 
Dieses Vorhaben im Fördergebiet „Orts-
teilzentrum Deuben“ wird aus dem Pro-
gramm „Lebendige Zentren – Erhalt und 
Entwicklung der Stadt- und Ortskerne 
(LZP)“ gefördert durch Städtebauförder-
mittel von Bund, Freistaat Sachsen und 
der Stadt Freital.

Fortsetzung Titelseite

STELLENAUSSCHREIBUNG DER STADTVERWALTUNG
Die Große Kreisstadt Freital beabsichtigt zum 1. Oktober 2026 
zwei Stellen als

Mitarbeiter Bauhof/ 
Straßenmeisterei (m/w/d) 

bis EntgGr. 5 TVöD
Kennziffer 482/2026
Bewerbungsschluss: 19. Juni 2026

im Stadtbauamt, Sachgebiet Straßen- und Tiefbau zu besetzen.

Die vollständigen Ausschreibungsinhalte, insbesondere An-
gaben zu den Aufgabenschwerpunkten, den Voraussetzun-
gen, zum Anforderungsprofil und den notwendigen Unterla-
gen finden Sie im Internet unter
www.freital.de/stellenausschreibungen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit lückenlo-
sem Lebenslauf mit Tätigkeitsnachweis, Nachweis des ge-
forderten Abschlusses, Arbeitszeugnissen und dergleichen 
richten Sie bitte schriftlich unter Angabe der Kennziffer an 
die

Große Kreisstadt Freital
Hauptamt
Dresdner Straße 56
01705 Freital
oder per E-Mail an karriere@freital.de.

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde von 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg findet 
am 9. Juni 2026 von 16:00 bis 18:00 Uhr 
statt. Das Angebot steht jedem offen, um 
in einer Viertelstunde Gesprächszeit mit 
dem persönlichen Anliegen direkt an den 
Oberbürgermeister heranzutreten und 
mit ihm darüber zu sprechen.
Eine Anmeldung unter Telefon 0351 6476-154 

ist erforderlich. Dabei sollten die Inter-
essierten bereits kurz ihr Anliegen schil-
dern, um eine Vorbereitung zu ermögli-
chen beziehungsweise bereits im Vorfeld 
Lösungsmöglichkeiten zu suchen.
Als Alternative zur Sprechstunde ist eine 
Kontaktaufnahme mit dem Büro des 
Oberbürgermeisters zur schriftlichen 
Beantwortung von Anliegen per E-Mail 

an obm@freital.de möglich. Selbstver-
ständlich stehen auch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
weiterhin für die Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger zur Verfügung.
Die nächste Sprechstunde ist am 18. Au-
gust 2026 geplant.

„Gut sein, heißt mit uns im Einklang sein.“
Oskar Wilde (1854 bis 1900)

irischer Schriftsteller
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Vom 6. Februar bis zum 30. März 2026 
führte das Stadtplanungsamt eine On-
line-Bürgerumfrage zur Entwicklung 
des Fördergebietes „Freital – Urbanität 
am Fluss“ über das Beteiligungsportal 
durch. Ziel war es, die Einschätzung der 
Freitaler zur Gebietsentwicklung in den 
vergangenen fünf Jahren abzufragen und 
zu erfahren, wo Handlungsbedarf für die 
Stadterneuerung besteht.
Die Beteiligung war erfreulich hoch und 
zeigt wie wichtig den Einwohnern ihre 
Stadtentwicklung ist. 95 Prozent der 
Befragten wohnen in Freital, 52 Pro-
zent davon im Fördergebiet. Insgesamt  
96 Bürger füllten den Fragebogen aus. 
Die Teilnehmer waren hauptsächlich 
mittleren Alters. Bedauerlicherweise 
gab es keine Teilnehmer unter 19 Jah-
ren und kaum Teilnehmer über 65 Jahre. 
Hier soll zukünftig versucht werden, mit 
anderen Beteiligungsverfahren die Inter-
essen und Wünsche abzufragen.
Als positiv benannt wurden die ÖPNV-
Anbindung, die Parks und Grünanlagen, 
die Weißeritz als Naturraum, der neue 
Radweg und die Verkehrsanbindung so-
wie Einrichtungen wie Schloss Burgk, 
Oskarshausen oder das neue Stadion, 
außerdem Projekte wie das Bücher-
tauschregal im Stadtteilbüro, das Kür-
bisschnitzen, die Glühweinrallye oder die 
Weihnachtsmärkte.
Negativ bewertet wurden der Lärm und 
die hohe Verkehrsbelastung, fehlende 
Sitzmöglichkeiten an öffentlichen Plät-
zen, der Leerstand der Ladengeschäfte 
und der Mangel an niveauvollem Einzel-
handel, die wenigen Restaurants und das 
Fehlen eines Eiscafés mit Außenbereich, 
der Vandalismus und die Verschmutzung, 
sowie illegale Feuerwerke und allgemein 
das negative Image des Gebietes.
Es wurde auch eine Reihe von Wünschen 
und kreativen Vorschlägen aufgezählt, 
zum Beispiel die Unterstützung mehr 
nicht-kommerzieller Freizeitaktivitäten, 
die Förderung kostenfreier Fitnessan-
gebote wie die Nutzung des Stadions für 
Breitensport, die Einrichtung eines Graf-
fiti-Gartens, die Schaffung von mehr Zu-
gängen zum Fluss, die Umstrickung von 
Laternenpfosten mit bunter Wolle zur Sti-
ckervermeidung, die Verkehrsberuhigung 
der Dresdner Straße und eine durchge-
hende Radverkehrsführung sowie das 
Aufstellen von Ladesäulen für E-Autos.
Die Ergebnisse werden im Rahmen der 
Evaluation weiter ausgewertet und bei der 
Maßnahmenplanung für die kommenden 
Jahre soweit möglich berücksichtigt.
Weitere Wünsche oder An-
regungen zum Förderge-
biet oder Projektideen für 
den Verfügungsfonds kön-
nen an das Stadtplanungs-
amt gesendet werden.

Die Beurteilung der Entwicklung in den vergangenen fünf Jahren fiel bei knapp über 
der Hälfte der Befragten sehr positiv oder positiv aus:

Die Entwicklungschancen im Fördergebiet wurden hingegen optimistischer bewertet, 
Knapp zwei Drittel sehen die Zukunft des Fördergebietes sehr positiv oder positiv und 
lediglich ein Drittel eher negativ bis sehr negativ:

Im Einzelnen wurden die Entwicklungsfaktoren wie folgt beurteilt:

Kontakt und Informationen
Große Kreisstadt Freital
Sachgebiet Stadterneuerung

Telefon: 0351 6476-288
E-Mail: sanierung@freital.de
Internet: www.freital.de/fuaf

i

Auswertung der Bürgerumfrage zum Fördergebiet „Freital – Urbanität am Fluss“
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Die Stadt unterstützen? Als Sponsor beim Windbergfest!
Das Windbergfest zählt zu den größten 
Volksfesten der Region und lockt jedes 
Jahr am zweiten September-Wochenen-
de tausende Besucherinnen und Besu-
cher nach Freital. Damit das traditions-
reiche Stadtfest auch künftig mit einem 
abwechslungsreichen und hochwertigen 
Programm stattfinden kann, werden Un-
ternehmen, Partner und Unterstützer als 
Sponsoren gesucht.
Drei Tage lang verwandelt sich das Fest-
gelände links und rechts der Burgker 
Straße in eine große Erlebnismeile für 
Jung und Alt. Konzerte bekannter Un-
terhaltungskünstler, Disco im Partyzelt, 

Fahrgeschäfte, Schausteller, Sport- und 
Kinderangebote und kulinarische Stände 
sorgen jedes Jahr für besondere Fest-
stimmung – und das bei freiem Eintritt 
für alle Gäste.
Mit einem Sponsoring haben Unterneh-
men die Möglichkeit, die Stadt und eines 
der wichtigsten regionalen Feste aktiv 
zu unterstützen und sich gleichzeitig ei-
nem großen Publikum zu präsentieren. 
Je nach Umfang des Sponsorings sind 
verschiedene Formen der Präsentation 
möglich – darunter Nennungen im Pro-
grammheft und Werbemöglichkeiten auf 
dem Festgelände, wie die Präsentation 

auf der Videoleinwand.
Interessierte Unternehmen und Unter-
stützer können sich bei der Stadtverwal-
tung melden und individuelle Wünsche 
sowie Möglichkeiten eines Sponsorings 
besprechen.

Kontakt
Große Kreisstadt Freital
Hauptamt/Kultur
E-Mail: kultur@freital.de
Telefon: 0351 6476-611/-612

i

Freitaler Brunnen sprudeln wieder
Freital verfügt über eine vielfältige Brun-
nenlandschaft im öffentlichen Raum. 
Nach der Winterpause wurden nun wie-
der die Wasserspiele in Betrieb genom-
men. Zu den Anlagen in Verantwortung 
der Stadt gehören der Edelstahl-Brun-
nen am Neumarkt, der Rotkopf-Görg-
Brunnen am Platz des Handwerks, der 
Bachlauf im Mehrgenerationenpark in 
Zauckerode, der Bachlauf Brückenstra-
ße im Mühlenviertel, der Kopfwäsche-
brunnen an der Dresdner/Turnerstraße, 
der Mühlgrabenbrunnen in Deuben, die 
Tropfende Nase Am Markt in Potschap-
pel und die Pelikanbrunnen am Dorfplatz 
in Pesterwitz.
Der Storchenbrunnen an der Albert-
Schweitzer-Straße bleibt aufgrund der 
Vandalismusschäden leider weiterhin 
außer Betrieb. Auch der Brunnen in Döh-
len an der Weißiger Straße/Faust‘s Gasse 
ist trocken. Er weist weiterhin einen De-
fekt auf und muss bis zur Fehlerdiagnose 
aus bleiben. Die Teichfontäne am Goe-
theplatz wird dieses Jahr ebenfalls wie-
der nicht sprudeln. Hier läuft allerdings 
die grundlegende Sanierung des Teiches 
beziehungsweise des Parks. Der Mühl-
grabenbrunnen im Mühlenpark kann bei 
extremer Trockenheit, wenn der Mühlen-
graben kein Wasser mehr führt oder auf-
grund der teilweisen Verschmutzung des 
Bachlaufes, nicht laufen. Beim Bachlauf 
im Mehrgenerationenpark in Zauckerode 

hängt der Betrieb unter anderem davon 
ab, ob genügend Grundwasser ansteht.
Neben den städtischen Brunnen gibt es 
weitere, die das Stadtbild bereichern: 
Dazu gehören der Brunnen am Ambula-
torium in Zauckerode, die Badenden vor 
der Sparkasse in Potschappel, die Brun-
nensäule im Stadtwald Döhlen oder der 
Fröstelnde Jüngling vor dem Gründungs-
rathaus Döhlen.

Die Kosten für Wartung inklusive even-
tuell notwendig werdender Repara-
turen der städtischen Brunnen sowie 
für den Betrieb belaufen sich auf rund  
40.000 Euro im Jahr.
Eine Übersicht zu Brunnen in Freital mit 
Fotos und wissenswerten Informationen 
gibt es auf der Internetseite der Stadt  
unter www.freital.de/brunnen.

Edelstahl-Brunnen auf dem Neumarkt: Er wurde 1976 vom Bildhauer Peter Pechmann geschaffen 
und vor einigen Jahren saniert.� Foto: Stadt Freital/Tilo Harder

Nächste Termine des Freitaler Anzeigers
Ausgabe 08/2026		 26.06.2026	 (Redaktionsschluss 12.06.2026)
Ausgabe 09/2026		  17.07.2026	 (Redaktionsschluss 03.07.2026)
Ausgabe 10/2026		  14.08.2026	 (Redaktionsschluss 31.07.2026)

Die Freitaler Anzeiger werden über Postvertrieb allen Haushalten der Stadt Freital, die den Einwurf von Werbung zulassen, 
zugestellt und in Tharandt mit Ortsteilen verteilt. Zusätzlich liegen sie in den Freitaler Rathäusern sowie weiteren öffentlichen 
Einrichtungen zum Mitnehmen aus.
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Ehemalige Kita „Willi“ soll Förderschule als Ausweichstandort dienen
Das Gebäude der ehemaligen Kita „Willi“ 
auf der Wilsdruffer Straße in Freital-
Potschappel soll künftig vorübergehend 
durch den Landkreis genutzt werden. 
Über den Abschluss eines entsprechen-
den Mietvertrages hat der Finanz- und 
Verwaltungsausschuss der Stadt Freital 
entschieden. Vorgesehen ist eine Teil-
auslagerung der „Schule im Park“, Schu-
le mit dem Schwerpunkt geistige Ent-
wicklung, ab dem Schuljahr 2026/27.
Hintergrund ist die seit mehreren Jahren 
rückläufige Zahl an Kindern in Freital. Be-
reits zum 1. August 2024 wurde die Kita 
„Willi“ als städtische Immobilie aufgrund 
sinkender Betreuungszahlen freigelenkt. 
Die verbliebenen Kindergartenkinder 
wurden auf andere Einrichtungen ver-
teilt. Nach Fertigstellung des Erweite-
rungsbaus an der Grund- und Oberschu-
le „G. E. Lessing“ zogen zudem die letzten 
Hortgruppen aus dem Gebäude aus. Seit 
Herbst 2024 steht das Objekt leer. Der 
Stadtrat hat schließlich die Bedarfspla-
nung für Kindertageseinrichtungen Ende 
2025 bestätigt und festgestellt, dass das 
Gebäude kurz- und mittelfristig nicht 
mehr für die Kinderbetreuung benötigt 
wird.
Da die „Schule im Park“ in Trägerschaft 
des Landkreises aufgrund steigender 
Schülerzahlen am bisherigen Standort 
an Kapazitätsgrenzen stößt, hatte die 
Kreisverwaltung die Stadt nach geeig-

neten Räumen gefragt. Andere geprüfte 
Standorte erfüllten die Anforderungen 
nicht. Nach mehreren Abstimmungen 
und Vor-Ort-Begehungen wurde dem 
Landkreis schließlich die ehemalige Kita 
„Willi“ zur Miete angeboten.
Geplant ist eine Nutzung des Gebäu-
des mit rund 620 Quadratmetern Fläche 
einschließlich Außengelände über rund 
5.000 Quadratmetern Fläche ab Som-
mer 2026. Die Miete und Nebenkosten 
übernimmt der Landkreis. Notwendige 

Umbauarbeiten an Sanitäranlagen und 
Teeküche werden ebenfalls durch den 
Landkreis finanziert und umgesetzt. Die 
Betreuung des Gebäudes soll durch die 
Technische Werke Freital GmbH erfol-
gen.
Der Mietvertrag läuft zunächst für ein 
Jahr. Es wird jedoch zeitnah geprüft, ob 
eine Verlängerung möglich ist, je nach-
dem, ob sich eine alternative Nutzung 
durch die Stadt Freital wieder erforder-
lich macht.

Das Gebäude der Kita „Willi“ beherbergte über Jahre Schüler aus Kita und Hort. Heute steht es leer.
� Foto: Stadt Freital/Sven Claus

Neue Einsatzleitwagen für die Feuerwehr
Am 12. Juni 2026 wird der neue Einsatz-
leitwagen 1 (ELW 1) bei der Stadtteilfeu-
erwehr in Freital-Pesterwitz in Dienst ge-
stellt. Das Fahrzeug ist schon einige Zeit 
da – bisher befanden sich die Einsatzkräf-
te in den abschließenden Ausbildungs- 
und Einweisungsmaßnahmen, um den 
sicheren Umgang mit dem Fahrzeug und 
seiner Technik zu gewährleisten.
Der ELW 1 wird künftig als mobile Füh-

rungsunterstützung bei größeren Ein-
satzlagen im Stadtgebiet eingesetzt. Von 
hier aus erfolgen die Koordination der 
eingesetzten Kräfte, die Lageübersicht 
sowie die Kommunikation mit der Leit-
stelle.
Das Fahrzeug ist mit moderner Funk- 
und Kommunikationstechnik ausgestat-
tet und verfügt über zwei PC Arbeitsplät-
ze zur Einsatzführung. Digitale Systeme 

unterstützen die Lageführung und Doku-
mentation, während eine autarke Strom-
versorgung auch einen längeren Einsatz 
ermöglicht.
Der ELW 1 wird am Standort Pesterwitz 
stationiert und von dort zu den Einsätzen 
ausrücken. Mit dem neuen Fahrzeug er-
gänzt die Feuerwehr die technische Aus-
stattung und verbessert die Möglichkei-
ten der Führung im Einsatz.

Das neue Fahrzeug� Blick in den Innenraum� Fotos: Stadt Freital
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Die Freitaler Feuerwehr im Porträt – Stadtteilfeuerwehr Somsdorf
Im Stadtteil Somsdorf gab es bereits in 
den 1850er-Jahren erste Handwerker, 
die sich um den Brandschutz kümmer-
ten. Im Jahr 1872 organisierten sie eine 
Handdruckspritze, die von Pferden ge-
zogen wurde. Diese befindet sich noch 
heute im Besitz der Stadtteilfeuerwehr. 
Im Laufe der Jahre wurde sie zweimal 
restauriert und bei verschiedenen Ver-
anstaltungen präsentiert und genutzt. 
Im Jahr 1944 wurde die Stadtteilfeuer-

wehr offiziell gegründet. Seit der Einge-
meindung im Jahr 1974 ist sie der Feu-
erwehr Freital unterstellt. Der aktuelle 
Standort befindet sich in der Straße „Am  
Graben 8 b“. Dieser wird seit 1965 ge-
nutzt, 1994 bis 1995 umgebaut und liegt 
zentral im Dorfgeschehen. Die Stadtteil-
feuerwehr Somsdorf absolviert jährlich 
etwa 40 bis 50 Einsätze und rückt dabei 
mit einem Löschgruppenfahrzeug 16/12 
des Katastrophenschutzes aus.

Einsatz Baumsturz auf der Höckendorfer Straße
Handdruckspritze, ausgestellt vor dem Gerä-
tehaus in Somsdorf

Übung der Jugendfeuerwehr und der Aktiven Abteilung� Fotos: Stadt Freital
Wasserförderung aus offenem Gewässer mit 
dem Löschgruppenfahrzeug�

Keine Bundesförderung für Sportstätten-Sanierung
Die Stadt Freital erhält keine Förder-
mittel aus dem Bundesprogramm „Sa-
nierung kommunaler Sportstätten“. Wie 
jetzt mitgeteilt wurde, fand die einge-
reichte Projektskizze der Stadt trotz po-
sitiver Bewertung im Auswahlverfahren 
keine Berücksichtigung.
Hintergrund ist die enorme Nachfrage 
nach dem Förderprogramm des Bun-
des. Zwischen November 2025 und  
Januar 2026 wurden bundesweit mehr 
als 3.600 Projektskizzen beim Bun-
desinstitut für Bau-, Stadt- und Raum-
forschung eingereicht. Die beantragte 
Fördersumme belief sich insgesamt auf 
über 7,5 Milliarden Euro. Dem gegenüber 
standen Haushaltsmittel in Höhe von  

333 Millionen Euro. Der Haushaltsaus-
schuss des Deutschen Bundestages 
wählte deshalb am 22. April 2026 ledig-
lich 314 Vorhaben für eine Förderung aus.
Freital hatte sich mit zwei wichtigen 
Sportprojekten um die Bundesmittel 
beworben. Für die WGF-Arena – Stadi-
on des Friedens war eine umfassende 
Sanierung der Leichtathletikanlagen 
geplant, insbesondere der Laufbahnen 
und Entwässerungsrinnen sowie eine 
Umrüstung der Flutlichtanlage auf mo-
derne LED-Technik. Die Kosten hierfür 
wurden auf rund 296.000 Euro geschätzt. 
Darüber hinaus war am Richard-Hof-
mann-Weg die Errichtung eines zwei-
ten Trainingsplatzes als Naturrasenfeld 

vorgesehen. Dieser soll langfristig Ka-
pazitäten sichern, da die Sportanlage 
am Burgwartsberg perspektivisch ab 
2029 wegfallen wird. Besonders für den 
Jugend- und Trainingsbetrieb wäre der 
zusätzliche Platz wichtig gewesen. Auch 
hier war eine moderne LED-Flutlichtan-
lage geplant. Die Kosten wurden mit rund 
773.000 Euro veranschlagt.
Mit der Absage ist eine Realisierung der 
beiden Maßnahmen momentan unsicher. 
Andere Förderprogramme über den 
Freistaat Sachsen werden für die kom-
menden Jahren als eher unwahrschein-
lich angesehen. Nun müssen alternative 
Möglichkeiten gesucht werden.

Kontakt
Stadtteilfeuerwehr Somsdorf
Am Graben 8b
01705 Freital
Telefon: 0351 6463310
E-Mail: stfw-somsdorf@freital.com
Internet: www.freital.de/feuerwehr

i
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Baustart für Pilotprojekt „Freitaler BürgerOase“
Nach langer Planungszeit haben die Bau-
arbeiten für die „Freitaler BürgerOase“ 
begonnen. Auf einer bislang ungenutz-
ten Freifläche zwischen Krönertstra-
ße, Lange Straße und Pestalozzistraße 
entsteht im Stadtteil Deuben ein neuer 
naturnaher Begegnungs- und Aufent-
haltsort für Bürger. Das Bauprojekt wird 
gemeinschaftlich von Auszubildenden im 
Garten- und Landschaftsbau der natur + 
stein Landschaftsbau GmbH, der Stadt-
verwaltung Freital sowie dem Verband 
Garten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau Sachsen e. V. umgesetzt. Ziel ist es, 
die bislang brachliegende Fläche in einen 
attraktiven Ort für Begegnung, Erholung 
und gemeinschaftliche Aktivitäten zu 
verwandeln.
Initiiert wurde das Vorhaben bereits vor 
mehreren Jahren durch den Arbeitskreis 
„Urbane Lebensraumgestaltung“ des 

Umweltzentrums Freital, das Quartiers-
management Deuben sowie engagierte 
Freitaler. Die Fläche befindet sich direkt 
neben dem Weißeritzgymnasium und in 
unmittelbarer Nähe zur Christuskirche 
Deuben. Durch ihre zentrale Lage bie-
tet sie großes Potenzial als Treffpunkt 
für Schüler, Vereine sowie die Anwoh-
nerschaft. Geplant sind unter anderem 
Grünflächen, eine kleine Naturbühne, 
Sitzgelegenheiten sowie neue Wege-
verbindungen. Besonderes Augenmerk 
liegt auf der nachhaltigen Umsetzung 
des Projekts: Pflastersteine, Granitborde 
und Baumschutzgitter stammen über-
wiegend aus Beständen des städtischen 
Bauhofs und werden wiederverwendet.
Ermöglicht wird die Umsetzung der 
„Freitaler BürgerOase“ durch ein Preis-
geld aus dem sächsischen Innenstadt-
wettbewerb „Ab in die Mitte! – Die City-

Offensive Sachsen“, eine großzügige 
Spende des Lions Clubs Freital sowie 
eine erfolgreiche Crowdfunding-Aktion 
über die Plattform „99 Funken“ der Ost-
sächsischen Sparkasse Dresden. Die im 
März durchgeführte Spendenaktion wur-
de von zahlreichen Unterstützern getra-
gen und erreichte eine Spendensumme 
von insgesamt 4.900 Euro.
Die grundlegenden Bauarbeiten sollen 
bis Ende Mai abgeschlossen sein. Im An-
schluss erfolgt die Begrünung der Flä-
che im Rahmen ehrenamtlicher Arbeits-
einsätze. Den Auftakt bildete eine große 
Pflanzaktion am 30. Mai 2026. Geplant ist 
die Pflanzung von mehr als 100 Hecken 
und Sträuchern sowie über 250 Kräutern. 
Für die Pflanzaktion werden weiterhin 
freiwillige Helfer gesucht. Interessierte 
Bürger können sich beim Quartiersma-
nagement Deuben melden.

Start der Arbeiten Mitte Mai 2026 Auf der bislang ungenutzten Freifläche zwischen Krönert-, Lange und 
Pestalozzistraße entsteht ein Begegnungs- und Aufenthaltsort.
� Fotos: QM Deuben
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Ein Jahr Carsharing in Freital: positive Bilanz
Vor einem Jahr ging in Freital ein Car-
sharing-Angebot an den Start – und die 
erste Bilanz fällt deutlich positiv aus. Der 
mitteldeutsche Anbieter teilAuto spricht 
nach zwölf Monaten von einer Entwick-
lung, die die Erwartungen deutlich über-
troffen habe.
Ende Mai 2025 hatte teilAuto in Freital 
gemeinsam mit der Stadt zwei Fahr-
zeuge an den S-Bahnhöfen Potschappel 
und Deuben stationiert. Am S-Bahnhof 
Potschappel steht seitdem ein Kom-
paktwagen bereit, in Deuben ein Klein-
wagen. Beide Fahrzeuge wurden in den 
vergangenen zwölf Monaten jeweils rund  
170 Mal gebucht.
Besonders stark nachgefragt wurde der 
Kompaktwagen in Potschappel. Nach 
Angaben des Unternehmens erreichte 
er bereits ein Auslastungsniveau, das 
mit Standorten in Dresden vergleichbar 
sei. Insgesamt war das Fahrzeug rund  
3.700 Stunden im Einsatz. Der Kleinwa-
gen in Deuben kam auf etwa 3.200 Nut-
zungsstunden. Zum Vergleich: Ein Jahr 
umfasst 8.760 Stunden.
Auch bei den gefahrenen Kilometern 
zeigen sich hohe Werte. Der Wagen in 
Potschappel legte in den vergangenen 

zwölf Monaten rund 25.500 Kilometer 
zurück, das Fahrzeug in Deuben etwa 
24.000 Kilometer.
Aufgrund der guten Entwicklung denkt 
das Unternehmen bereits über einen 
Ausbau des Angebots nach. Möglich sei, 
noch im Jahr 2026 ein weiteres Carsha-
ring-Fahrzeug nach Freital zu bringen. 
Gemeinsam mit der Stadt Freital finden 
dazu zeitnah Gespräche über eine Stand-
ortwahl statt.
Positiv entwickelte sich auch die Zahl 
der Nutzer. Waren zum Start im Frühjahr 
2025 rund 150 Menschen aus Freital bei 
teilAuto registriert, sind es inzwischen 
bereits mehr als 200.

teilAuto betreibt nach eigenen Anga-
ben inzwischen Carsharing-Angebote in  
30 Städten in Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen mit insgesamt 2.200 Fahr-
zeugen unterschiedlicher Klassen an 
1.010 Stationen. Branchenangaben zu-
folge ersetzt ein Carsharing-Auto durch-
schnittlich mehrere private Pkw und 
kann damit helfen, den Straßenraum zu 
entlasten. Laut Bundesverband Carsha-
ring lohnt sich das organisierte Autotei-
len vor allem für Menschen, die im Jahr 
weniger als 14.000 Kilometer fahren und 
das Auto nicht täglich zum Pendeln be-
nötigen.
Die Gemeinschaftsautos können ab einer 
Stunde bis zu mehreren Wochen gemie-
tet werden. Die Buchung ist rund um die 
Uhr via App, Webseite oder telefonisch 
möglich. Geöffnet werden die Fahrzeuge 
mittels Smartphone App. Vor der ersten 
Nutzung ist eine einmalige Registrierung 
auf teilauto.net nötig. Registrierte Nutzer 
können die Carsharing-Fahrzeuge dann 
nicht nur am eigenen Wohnort, sondern 
an allen teilAuto-Standorten leihen. Über 
einen Carsharing-Verbund sind zudem 
auch deutschlandweite Buchungen mög-
lich.

Carsharing-Station am Bahnhof Potschappel
� Foto: Stadt Freital

Buchsommer in den Freitaler Bibliotheken
Auch in diesem Jahr findet wieder die Le-
seförderaktion „Buchsommer Sachsen“ 
von öffentlichen Bibliotheken im Frei-
staat während der Sommerferien statt. 
Die Hauptbibliothek im City-Center und 
die Zweigstelle in Zauckerode beteiligen 
sich zum wiederholten Male an der Akti-
on – die in diesem Jahr vom 22. Juni bis 
28. August 2026 läuft. Teilnehmen kön-
nen alle Kinder und Jugendlichen ab der 
fünften Klasse und bis zum Alter von  
16 Jahren. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Eröffnung findet am 22. Juni 2026 
mit einem Book Casting 16:00 Uhr in der 
Stadtbibliothek im City-Center für die 
breite Öffentlichkeit statt. Bereits am 
Vormittag werden sich Schulklassen auf 
den Buchsommer einstimmen. Die Ab-
schlussveranstaltung ist am 1. Septem-
ber 2026 mit Frank Kreisler und seinem 
Buch „Wie ein kopfloses Skelett seinen 
Schädel wiederfand“ für alle Buchsom-
merteilnehmer geplant.
Für den Buchsommer stehen in den Re-
galen wieder jede Menge Bücher bereit, 
die extra für diese Ferienaktion ange-
schafft wurden. Die Bandbreite reicht 

von lustigen Geschichten über Krimis bis 
hin zu Liebesromanen. Mangas sind auch 
dabei. Wer mitmacht, kann die speziell 
gekennzeichneten Clubbücher ausleihen 
und bewerten. Sie stehen bis Ende der 
Aktion vorerst nur den eingetragenen 
Teilnehmern zur Verfügung, danach dann 
allen Lesern der Bibliothek. Wer wäh-
rend des Buchsommers mindestens drei 
Bücher des Angebots gelesen hat, erhält 
zum Abschluss eine Urkunde.
Das Projekt „Buchsommer Sachsen“ hat 
sich erfolgreich als Instrument zur Le-
seförderung etabliert. Der Buchsommer 
wird seit 2012 als landesweites Projekt in 
öffentlichen Bibliotheken ausgetragen, 
vom Sächsischen Staatsministerium für 
Wissenschaft und Kunst gefördert und 
durch den Landesverband Sachsen im 
Deutschen Bibliotheksverband e. V. koor-
diniert. Ziel ist es, Lesefreude anzuregen 
und für bibliothekarische Angebote zu 

werben. Rund 120 Bibliotheken im Frei-
staat sind beteiligt. Im Jahr 2023 nahmen 
über 10.000 Jugendliche teil. Rund ein 
Drittel der Kinder und Jugendlichen hat 
dabei über das Leseprojekt erstmals ihre 
Bibliothek vor Ort entdeckt.
Mit den vorhandenen Fördergeldern 
können jedes Mal aus einer Auswahl 
von rund 100 Büchern brandneue Titel 
der Kinder- und Jugendliteratur in jeder 
der teilnehmenden Bibliotheken ange-
schafft werden. Seit 2018 wird zudem 
der Buchsommer-Leserpreis vergeben, 
bei dem die neueste Jugendliteratur 
deutschsprachiger Autoren und Autorin-
nen im Fokus steht. Dabei wird der Lieb-
lingstitel der Buchsommerteilnehmer 
gekürt.
Weitere Informationen im Internet unter: 
www.buchsommer-sachsen.de
Der Buchsommer Sachsen wird mit-
finanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Ihr Projekt. Unsere Experten



Seite 15StadtlebenAusgabe 7/2026 vom 5. Juni 2026

Wenn Zwerghühner Vertrauen lehren
Im April 2026 wurde im Rahmen des 
Frühlingsfestes im Hort der Lessing-
Grundschule Freital ein besonderes pä-
dagogisches Projekt erstmals öffentlich 
vorgestellt: die Etablierung tiergestütz-
ter Pädagogik sowie der dazugehörige 
mobile Hühneranhänger.
Im Mittelpunkt standen die frisch ge-
schlüpften Küken, die nicht nur für große 
Begeisterung sorgten, sondern Kindern 
die Möglichkeit geben, Entwicklung un-
mittelbar mitzuerleben und Verantwor-
tung von Anfang an aktiv zu übernehmen.
Bereits im Vorfeld konnten die Kinder 
den gesamten Prozess intensiv begleiten: 
Über einen Zeitraum von 21 Tagen be-
obachteten sie die Entwicklung der Eier 
im Brutautomaten bis hin zum Schlupf. 
Dabei erlebten sie täglich, wie Leben 
entsteht, zeigten große Rücksichtnahme 
und entwickelten spürbare Vorfreude. Es 
wurde viel erzählt, gefragt und gelernt – 
ein Prozess, der nicht nur Wissen vermit-
telte, sondern auch Geduld, Achtsamkeit 
und Verantwortungsgefühl stärkte.
Hier am Schulhort in Potschappel soll 
die tiergestützte Pädagogik bewusst 
etabliert und weiter ausgebaut werden. 
Ziel ist es, Kinder dort abzuholen, wo sie 
aktuell stehen, ihnen verlässliche Bezie-
hungserfahrungen zu ermöglichen und 
sie in ihrer emotionalen Entwicklung ge-
zielt zu unterstützen. Dabei stehen ins-
besondere die Förderung von Empathie, 
Selbstregulation und Verantwortungs-
übernahme im Fokus.
Tiergestützte Pädagogik ist dabei weit 
mehr als ein ergänzendes Angebot: Tiere 
reagieren unmittelbar, ehrlich und wert-
frei. Kinder erleben, dass ihr eigenes Ver-
halten eine direkte Wirkung hat – Ruhe 
führt zu Nähe, Unruhe zu Distanz. Diese 
Erfahrungen schaffen nachhaltige Lern-
prozesse, die sich positiv auf den Alltag, 
das Sozialverhalten und die Selbstwahr-
nehmung der Kinder auswirken.

Die fachliche Konzeption, der Aufbau 
sowie die Umsetzung des Projekts lie-
gen in den Händen von Sophia Förster, 
Fachkraft für tiergestützte Intervention 
im Hort. Gemeinsam mit der Hortleitung, 
Vera Lindner, sowie der stellvertretenden 
Hortleitung, Madeleine Schemainda, hat 
sie das Projekt über einen Zeitraum von 
zwei Jahren entwickelt und aufgebaut. 
Grundlage dafür bilden ihre umfassen-
den Erfahrungen aus ihrer selbstständi-
gen Tätigkeit im Bereich „NaMeTi – Natur. 
Mensch. Tier, tiergestützte Pädagogik in 
Freital“. Auch das gesamte Team ist in 
die Versorgung der Hühner eingebunden 
und trägt das Projekt gemeinschaftlich 
mit.
Die Finanzierung einer Voliere, die ge-
meinsam mit den Kindern gestaltet wur-
de und den Tieren einen geschützten 
Rückzugsraum bietet, konnte vollständig 
durch Spenden realisiert werden, die der 
Förderverein im Rahmen des Frühlings-
festes gesammelt hat. Mit großem Enga-
gement und Unterstützung der Besucher 
konnte die benötigte Gesamtsumme er-
reicht werden.
Für die Haltung steht ein professionel-
ler mobiler Hühneranhänger zur Ver-
fügung, der alle Anforderungen an eine 
tiergerechte Unterbringung erfüllt. Bei 
der Anschaffung wurde bewusst auf die 
Kriterien der Tierärztlichen Vereinigung 
für Tierschutz geachtet, um das Wohl 
der Tiere nachhaltig zu sichern. Ebenso 
werden alle fachlichen und hygienischen 
Standards im Umgang mit den Tieren 
konsequent eingehalten – ein aufwendi-
ger Prozess mit vielen Hürden, der von 
der Hortleitung und allen Beteiligten be-
wältigt werden musste.
Inzwischen haben die – schon zu kleinen 
Hühnern herangereiften elf Küken – ih-
ren Stall bezogen und können die Voliere 
nutzen.
Die Stadt Freital unterstützt die Ent-

wicklung dieses Projekts finanziell wie 
organisatorisch und setzt sich dafür ein, 
tiergestützte Pädagogik perspektivisch 
stärker in der Einrichtung zu verankern. 
Die positive Resonanz zeigt deutlich, wel-
ches Potenzial in diesem Ansatz liegt und 
wie wertvoll solche Erfahrungsräume für 
Kinder sind. Auch die Grundschule ist in-
volviert und kann davon positive Impulse 
mitnehmen, wie auch die Eltern, die bei-
spielsweise für eine Fütterung und Für-
sorge der Hühner am Wochenende mit 
eingebunden werden.
Insgesamt soll das Thema Tiere im Hort 
weiteren Raum einnehmen. So konnte 
bereits 2024 mit Unterstützung des Trä-
gers ein Aquarium angeschafft werden. 
Im pädagogischen Alltag zeigt sich da-
bei besonders die beruhigende Wirkung 
der Fische. Das Beobachten der Tiere 
wirkt auf viele Kinder entspannend und 
ausgleichend. Gerade unruhige oder 
gestresste Kinder finden am Aquarium 
häufig Momente der Ruhe und Konzen-
tration. Die stille Beobachtung schafft 
einen geschützten Rahmen, der emotio-
nale Regulation fördern und zur Entspan-
nung beitragen kann.
Außerdem befindet sich der Hund Milo, 
aktuell 7 Monate alt, in Ausbildung zum 
Begleithund und kann bei bestandener 
Prüfung inklusive Wesenstest voraus-
sichtlich ab April 2027 und nach Klärung 
mit dem Veterinäramt im Projekt mitar-
beiten. Es ist vorgesehen, seinen Einsatz 
schrittweise an die bereits bestehenden 
Erfahrungen mit Vorgängerhund Quentin 
anzuknüpfen, der die tiergestützte päda-
gogische Arbeit in der Einrichtung in der 
Zeit von 2023 bis 2025 begleitet hat. Die 
damaligen Erfahrungen zeigten, dass 
insbesondere der regelmäßige Kontakt 
mit dem Hund positive Impulse für das 
soziale Lernen, die emotionale Entwick-
lung sowie den Aufbau verlässlicher Be-
ziehungen setzen konnte.

In der Voliere kann der Umgang mit den Hühnern direkt gelernt werden. Die Entwicklung vom Ei bis zum Schlüpfen der 
Küken wird direkt begleitet.�Fotos: Stadt Freital
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Mit allen Sinnen erleben – Museumsnacht auf Schloss Burgk
Wenn die Nacht über Schloss Burgk he-
reinbricht, erwachen die Sinne: Die Städ-
tischen Sammlungen Freital sind auch in 
diesem Jahr wieder Partner der Dresdner 
Museumsnacht. Am 20. Juni 2026 öffnen 
sich auf Schloss Burgk von 18:00 bis 
24:00 Uhr die Museumstüren zu einem 
besonderen Abend voller Entdeckungen, 
Musik und Geschichten.
Unter dem Motto „Mit allen Sinnen durch 
die Nacht“ erwartet die Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm für Groß 
und Klein. Neben den Dauer- und Son-
derausstellungen laden spannende Füh-
rungen dazu ein, Schloss Burgk einmal 
ganz anders zu erleben – mit Düften, 
Klängen und besonderen Blickwinkeln. 
Kinder können beim Schlossquiz auf Ent-
deckungstour gehen oder bei der Riech-
führung „Schnüffeln erlaubt!“ ihre Nase 
auf Spurensuche schicken.

Mit den Sommertänzen der Kindergrup-
pe des Muskelkater e. V. ziehen farben-
frohe Choreografien und sommerliche 
Leichtigkeit auf den Schlosshof und sor-
gen bei Jung und Alt für stimmungsvol-
le Momente. Ob kunstvoll, geschichtlich 
oder sinnlich – die Erwachsenenführun-
gen begleiten alle Gäste auf besondere 

Weise durch die nächtliche Atmosphä-
re – und wer zwischendurch mitfiebern 
möchte, hat vor Ort die Gelegenheit, das 
WM-Spiel der deutschen Mannschaft zu 
verfolgen.
Musikalisch begleitet die Band „Consta-
pella“ den Abend mit schwungvollen Me-
lodien zwischen Irish Folk, Klezmer und 
Weltmusik – zum Tanzen und Zuhören 
auf dem Schlosshof. Auch kulinarisch ist 
für Genuss gesorgt: Die Gaststätte Fei-
erAbend kommt mit dem VW-Bully und 
bietet Speisen und Getränke für einen 
gelungenen Museumsabend.
Ob als Auftakt für die Dresdner Museums-
nacht oder als Ziel für einen ganzen Abend 
– Schloss Burgk lädt zum Verweilen ein. 
Praktisch: Das Museumsnacht-Ticket gilt 
gleichzeitig als Fahrkarte im VVO. Alle In-
fos zur Museumsnacht im Internet unter 
https://museumsnacht.dresden.de/.

Schloss Burgk bei Mondschein
� Fotomontage: Stadt Freital

Vorausscheid startet bei „Die Stimme Mitteldeutschlands“
Der mitteldeutsche Gesangswettbewerb 
„Die Stimme Mitteldeutschlands“ geht 
in die nächste Runde: Nach dem erfolg-
reichen Bewerbungsauftakt startet am 
13. Juni 2026 der erste große Voraus-
scheid in der Börse Coswig. Insgesamt 
hatten sich 106 Sängerinnen und Sän-
ger aus fünf Bundesländern beworben.  
76 Bewerbungen wurden zugelassen,  
30 Kandidatinnen und Kandidaten erhiel-
ten nun eine Einladung zum großen Vor-
ausscheid.
Die Veranstaltung beginnt am 13. Juni 2026 
um 16:00 Uhr in der Börse Coswig, 
Hauptstraße 29. Publikum ist herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei. Ein frei-
williger Kulturbeitrag ist willkommen.
Der Wettbewerb wurde Ende 2025 als 
Nachfolgeformat des erfolgreichen 
Wettbewerbs „Freital sucht den Schla-
gerstar“ vorgestellt und deutlich erwei-
tert. Neben einem neuen Namen öffne-
te sich die Talentsuche für ein breiteres 
musikalisches Spektrum aus Sachsen, 
Sachsen-Anhalt, Thüringen, Berlin und 
Brandenburg.
Beim Vorausscheid entscheidet ein Fach-
gremium über das Weiterkommen der 
Teilnehmer. In der ersten Runde präsen-
tiert jede Kandidatin beziehungsweise 
jeder Kandidat einen Song. Anschließend 
werden 15 Teilnehmer ausgewählt, die in 
einer zweiten Runde ihren jeweils zwei-
ten Titel präsentieren. Die besten zehn 
Stimmen qualifizieren sich schließlich 

für das Halbfinale am 14. August 2026 in 
Freital. Aufgrund terminlicher Schwie-
rigkeiten werden einzelne Beiträge per 
aufgezeichnetem Video präsentiert. Zu-
sätzlich ist vor Ort ein Zuschauervoting 
geplant.
Besonders gespannt dürfen die Gäste auf 
den Auftritt von Otto Hantzsch sein. Der 
Sänger gewann im vergangenen Jahr beim 
Vorgänger-Wettbewerb „Freital sucht den 
Schlagerstar“ den Förderpreis und stellt 
sich nun erneut dem Wettbewerb.
Prominent besetzt ist die Jury des 

Abends. Mit dabei sind Sängerin Maria 
Voskania, Musikpromoterin Alida, Musik-
produzent Enrico Cibulka, Veranstalter 
Helge Schönlebe sowie der Erste Bür-
germeister Peter Pfitzenreiter.
Das große Finale von „Die Stimme Mit-
teldeutschlands“ findet am 11. Septem-
ber 2026 im Rahmen des Windbergfestes 
statt. Der Gewinner darf sich außerdem 
auf eine professionelle Studioaufnahme 
inklusive Musikvideoproduktion, Auftrit-
te bei Veranstaltungen wie „Schlager am 
Elbufer“ 2027, eine Reise nach Ägypten 
sowie ein professionelles Fotoshooting 
mit Autogrammkarten freuen.
Bewerben konnten sich Amateur-Sän-
gerinnen und -Sänger ab 14 Jahren aus 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen, 
Berlin und Brandenburg. Zugelassen 
sind deutschsprachige Titel aus den Gen-
res Schlager, Pop, Softrock, Dance und 
Disco. Ausgeschlossen sind Profimusi-
kerinnen und -musiker sowie Auszubil-
dende der Berufsmusik.
Ziel des Wettbewerbs ist es, musikalische 
Talente aus Mitteldeutschland zu fördern 
und ihnen eine Bühne zu bieten. Dabei 
stehen nicht kommerzielle Interessen im 
Vordergrund, sondern die Unterstützung 
von Nachwuchskünstlern, die kulturelle 
Teilhabe sowie die Stärkung regionaler 
Strukturen – auch in kleinen Städten und 
Gemeinden.
Alle Infos zum Wettbewerb im Internet un-
ter: www.stimme-mitteldeutschlands.de.
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Filme unterm freien Himmel: Sommerkino in der WGF-Arena
Vier Tage lang verwandelt sich die WGF-
Arena – Stadion des Friedens in diesem 
Jahr in ein großes Open-Air-Kino: Vom 
18. bis 21. Juni 2026 lädt das TAG24 Som-
merkino gemeinsam mit dem SC Frei-
tal e. V. zu einem abwechslungsreichen 
Filmprogramm für die ganze Familie ein. 
Der Eintritt ist an allen Tagen kostenlos.
Auf einer rund 50 Quadratmeter großen 
Leinwand werden täglich jeweils zwei 
Filme gezeigt – von Familien- und Ani-
mationsfilmen bis hin zu Action, Comedy 
und Kultklassikern. Mit dabei sind „Mufa-
sa“, „Bullet Train“, „Ein Minecraft Film“, 
„Dirty Dancing“ sowie „Lilo & Stitch“. 
Ergänzt wird das Sommerkino durch zu-
sätzliche Veranstaltungen wie eine Dirty-
Dancing-Party und Public Viewing zur 
Fußball-Weltmeisterschaft.
Bereits am Vormittag des Donnerstags 

und Freitags gibt es spezielle Vorstellun-
gen für Kindergärten und Horte. Damit 
sollen auch die jüngsten Besucher auf 
ihre Kosten kommen und die besondere 
Atmosphäre des Open-Air-Kinos erleben 
können.
Das reguläre Programm beginnt jeweils 
um 16:00 Uhr mit Familien- und Kinder-
filmen. Ab 19.30 Uhr folgen dann Abend-
vorstellungen mit Action-, Thriller- oder 
Comedyfilmen. Der Einlass startet je-
weils etwa eine Stunde vor Filmbeginn.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet die 
Gäste am Freitagabend: Nach der Vorfüh-
rung des Kultfilms „Dirty Dancing“ steigt 
eine große Dirty-Dancing-Party, präsen-
tiert vom DRK Kreisverband Freital e. V.
Sportfans kommen am Samstag auf ihre 
Kosten. Dann wird in der WGF-Arena das 
WM-Spiel Deutschland gegen die Elfen-

beinküste beim Public Viewing übertra-
gen.
Für den Samstagabend können die Be-
sucher sogar selbst das Filmprogramm 
bestimmen. Beim „Wunschfilm“, präsen-
tiert vom Freizeitzentrum „Hains“, ste-
hen vier Filme zur Auswahl: „Bohemian 
Rhapsody“, „F1 – Der Film“, „Killer’s Bo-
dyguard“ und „What a Man“. Die Abstim-
mung läuft bis zum 5. Juni 2026. Unter 
allen Teilnehmern werden zwei Famili-
entageskarten für das Freizeitzentrum 
„Hains“ verlost.
Mit Liegestühlen, Gastronomie und som-
merlicher Atmosphäre und einem viel-
fältigen Programm verspricht das TAG24 
Sommerkino besondere Sommerabende 
für die ganze Familie.
Alle Infos und Abstimmung im Internet 
unter www.tag24-sommerkino.de/freital

Freibadsaison im „Windi“ und „Zacke“ eröffnet
In den Freibädern „Zacke“ und „Windi“ ist 
der Badebetrieb gestartet.
Das „Windi“ überzeugt mit seinem herr-
lichen Panoramablick über Freital und 
einem vielfältigen Angebot für Familien. 
Überschaubare Becken, eine Wasser-
rutsche, Wasserfall, Massagebank so-
wie zahlreiche Wasserspiele sorgen für 
Abwechslung. Ergänzt wird das Angebot 
durch einen Wickelraum, einen Spiel-
platz und ein beliebtes Planschbecken in 
Schiffsform – ideal für kleine Gäste.
Im „Zacke“ kommen vor allem Aktivere 
auf ihre Kosten. Neben einem großzü-
gigen Schwimmerbecken stehen drei 
Rutschen zur Verfügung, darunter die 
mehrfach prämierte Kamikazerutsche. 
Zusätzlich laden ein großer Spielplatz, 
Beachvolleyballfelder und Tischtennis-
platten zum Mitmachen ein. Für Kinder 
gibt es einen eigenen Planschbereich mit 
Kleinkinderrutsche.
In beiden Freibädern sorgt ein vielfälti-
ges gastronomisches Angebot für das 
leibliche Wohl. Darüber hinaus können 
auch in dieser Saison wieder Zeltlager, 
Grillabende sowie Schul- und Badfeste 

organisiert werden – perfekt für Grup-
pen, Vereine und Schulklassen.
Wer den Sommer voll auskosten will, 
kann sich jetzt noch eine Saisonkarte si-
chern. Erwachsene zahlen 105,00 Euro, 
ermäßigte Tarife liegen bei 75,00 Euro. 
Kinder unter einem Meter Körpergröße 
haben wie immer freien Eintritt.

Beachfriday im „Zacke“
Jeden Freitag ab dem 19. Juni 2026 bis 
August, jeweils von 16:00 bis 19:00 Uhr, 
erwartet die Gäste ein besonderes 
Sommer-Highlight im „Zacke“: Coole 
Beats vom LifeArt DJ-Team, entspann-
te Lounge-Atmosphäre und Beachvol-
leyball für alle. Ob aktiv auf dem Spiel-
feld oder entspannt auf der Wiese – hier 
kommt jeder auf seine Kosten. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist im Badeeintritt 
inkludiert.

Freizeit-Beachturnier „Zacke“
Am 13. Juni 2026 lädt das Freibad „Zacke“ 
zum 4. Freizeit-Beachturnier ein. Hobby-
mannschaften sind herzlich willkommen, 
einen Tag voller Spiel, Spaß und Span-

nung zu erleben. Im Mittelpunkt steht 
der Gemeinschaftsgedanke – kombiniert 
mit sportlichem Ehrgeiz und fairen Wett-
kämpfen. Die Anmeldung der Teams er-
folgt über das Formular im Internet unter 
www.hains.de/events. Anmeldeschluss 
ist der 5. Juni 2026 um 18:00 Uhr.

Freibad „Windi“ Freibad „Zacke“� Fotos: TWF GmbH/Stadt Freital

Kontakt
„Zacke“
Am Freibad
01705 Freital
Saison-Telefon: 0351 6506615

„Windi“
Rotkopf-Görg-Straße
01705 Freital
Saison-Telefon: 0351 6413576

Schlechtwetter-Telefon:
0351 652096-0
Internet: 
www.hains.de/wasserwelten/ 
freitals-freibaeder

i
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Pesterwitz: Jugendliche schaffen eigenen Treffpunkt

Das Team vom Jugendclub Pesterwitz mit dem Ersten Bürgermeister Peter Pfitzenreiter (hinten 
links) in ihrem Räumlichkeiten. � Foto: Stadt Freital

In Pesterwitz ist ein neuer Jugendclub 
entstanden. Mit Unterstützung des Ort-
schaftsrates, der Stadt Freital, des Koor-
dinationsbüros für Soziale Arbeit (KoBü) 
sowie des Elferrates haben Jugendliche 
im Ort eigene Räume – ein ehemaliges 
Bürgerbüro vom Landtagsabgeordne-
ten – am Dorfplatz 1 bezogen und damit 
einen neuen Treffpunkt für junge Men-
schen geschaffen.
Entstanden ist die Initiative bereits im 
vergangenen Jahr. Jugendliche aus Pes-
terwitz hatten sich zusammengeschlos-
sen und den Wunsch nach einem eige-
nen Jugendclub formuliert. Nun konnte 
dafür eine dauerhafte Lösung gefunden 
werden: Organisatorisch wurde der Ju-
gendclub an den Elferrat Pesterwitz e. V. 
angebunden. Dadurch ist auch eine finan-
zielle Unterstützung über die kommunale 
Vereinsförderung möglich geworden. Die 
Räume befinden sich im Obergeschoss 
des Gebäudes am Dorfplatz.
„Ich habe mich sehr über die Motivation 
und das Engagement gefreut und auch 
darüber, dass nunmehr eine solide Lö-
sung gefunden werden konnte. Selbst-
verständlich werden wir das Angebot 
weiter begleiten und ich bin gespannt da-
rauf, wie sich das entwickelt. Es ist groß-
artig, dass Jugendliche Verantwortung 

für sich, für andere Jugendliche und für 
die ganze Gemeinschaft im Ortsteil über-
nehmen“, sagt der Erste Bürgermeister 
Peter Pfitzenreiter.
Der Jugendclub zählt aktuell bereits 
mehr als 20 Mitglieder. Die Jugendlichen 
wollen sich nicht nur regelmäßig treffen 
und gemeinsame Freizeitangebote orga-
nisieren, sondern sich auch, wie schon 
praktiziert, aktiv in das Dorfleben ein-
bringen – ob bei der Unterstützung des 
Elferrates bei Veranstaltungen oder der 
Mitwirkung bei Festen wie dem Weinfest 
oder dem Weihnachtsmarkt in Pester-
witz – oder dem Freitaler Frühjahrsputz. 
Auch eigene Veranstaltungen und Unter-
nehmungen seien in der Überlegung. Als 
nächstes großes eigenes Projekt wollen 
die Jugendlichen aber zunächst ihre Kü-
che in den neuen Räumen ausstatten und 
verschönern.
Der neue Jugendclub war zuletzt auch 
Treffpunkt der Jugendsprechstunde 
der Stadt Freital, die vom Ersten Bür-
germeister Peter Pfitzenreiter und dem 
KoBü ausgerichtet wird. Bei dem Termin 
ging es nicht nur um ein Kennenlernen, 
sondern es wurde konkret über die Ein-
richtung des Jugendclubs, weiteren Un-
terstützungsbedarf und die Anliegen von 
Jugendlichem im Ort gesprochen.

Tauschbörse für  
Kinderspielzeug in der 
Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Freital lädt zur nächs-
ten Tauschbörse ein. Dieses Mal können 
ungeliebte oder nicht mehr genutzte 
Kinderspielzeuge abgegeben und neue 
Lieblingsstücke mitgenommen werden – 
ganz ohne Verpflichtung.
Unter dem Motto „Weitergeben statt 
wegwerfen“ setzt die Bibliothek mit der 
Aktion ein Zeichen für Nachhaltigkeit, 
Ressourcenschonung und einen bewuss-
ten Umgang mit dem Geldbeutel. Einzige 
Voraussetzung ist: Das Kinderspielzeug 
muss sauber, vollständig und gut erhal-
ten sein. Es werden keine elektronischen 
oder großen Spielzeuge wie zum Beispiel 
Fahrräder entgegengenommen, auch 
keine Plüschtiere.
Die Abgabe ist vom 8. Juni bis 12. Ju- 
ni 2026 während der Öffnungszeiten in 
der Stadtbibliothek im City-Center, Bahn-
hofstraße 34 möglich, die Mitnahme vom 
15. Juni bis 26. Juni 2026 während der 
Öffnungszeiten.
Weitere Tauschaktionen sind im Laufe 
des Jahres geplant, die nächste im Sep-
tember 2026.
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Musikalischer Wochenmarkt
Die Musikschule 
Freital begeht in 
diesem Jahr ein 
rundes Jubiläum: 

Sie kann auf 70 Jahre ihres Bestehens 
zurückblicken. Gefeiert wird dies über 
das ganze Jahr verteilt mit Konzerten 
und musikalischen Angeboten an ganz 
unterschiedlichen Orten. Zum Wochen-
markt am 27. Juni 2026 sind diesmal die 
kleinsten und kleinen Akteure 10:00 Uhr 
zu einem Kinderkonzert auf dem Neu-
markt vor Ort, um im Rahmen des Fest-

jahres öffentlich gemeinsam mit ihrem 
Lehrer zu musizieren – viele von ihnen 
erstmals. Eltern, Großeltern und Gäste 
sind herzlich zum Zuhören eingeladen.
Parallel findet an diesem Tag von  
9:00 bis 14:00 Uhr wieder der Cityfloh-
markt unter der Pergola am Neumarkt 
statt. Standanmeldung per E-Mail an  
cityflohmarkt@gmail.com oder telefo-
nisch unter 0174 8827868.
Natürlich warten auch die Händler wie-
der mit einem reichhaltigen Angebot auf 
die Besucher zum Wochenmarkt. In der 

Regel sind um die 15 Stände auf dem 
Neumarkt vertreten. An manchen Tagen 
sind es auch mehr. Geboten wird jeweils 
ein bunter Mix mit Produkten aus der Re-
gion – überwiegend im Frischebereich 
wie Obst, Gemüse, Backwaren, Fisch, 
Fleisch- und Wurstwaren, Eier, Honig, 
Säfte, Blumen, Naturprodukte und vieles 
mehr. Der Wochenmarkt in Verantwor-
tung der Deutschen Marktgilde findet im-
mer am zweiten und vierten Samstag im 
Monat von 8:00 bis 13:00 Uhr statt.

Ungarischer Foodtruck bringt neues Mittagsangebot nach Potschappel
Der Platz des Handwerks in Freital-
Potschappel bekommt ein neues ku-
linarisches Angebot: Das ungarische 
Restaurant „Am Steiger“ startet ab dem  
2. Juni 2026 mit einem Foodtruck direkt 
am Bahnhofsvorplatz in Potschappel. 
Von Dienstag bis Freitag werden dort je-
weils zwischen 11:00 und 15:00 Uhr frisch 
zubereitete ungarische Mittagsgerichte 
angeboten.
Unter dem Motto „Kräftig, frisch, unga-
risch“ erwartet Gäste ein herzhaftes Mit-
tagessen für die kurze Pause zwischen-

durch. Die Speisen werden frisch gekocht 
und schnell serviert – ideal für Berufstäti-
ge, Pendler oder Gäste aus der Umgebung.
Aktuelle Wochenmenüs und Angebote 
veröffentlicht das Restaurant regelmä-
ßig auf seinen Social-Media-Kanälen 
Facebook „Restaurant Steiger“ oder Ins-
tagram „@amsteiger2“. Weitere Informa-
tionen gibt es außerdem auf der Website 
www.amsteiger.de.
Das Projekt wird durch das Quartiers-
management Potschappel unterstützt. 
Im Rahmen des Fördergebiets „Freital – 

Urbanität am Fluss“ setzt es sich dafür 
ein, den Stadtteil mit neuen Angeboten 
und Aktionen zu beleben und die Aufent-
haltsqualität zu erhöhen.
Bereits im Frühjahr und Sommer 2025 
gab es auf dem Platz des Handwerks 
ein besonderes Mittagsangebot. Damals 
sorgte die „Chicken Crew“ aus Kurort 
Hartha mit verschiedenen Gerichten re-
gelmäßig dienstags für Abwechslung zur 
Mittagszeit. Mit dem neuen ungarischen 
Foodtruck wird dieses Konzept nun fort-
geführt und erweitert.

Kultur(All)Tage in Freital: Höhepunkte des Monats

Seit dem 30. Mai 2026 laufen die Frei-
taler Kultur(All)Tage und verwandeln 
die Stadt noch bis zum 28. Juni 2026 in 
eine lebendige Bühne für Kunst, Musik, 
Begegnung und kreative Ideen. Mit über  
80 Veranstaltungen zeigen Vereine, 

Künstler, Initiativen sowie engagierte 
Bürger die kulturelle Vielfalt Freitals – 
auf Bühnen, in Galerien, Kirchen, Hin-
terhöfen und öffentlichen Räumen im 
gesamten Stadtgebiet.
Nach dem erfolgreichen Auftakt mit dem 
Potschappler Sommerfest und ersten 
Ausstellungen warten in den kommenden 
Wochen zahlreiche weitere Höhepunkte 
auf die Gäste. Auch Tanz, Musik und Klein-
kunst prägen das weitere Programm der 
Kultur(All)Tage. Darüber hinaus erwar-
tet das Publikum eine große Bandbreite 
aus Konzerten, Lesungen, Theater- und 
Kleinkunstabenden an unterschiedlichen 
Veranstaltungsorten in der Stadt.
Kreative Workshops laden außerdem 
zum Mitmachen und Ausprobieren ein. 
Ob Manga-Zeichenkurs, plastisches 
Gestalten, Keramik oder kreative Expe-
rimente mit regionalen Künstlerinnen 
und Künstlern – Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene können selbst aktiv werden 
und neue Techniken entdecken. Damit 
stehen die Kultur(All)Tage nicht nur für 
Kulturgenuss, sondern auch für kulturel-
le Teilhabe.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den 
zahlreichen Ausstellungen im gesamten 
Stadtgebiet. Präsentiert werden Male-
rei, Fotografie, Zeichnungen und künst-
lerische Arbeiten regionaler Akteure. 
Gleichzeitig verwandeln sich auch klei-
nere Orte des Alltags erneut in kreative 
Ausstellungsflächen und machen Kunst 
im öffentlichen Raum sichtbar.
Mit offenen Werkstätten, Familienan-
geboten, Konzerten und Stadtteilfesten 
präsentieren sich die Freitaler Kultur(All)
Tage erneut als generationsübergreifen-
des Festival für die ganze Stadt. Wei-
tere Informationen und das vollständi-
ge Programm gibt es im Internet unter  
www.kulturalltage.de.

Begegnungsfest „Hallo, Nachbar!“
Am 13. Juni 2026 beginnt mit „Charlies 
Mannen“ 11:00 Uhr im Mehrgeneratio-
nenpark in Freital-Zauckerode das tradi-
tionelle Nachbarschaftsfest „Hallo, Nach-
bar!“ bereits zum 20. Mal. Es wird vom 
Verein „Das Zusammenleben“ e. V. und 
der Arbeitsgruppe „Hallo Nachbar“ orga-
nisiert. Die Gäste erwartet ein vielfältiges 
Bühnenprogramm mit Auftritten von Mu-

sik- und Tanzgruppen. Bei der offiziellen 
Eröffnung des Festes um 12:10 Uhr wer-
den Vertreter der Stadtverwaltung und 
andere Ehrengäste Grußworte sprechen. 
Über den ganzen Tag werden im Park ver-
schiedene Unterhaltungs- und Sportakti-
vitäten für Kinder unter der Leitung vom 
Kreissportbund Sächsische Schweiz-Os-
terzgebirge angeboten. Außerdem werden 

Informationsstände verschiedener Orga-
nisationen und Vereine aufgebaut sein. 
Für das leibliche Wohl der Gäste wird mit 
einem vielfältigen Angebot an Speisen und 
Getränken gesorgt.
Der Verein „Das Zusammenleben“ e. V. 
lädt Einwohner und Gäste ein, um ge-
meinsam die Freizeit fröhlich und mit viel 
Spaß zu verbringen.
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Vorhang auf für „Kunst im Hof“ in Deuben
Unter dem Motto „Bühne frei! für Kunst, 
Kultur und Musik“ geht das Deubener 
Stadtteilfest „Kunst im Hof“ in diesem 
Jahr in die 14. Runde. Am 19. Juni 2026 
sind Besucherinnen und Besucher herz-
lich eingeladen, den Wochenausklang in 
besonderer Atmosphäre auf dem Gelän-
de der Christuskirche Deuben zu genie-
ßen.
Ab 17:00 Uhr erwartet die Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm zum Ent-
spannen, Zuhören, Tanzen und Mitfeiern. 
Auf den Wiesen vor der Kirche sorgt eine 
Open-Air-Bühne mit Livemusik für bes-
te Unterhaltung. Neben der Schulband 
des Weißeritzgymnasiums präsentieren 
sich Musikerinnen und Musiker der offe-
nen Bühne sowie ein regionaler Künstler 
mit handgemachter Musik. Parallel dazu 
bietet die Christuskirche mit den Foto-

vorträgen „Wildlife Vögel“ des Freitaler 
Künstlers Steffen Petrenz spannende 
Einblicke in die heimische Tierwelt.
Auch Kunstinteressierte kommen auf 
ihre Kosten: Der im Einnehmerhaus be-
heimatete Zirkel „Bildende Kunst“ des 
k.u.n.s.t.-vereins Freital e. V. zeigt unter 
der Leitung von Matthias Jackisch eine 
Ausstellung in der Christuskirche. Darü-
ber hinaus präsentiert die Gruppe „Don-
nerstagsmalerei“ der psychosozialen 
Kontakt- und Beratungsstelle Freital ihre 
Werke im Pfarramt.
Wer Freital aus einer besonderen Per-
spektive erleben möchte, kann an den 
stündlichen Turmführungen teilnehmen. 
Kreative Mitmachaktionen laden große 
und kleine Gäste dazu ein, selbst künst-
lerisch aktiv zu werden.
Für das leibliche Wohl sorgen traditio-

nell die Schülerinnen und Schüler der 
elften Klasse des Weißeritzgymnasiums 
mit süßen und herzhaften Speisen, Brat-
wurst sowie vegetarischen Alternativen. 
Mit den Einnahmen unterstützen sie ih-
ren Abiball. Die Kirchgemeinde lädt au-
ßerdem zum traditionellen Orgelwein 
ein, dessen Erlös der Sanierung des Kir-
chendachs zugutekommt. Ergänzt wird 
das Angebot durch den Getränke-Bulli 
des Stadtteil-Lokals „FeierAbend“.
Die Akteure aus Deuben laden alle In-
teressierten herzlich ein, gemeinsam 
einen stimmungsvollen Abend voller 
Kunst, Kultur und Begegnungen zu er-
leben. „Kunst im Hof“ ist ein Projekt der 
Akteursrunde Deuben mit Unterstützung 
des Koordinationsbüros für Soziale Ar-
beit und wird im Rahmen der Projektför-
derung von der Stadt Freital unterstützt.

In gemütlicher Atmosphäre kann das Bühnenprogramm genossen werden. Viele Angebote laden zum Verweilen ein. � Fotos: QM Deuben

Der Oberbürgermeister gratuliert
Zum besonderen Jubiläum von  
65 gemeinsamen Ehejahren der Fa-
milie Brockmann gratulierten Ober-
bürgermeister Uwe Rumberg und Se-
niorenbeauftragte Heidrun Weigel am  
13. Mai 2026.
Kennengelernt hatte sich das Paar in 
Naumburg. Seit ihrer Hochzeit im Jahr 
1961 gehen sie Seite an Seite durchs Le-
ben und haben in all den Jahren Höhen 
und Herausforderungen miteinander ge-
meistert. Aus der Ehe sind zwei gemein-
same Kinder hervorgegangen.
Jahrelang betrieb Bernd Brockmann sei-
ne Firma Brockmann - Klima-, Lüftungs- 
und Kältetechnik Dresden, bis er vor eini-
gen Jahren in den Ruhestand ging.
Für die kommenden Jahre wünscht der 
Oberbürgermeister gute Gesundheit, 
Freude, Zufriedenheit und noch viele 
schöne gemeinsame Momente im Kreise 
der Familie.

Oberbürgermeister Uwe Rumberg, Seniorenbeauftragte Heidrun Weigel mit Bernd und Helga 
Brockmann� Foto: Stadt Freital
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Schülerinnen machen auf Müllprobleme aufmerksam
Wie gelangt eine Plastikflasche ins 
Meer? Was passiert mit einer weggewor-
fenen Zigarette in der Umwelt? Und war-
um ist Glas zwar langlebig, aber dennoch 
problematisch, wenn es achtlos entsorgt 
wird? Mit diesen Fragen beschäftigten 
sich drei Schülerinnen des Weißeritz-
gymnasiums in Freital.
Leni, Rosalie und Isabel haben im Rah-
men des Naturwissenschaftsunterrichts 
verschiedene Projekte realisiert. Ziel ist 
es, möglichst viele Menschen auf die zu-
nehmende Verschmutzung der Ozeane 
und der Umwelt aufmerksam zu machen. 
Dafür schrieben die Schülerinnen drei 
Kurzgeschichten über eine Glasflasche, 
eine Plastikflasche und eine Zigarette. 
Die Geschichten erzählen den Weg der 
Gegenstände – von der Herstellung über 
ihren Gebrauch bis hin zur Verrottung in 
der Umwelt.
Mit ihrem kreativen Ansatz möchten die 
Jugendlichen Menschen für das The-
ma sensibilisieren. Denn Plastikmüll in 
Flüssen und Meeren sowie Giftstoffe und 
Unrat in der Natur gehören weltweit zu 
den größten Umweltproblemen. Viele Ab-
fälle gelangen über Straßen, Parks oder 
Gewässer in die Natur und schließlich 
auch in die Ozeane.
Auch in Freital wird auf einen bewusste-

ren Umgang mit Müll aufmerksam ge-
macht. Die Stadt engagiert sich mit ihrer 
Antivandalismus- und Sauberkeitskam-
pagne für ein gepflegtes Stadtbild und 
mehr Umweltbewusstsein.
In diesem Rahmen sind im Internet unter 
www.freital.de/sauber nun auch die Ge-
schichten der Schülerinnen veröffentlicht 

worden, um noch mehr Menschen für den 
Schutz der Umwelt und der Weltmeere zu 
sensibilisieren. Auf der Internetseite gibt 
es auch umfassende Informationen zur 
Kampagne und wie jeder in Freital für ein 
schönes Stadtbild und eine saubere Um-
welt sorgen kann.

Die Schülerinnen Isabel Graf, Leni Bergel und Rosalie Schwarzbach (v. l. n. r.) haben sich im Unter-
richt kreativ mit dem Thema Umweltschutz auseinandergesetzt.� Foto: privat

Anzeige(n)

ENERGIEEFIZIENTE

           KLIMAANLAGEN

WÄRMEPUMPEN & 

HAUSTECHNIK

KLIPPHAUSEN

Am Flachsgrund 32
01665 Klipphausen JETZT INFORMIEREN

Tel. 035204 / 399595
www.heizung-vogt.de

           MIT WARTUNG UND SERVICE

Sommerfrische am Klippitztörl Ostseeurlaub in Zinnowitz auf Usedom Moin in Ostfriesland

Tel. 03 51 / 64 93 400
info@sachsen-express.de

weitere Angebote unter www.sachsen-express.de | Reisebüro: Schachtstraße 23g · 01705 Freital

8 Tage 19.07. - 26.07.2026
Verträumte Almpfade, saftige Wiesen, die klarwürzige Bergluft und die Sonne des 
Lavanttals machen am Klippitztörl Urlaubsträume wahr. Der Sessellift bringt Sie 
auf den Gipfel des Hohenwarts. Lassen Sie das atemberaubende Bergpanorama 
vom Klippitzsee einfach auf sich wirken.
- 7 ÜN mit HP im Hotel Alpengasthof Hochegger
- Eintritt und Führung Piber und Red Bull Ring
- Floßfahrt auf der Drau mit Musik u. Besuch einer Schnaps- u. Essigmanufaktur
inkl. Haustür-Transfer* p. P. ab 1.160,- €

*Nähere Informationen dazu im Reisebüro oder telefonisch

Empfehlungen des Monats von 
Reisedienst Hammer GmbH

8 Tage 26.07. - 02.08.2026
Warme Sonnenstrahlen und feiner Sand, dazu frische Meeresluft – Usedom 
im Sommer verzaubert die Sinne. In den Kaiserbädern mit ihren historischen 
Villen und der lebendigen Promenade genießen Sie fangfrischen Fisch und 
pure Entspannung. Ein Ort, der im Herzen und in der Erinnerung bleibt.
- 7 ÜN mit HP im Baltic Sport + Ferienhotel Zinnowitz
- Schifffahrt auf dem Achterwasser von Stagnieß
- Grill- und Räucherbuffetabend mit Live-Musik
inkl. Haustür-Transfer* p. P. ab 1.390,- €

6 Tage 09.08. - 14.08.2026
„Moin!“ – die typisch ostfriesische Begrüßung, die Ihnen überall begegnen wird. Tolle 
Strände, maritime Städte und viel Gemütlichkeit machen Ostfriesland zum perfekten 
Urlaubsziel. Entdecken Sie bei Ihren Ausflügen die Inseln Langeoog und Norderney 
sowie Greetsiel mit seinen Krabbenkuttern und malerischen Giebelhäusern.
- 5 ÜN mit HP im Hotel Blauer Fasan
- Inselrundfahrt Norderney mit Bömmelbahn
- Stadtführung in Leer „Krimitour“ und Führung Emssperrwerk Gandersum
inkl. Haustür-Transfer* p. P. ab 965,- €

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  
steht zum Verkauf?

Geschäftsanzeigen

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 
Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Schlüssel für starke Kinder und starke Familien
Ende April 2026 
fand im Kneipp-
K indergar ten 
„Rotkopf Görg“ 
ein besonderer 
Informations-

elternabend statt. Die Heilpraktikerin 
Katrin Mögel referierte zum Thema „Zell-
gesundheit und deren Bedeutung im All-
tag“. Sie erklärte sehr anschaulich, wel-
che zentrale Rolle die Zellgesundheit für 
das Wohlbefinden von Kindern und ihren 
Familien spielt. Im Vortag verdeutlichte 

sie, dass die Gesundheit jeder einzelnen 
Körperzelle die Grundlage für Energie, 
Immunsystem und allgemeine Vitalität 
bildet. Kleine Veränderungen im Alltag 
wie frische, nährstoffreiche Mahlzeiten, 
regelmäßige Bewegung an der frischen 
Luft und bewusste Entspannungszeiten 
können dazu beitragen, die Zellgesund-
heit zu unterstützen. Diese wirkt sich 
nicht nur positiv auf die körperliche Ent-
wicklung der Kinder aus, sondern fördert 
auch die Konzentration, Ausgeglichenheit 
und ein stabiles Immunsystem. Beson-

deres Augenmerk legte die Heilpraktike-
rin auf die Bedeutung eines entspannten 
Familienalltags, denn wenn es den Eltern 
gut geht, profitieren auch die Kinder. Ein 
bewusster Umgang mit Stress sowie 
achtsame Routinen können dazu beitra-
gen, mehr Gelassenheit und damit Freu-
de in den Alltag zu bringen. Mit ihrem 
Vortrag setzte Katrin Mögel ein wichtiges 
Zeichen: Gesundheit beginnt im Kleinen 
und kann durch bewusste Entscheidun-
gen im Alltag nachhaltig gestärkt werden 
und das schon im frühesten Kindesalter.

Begabtenvorspiel der Musikschule Freital
Zum Begabtenvorspiel der Musikschule 
Freital am 9. Mai 2026 nahmen in diesem 
Jahr 17 Schülerinnen und Schüler erfolg-
reich teil. Davon erhielten zehn Schüler 

eine Förderung durch die Stadt Freital 
und sieben Schüler durch den Förderver-
ein der Musikschule.

Die teilnehmenden Musikschülerinnen und -schüler� Foto: Stadt Freital

Tag der offenen Tür bei 
Zimmermann‘s  
Tagespflege
Der Erste Bürgermeister Peter Pfitzen-
reiter besuchte Ende April 2026 zum 
Tag der offenen Tür Zimmermann‘s Ta-
gespflege und konnte einen Einblick in 
die tägliche Arbeit gewinnen. Seit dem  
2. März 2026 dürfen die Mitarbeiter in der 
Tagespflege viele wunderbare Menschen 
begleiten. Der Alltag ist geprägt von herz-
licher Betreuung, abwechslungsreichen, 
individuellen Aktivitäten und gemeinsa-
men Erlebnissen wie beispielsweise der 
Ausflug in die Blütenausstellung in Os-
karshausen oder eine Ausfahrt zum Bau-
ernhof in Podemus. Bereits nach zwei 
Monaten Zimmermann‘s Tagespflege 
konnten wunderbare Erinnerungen ge-
schaffen werden.
Ziel ist es, älteren Menschen Selbst-
ständigkeit, Würde und Lebensqualität 
zu erhalten – mit herzlicher Betreuung, 
erfahrenem Pflegepersonal und in einer 
Umgebung, in der man sich wohlfühlt.

Kontakt und Informationen
Internet: 
www.pflegeteam-zimmermann.de/
tagespflege-freital

i

Kita-Ausflug in den Dresdner Zoo
Alle Kinder der städtischen Kita Kinder-
land Wurgwitz packten jüngst ihre Ruck-
säcke auf ihre Schultern und marschier-
ten zum Bus, um in den Zoo zu fahren. 
Dort teilten sich die vier Gruppen auf und 
zogen los, um die Tiere und Spielplätze zu 
erkunden. Beliebt waren die Elefanten, 
Löwen und Giraffen. Auch das Orang-
Utan-Baby Daria hatte es allen Kindern 
angetan. Daria war zwar im März schon 
ein Jahr alt geworden, aber die Kindheit 
der Orang-Utans zählt zu den längsten 
aller Tiere und dauert neun Jahre an.
Nach dem Verzehren der Lunchpakete 
ging es zurück zur Kita. Alle Kinder be-
richteten freudestrahlend vom Ausflug. 
Dem einen gefielen die Tiere, dem ande-
ren der Spielplatz, ein anderer fand das 
Picknick super und anderen Kindern hat 
die Busfahrt viel Freude bereitet. Möglich 
wurde dieser durch die Spendengelder 
der vergangenen Sommerfeste.

Begeistert schauen die Kinder den Giraffen zu.
� Foto: Stadt Freital
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Scheinwerfer an: Große Bühne für kleine Stars bei der Talentshow
Das Rampenlicht strahlte hell am  
6. Mai 2026. Das Publikum hielt den Atem 
an. Die Turnhalle der Ludwig-Richter 
Schule verwandelte sich in eine Arena der 
Träume. Unter dem Motto „Zeig, was du 
kannst!“ traten insgesamt neun Gruppen 
an, um die Zuschauer und die Jury von ih-
rem Können zu überzeugen. Was die Zu-
schauer zu sehen bekamen, war ein Feu-
erwerk der Emotionen und Talente.
Seit nunmehr 14 Jahren zählt die Ta-
lentshow zu einer festen Größe im Hort. 
Die gesamte Moderation wurde eigen-
ständig von Kindern durchgeführt. Mit 
viel Charme und Witz führten die jungen 
Moderatoren das Publikum durch das 
Programm. Sie kündigten die Vorführun-
gen an, überbrückten Umbaupausen und 
nahmen den Akteuren hinter den Kulis-
sen die Nervosität.
Wochenlang hatten die jungen Künst-
lerinnen und Künstler auf diesen Mo-
ment hingearbeitet. Aufgrund der enor-
men Vielzahl der Bewerber mussten die 
Gruppen eine Auswahl treffen. In einem 
spannenden Vorentscheid innerhalb der 

einzelnen Gruppen wurden die Darbie-
tungen intern ausgewählt. Nur wer sich 
gegen die starke Konkurrenz durchsetz-
te, ergatterte einen der neun begehrten 
Startplätze für das große Finale.
Hinter den Kulissen war die Nervosität 
spürbar, doch auf der Bühne war davon 
nichts mehr zu merken. Um vor so gro-
ßem Publikum aufzutreten, brauchte es 
vor allem eines: jede Menge Mut. Dass 
sich der unermüdliche Fleiß und die Aus-
dauer der vergangenen Wochen gelohnt 
haben, bewiesen die Gruppen ab der ers-
ten Sekunde.
Die Vielfalt des Programms war beein-
druckend und ließ keine Wünsche offen. 
Die Zuschauer erlebten eine perfekte 
Mischung aus verschiedenen Disziplinen 
wie zum Beispiel: Gesang, Instrumente 
spielen, Pantomime, Tanz und Akrobatik-
vorführungen.
Die wohl schwerste Aufgabe des Nach-
mittags hatte die Kinder-Jury. Sie bewer-
tete jeden einzelnen Beitrag. Am Ende 
fiel die Entscheidung denkbar knapp aus, 
da das Niveau aller neun Gruppen ex-

trem hoch war. Gewonnen hat das The-
aterstück „Die verrückte Schule“. Neun 
Gruppen zeigten auf der Bühne, was in 
ihnen steckt.

Die Gewinner der Talentshow
� Foto: Stadt Freital

Ein guter Start für Vorschulkinder
Bereits seit vielen Jahren besteht eine 
Kooperation zwischen der Grundschule 
Geschwister Scholl, dem in der Schule 
ansässigen Hort und der Kindertages-
stätte Regenbogen. Die Kooperation ist 
vor allem für die Vorschulkinder von Be-
deutung, denn diese bekommen frühzei-
tig die Möglichkeit, die Schule und den 
Hort kennenzulernen.
In diesem Jahr machten sich 36 neu-
gierige und aufgeregte Vorschulkinder 
der Kindertagesstätte Regenbogen auf 
den Weg in die Schule. Sie hatten einen 
Rucksack gepackt mit Leim, Schere, Stif-
ten und einem kleinen Pausenfrühstück: 
ganz so, wie es später in der Schule sein 
wird.
Innerhalb von zwei Unterrichtseinheiten 
lernten die Kinder die Klassenräume 

kennen und trafen auf einige Lehrer. Das 
Erleben erster Unterrichtssituationen 
ermöglicht das Vertraut machen mit der 
neuen Umgebung. Mögliche Ängste wer-
den abgebaut. Damit verläuft der Über-
gang zwischen Grundschule und Kinder-
garten leichter. Auch das Maskottchen 
Finky begleitete die Kinder in die Schule. 
Er unterstützte die Kinder dabei, ver-
schiedenen Aufgaben zu lösen.
Insgesamt besuchen die Kinder im zwei-
ten Schulhalbjahr die Schule zwischen 
drei und sechs Mal. Zusätzlich schnup-
pern sie an einem Vormittag in den Hort. 
Das Kennenlernen der Räume, der Er-
zieher und des Freigeländes ermöglicht 
den Kindern eine leichtere Orientierung, 
denn sie wissen, wo sie später Hausauf-
gaben lösen, spielen oder essen können.

Die Vorschulkinder dürfen Schule erleben.
� Foto: Stadt Freital

In Pesterwitz steigen Friedenstauben in den Himmel auf
Das European Peace Project wurde von 
Ulrike Guerot und Gleichgesinnten 2025 
initiiert. Am 9. Mai 2026 wurde das Mani-
fest des European Peace Project wieder 
in performativen Aktionen von Friedens-
freunden verlesen. Motto: „Es ist Zeit, 
ein Zeichen für die friedliche Zukunft 
Europas zu setzen.“ So fanden sich auch 
in Pesterwitz etwa 50 Friedensfreunde 
zusammen. Sie drückten ihre Besorg-
nis über die forcierte Aufrüstung und die 
Kriegsvorbereitung durch Medien und 
Politik aus.
Dr. Michael Spranger eröffnete die Ver-

anstaltung an der Friedenseiche im 
Leisepark in Pesterwitz und verlas das 
Manifest des European Peace Project. 
Zur musikalischen Begleitung von Detlef 
Hutschenreuter und seinen Kollegen mit 
Gitarre, Saxofon und Harmonika sangen 
die Versammelten das Lied „Kleine weiße 
Friedenstaube“. Dazu stiegen Tauben in 
den Pesterwitzer Himmel auf.
Die Friedensinitiative „1.000.000 Stim-
men für den Frieden“ sammelte Unter-
schriften. Auch bei unterschiedlichen 
Standpunkten einte alle das Anliegen 
„Nie wieder Krieg!“

Veranstaltung an der Friedenseiche im Leise-
park in Freital-Pesterwitz� Foto: privat
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Aktionstag „Gesund und glücklich in der Kindertagespflege“
Zum siebten Mal koordinierte der Bun-
desverband für Kindertagespflege die 
Aktionswoche „Gesund und glücklich in 
der Kindertagespflege“. In diesem Jahr 
fand der Aktionstag der Freitaler Tages-
mütter am 5. Mai 2026 auf dem Neumarkt 
statt. Die Aktion hat erneut verdeutlicht, 
dass die Kindertagespflege mehr ist als 
nur eine Alternative zur Kita. Sie punktet 
vor allem durch:
1.	 Individualität:
	 Kleine Gruppen ermöglichen eine in-

tensive Betreuung.
2.	 Flexibilität:
	 Passgenaue Lösungen für arbeitende 

Eltern zu gleichen Gebühren wie in 
der Kita

3.	 Familiäre Atmosphäre:
	 Besonders wichtig für Kinder unter 

drei Jahren
Der Erste Bürgermeister Peter Pfitzen-
reiter, der Amtsleiter für Soziales, Schu-
len und Jugend Martin Rülke und Sophie 
Güttler, Projektreferentin der Informa-
tions- und Koordinierungsstelle Kinder-
tagespflege in Sachsen (IKS) besuchten 

die Veranstaltung ebenso wie viele wei-
tere interessierte Menschen. Die Kinder 
konnten sich auf der Hüpfburg, beim Kin-

derschminken und beim Bobbycar-Fah-
ren vergnügen, sich in ein Feuerwehrau-
to setzen und die Biene Carli begrüßen.

Die Freitaler Tagesmütter� Foto: privat

Kino klingt! – Konzert der Dresdner Bläserphilharmonie
Am 21. Juni 2026 
entfaltet 17:00 Uhr 
im Kulturhaus Freital 
unter der Leitung von 
Andrea Barizza das 
Orchester die ganze 

Vielfalt sinfonischer Bläsermusik und 
lässt vertraute Filmmusiken in neuem, 
farbenreichem Klang erstrahlen. Jedes 
Stück erzählt eine eigene Geschichte – 
mal mitreißend, mal berührend, mal vol-
ler Witz und Tempo. Ein Höhepunkt des 
Abends ist der Auftritt der Sopranistin 
Maria Giulia Milano. Mit ihrer strahlen-
den Stimme und einem fein nuancierten 

lyrischen Timbre verleiht sie weltbekann-
ten Stücken wie „Don’t Cry for Me Ar-
gentina“ aus „Evita“ oder „Memory“ aus 
„Cats“ eine neue emotionale Tiefe. Ihre 
Interpretationen schaffen Gänsehautmo-
mente und machen die Magie des Films 
unmittelbar spürbar – live und hautnah.
Das abwechslungsreiche Programm 
umfasst emotionale Balladen wie „You 
Raise Me Up“ und „Moon River“, tem-
peramentvolle Klassiker wie „Granada“ 
sowie große orchestrale Klanggemälde 
wie die „Polar Express Suite“ oder Ennio 
Morricones bewegende Musik aus „The 
Mission“. Auch musikalische Legenden 

wie George Gershwin „Summertime“ 
oder Elton John und Hans Zimmer „The 
Lion King“ sind mit ikonischen Titeln ver-
treten.
„Kino klingt!“ ist weit mehr als ein rei-
nes Konzert – es ist eine musikalische 
Anerkennung an die großen Gefühle des 
Kinos. Die Filmmusik spricht unmittelbar 
an, weckt Erinnerungen, berührt und be-
geistert – generationenübergreifend.

Informationen
Internet: www.dbph.de/konzerte

i

Kontakt und Informationen
Internet: 
www.buergerhilfe-sachsen.de/
schuldnerberater-freital

i

Die Schuldnerberatung sucht Verstärkung
Zur Verstärkung des 
Teams wird in Freital 
ein Schuldnerberater 
gesucht. Zwingend 
erforderlich sind ein 
Fachkraftabschluss 

als Rechtsanwaltsfachangestellte oder 
in Sozialpädagogik, Flexibilität im Ar-
beitsalltag, der Führerschein Klasse B 
sowie eine empathische und achtungs-
volle Haltung gegenüber den Klientinnen 
und Klienten.
Eine Bewerbung kann per E-Mail an  
Bewerbung@Buergerhilfe-Sachsen.de 
oder postalisch an Bürgerhilfe Sachsen 
e. V., Bahnhofstraße 66 in 01259 Dres-
den gesendet werden. Die Schuldner-

beratung der Bürgerhilfe Sachsen e. V., 
ist Ansprechpartner für Personen und 
Familien aus dem Landkreis, die in fi-
nanziellen Schwierigkeiten oder in Ge-
fahr sind, sich zu verschulden bezie-
hungsweise deren Existenzgrundlage 
durch Verschuldung bereits gefährdet 
ist. Ziele sind die Existenzsicherung, das 
Feststellen der Summe der Gesamt-
schulden, die Motivation und Befähigung 
zur Selbsthilfe und die Bewältigung von 
schuldenbedingten sozialen Folgen und 
Begleitproblemen. Es wird gemeinsam 
ein Haushaltsplan erstellt.  Die Schul-
densituation und der Handlungsbedarf 
werden eingeschätzt und Schuldenregu-
lierungspläne ausgearbeitet.  Bei Kon-

topfändung, Lohnpfändung, Gerichts-
vollziehertermin, Schufa-Eintragungen 
und Vermögensauskunftserteilung wird 
beraten. Gläubigerforderungen werden 
überprüft und mit Gläubigern verhandelt. 
In existenzbedrohenden Situationen wer-
den Maßnahmen zur Hilfe eingeleitet. Ra-
tenvereinbarungen, Stundungen und Ver-
gleichsverhandlungen werden erarbeitet.
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#Digital.Mobil.Inklusiv – Fachtagung in Freital
Der Senioren- und Behindertenbeirat 
des Landkreises hatte am 5. Mai 2026 – 
dem europäischen Protesttag zur Gleich-
stellung von Menschen mit Behinderung 
– politische Vertreter, Bürger- und Ober-
bürgermeister sowie Entscheidungsträ-
ger zu einem Fachtag unter dem Motto 
„Digitalisierung trifft Inklusion – Mobili-
tät für alle (#Digital.Mobil.Inklusiv)“ ein-
geladen. Neben Landrat Michael Geis-
ler waren als Gäste unter anderem der 
Landesinklusionsbeauftragte Michael 
Welsch, die Vorsitzende des Senioren- 
und Behindertenbeirates Marlies Ku-
nath, die Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Lydia Schmid sowie Gast-
geberin und Leiterin der Stadtbibliothek 
Julia Hamann dabei.
In praktischen Selbsterfahrungsübun-
gen an einem Aktionsstand auf dem Neu-
markt mit Rollstuhl, mit Brillen, die eine 
Sehbeeinträchtigung simulieren, oder 
mit dem Alterssimulationsanzug GERT 
ergaben sich für die Teilnehmer neue Er-
kenntnisse und Sichtweisen. Im zweiten 
Teil des Fachtages wurden in der Stadt-
bibliothek diese Erfahrungen in einer Po-
diumsdiskussion ausgetauscht. Karola 
Köpferl von der TU Chemnitz berichtete 
von ihrer interdisziplinären Forschung 
zwischen Informatik und Sozialwissen-

schaften. Ihrer Ansicht nach bietet die 
Digitalisierung eine große Chance und 
fördert die Selbstständigkeit des Indi-
viduums, wohlwissend, dass neben den 
zunehmenden digitalen Angeboten auch 
Angebote vor Ort – zwischen Mensch und 

Mensch – bestehenbleiben müssen. Zum 
Abschluss des Fachtages wurden die 
vorläufigen Ergebnisse einer dem Fach-
tag vorausgegangenen Befragung zum 
Thema „Umgang mit digitalen Lösungen 
im öffentlichen Nahverkehr“ vorgestellt.

Trotz Sehbehinderung: Fokus und Teamgeist beim Becherwerfen. Im Vordergrund sitzt im Rollstuhl 
Michael Welsch, Landesinklusionsbeauftragter von Sachsen. Es folgen: Lars Wurzler, Mitglied des 
sächsischen Landtags, Markus Dreßler, Bürgermeister Pirna, Katja Rößner, Landesarbeitsgemein-
schaft Selbsthilfe Sachsen e. V., Michael Geisler, Landrat und in Aktion Sven Gleißberg, Bürgermeis-
ter Glashütte.� Foto: Landratsamt

„Wunscherfüller“: Drogeriemarkt engagiert sich für die „Schule im Park“
Mit der Aktion „Wunscherfüller“ setzt 
Rossmann ein starkes Zeichen für den 
lokalen Zusammenhalt. Im mehrwö-
chigen Aktionszeitraum sammelte die 
Filiale in Freital an der Spinnerei 8 für 
die „Schule im Park“ mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung. Die 
„Wunscherfüller“-Aktion ermöglicht es 
den Filialen, gezielt eine von ihnen aus-
gewählte, ortsansässige Organisation zu 
unterstützen.
Kunden hatten vor Ort die Möglichkeit, 
„Wunscherfüller“ für die Schüler der 
„Schule im Park“ zu werden. Auf An-
hängern, die an einem Aufsteller in der 
Filiale hängen, stehen die konkreten 
Wünsche der Einrichtung geschrieben 
– Produkte aus dem Sortiment. Kunden 
können diese Wünsche erfüllen, indem 
sie den gewünschten Artikel kaufen und 
in den vorgesehenen Spenden-Einkaufs-
wagen legen.
Sylvana Berthold, Filialleitung sagt: „Mit 
einem Bollerwagen wurden die Spen-
den in unserer Filiale abgeholt. Ein mit-
gekommener Schüler bemerkte dabei 
‚Oh toll, da reicht ja unser Bollerwagen 
gar nicht aus‘. Insgesamt wurden Wün-
sche mit einem Warenwert von ungefähr  
300 Euro erfüllt. Darüber haben sowohl 
wir uns als auch die Betreuer und Kinder 
sehr gefreut. Als Dank gab es sogar Blu-

men und eine Packung Schokolade für 
unser Team.“
Die Aktion „Wunscherfüller“ ist gelebte 
Tradition und Teil des vielfältigen lokalen 
Engagements des Unternehmens. Sie 
gibt den Mitarbeitern in den Filialen die 

Möglichkeit, soziales Engagement direkt 
mit ihrem Arbeitsalltag zu verbinden und 
eine Herzensangelegenheit in ihrer Regi-
on zu unterstützen. Das Engagement der 
Filialteams geht dabei Hand in Hand mit 
der großen Hilfsbereitschaft der Kunden.

Bei der Spendenübergabe mit den Kindern: Filialleitung Frau Berthold, Klassenlehrerin Frau 
Gebhardt, pädagogische Fachkraft Frau Bruß, Ausbilderin Frau Richter� Foto: Rossmann
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Gespräch über einen Neuanfang des Kulturvereins
Der Kulturverein Freital lädt am 17. Ju- 
ni 2026 um 18:00 Uhr in das Kulturhaus 
zur Diskussion und Mitwirkung bei der 
Neuausrichtung seiner Arbeit ein. Nach 
mehr als 25 Jahren wechselte die Trä-
gerschaft des Kulturhauses Freital vom 
Kulturverein in die Hände der städtischen 
Gesellschaft Technische Werke Freital. 
Damit steht die Frage, in welcher Art und 
Weise der Verein bei der Gestaltung des 

kulturellen Lebens an einem zentralen 
Ort in der Stadt aktiv sein kann.
Dies betrifft nicht nur die Weiterführung 
und Entwicklung bestehender Formate 
wie der Live-Musik-Bühne oder der Of-
fenen Bühne. Deshalb sind alle Interes-
sierten zu einem Gespräch in den Klei-
nen Saal des Kulturhauses eingeladen. 
Dort soll über Strukturen, Inhalte und 
Mitwirkungsmöglichkeiten gesprochen 

werden – neue Ideen sind willkommen. 
Auch neue Mitglieder werden gesucht, 
die diese Ideen gemeinsam in die Realität 
umsetzen.
Gern können im Vorfeld Hinweise und 
Vorschläge in Vorbereitung zu dieser Dis-
kussion an den Vorstand gesendet werden 
per E-Mail an LotharBrandau@t-online.de 
oder an svogl1@web.de.

Angebote im „Regenbogen“ Familienzentrum

Gerade ältere Menschen möchten mög-
lichst lange sicher und selbstständig 
in den eigenen vier Wänden leben. Ein 
Hausnotrufsystem kann dabei wichtige 
Unterstützung bieten: Per Knopfdruck 
lässt sich im Notfall schnell Hilfe rufen – 
über ein kleines Sendegerät, das bequem 
als Armband oder Halskette getragen 
wird. Aber wie funktioniert ein Hausnot-
rufsystem eigentlich? Welche Modelle 
gibt es und wer übernimmt die Kos-
ten? Diese und andere Fragen klärt der 
Notrufdienst Dresden der Johanniter-
Unfall-Hilfe e. V. zum kostenlosen Info-
Vortrag: „Schnelle Hilfe auf Knopfdruck 
– Hausnotruf einfach erklärt“ am 11. Ju- 
ni 2026 ab 16:00 Uhr im „Regenbogen“ 
Familienzentrum.

Für alle aktiven Wanderfreunde, die gern 
mal etwas Neues ausprobieren möchten, 
gibt es am 23. Juni 2026 um 10:00 Uhr die 
Gelegenheit, an einer geführten Geocache-
Wanderung teilzunehmen. Nach einer 
Einführung ins Geocaching wird gemein-
sam entlang versteckter Geocaches ge-
wandert, kleine Rätsel werden gelöst und 
Natur, Bewegung und Gemeinschaft er-
lebt. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Lediglich ein Smartphone wird benötigt. 
Treffpunkt ist Opitzer Weg 5 am Waldrand 
beziehungsweise Wander-Wegweiser.
Am 23. Juni 2026 findet im „Regenbogen“ 
ab 16:00 Uhr eine Informations-Veran-
staltung in Kooperation mit der „Berufs-
beratung im Erwerbsleben“ der Agentur 
für Arbeit zum Thema „So gelingt der 
Neu- oder Quereinstieg“ statt. Diese 
richtet sich an Menschen, die sich beruf-
lich neu orientieren oder nach Eltern-, 
Kranken- oder Pflegezeit ins Berufsle-
ben zurückkehren möchten.

Für alle, die sich in ihrer Freizeit ehren-
amtlich gegen eine Aufwandsentschä-
digung für pflegebedürftige Menschen 
engagieren möchten, findet am 30. Ju- 
ni 2026 von 9:00 bis 17:00 Uhr der nächs-
te Grundkurs für Nachbarschaftshilfe 
statt.
Alle Angebote sind kostenfrei. Um vorhe-
rige Anmeldung wird gebeten.

Kontakt, Information und 
Anmeldung
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
01705 Freital
Telefon: 0351 6441539
E-Mail: 
aktiva60plus@regenbogen-freital.de
Internet: www.regenbogen-freital.de

i

Kreisjugendfeuerwehrtag in der WGF Arena
Am 6. Juni 2026 findet in der WGF Are-
na der Kreisjugendfeuerwehrtag statt. 
Die Veranstaltung wird in der Zeit von  
8:00 bis 16:00 Uhr durchgeführt. Insge-
samt haben sich 34 Mannschaften aus 
18 Jugendfeuerwehren des Landkreises 
angemeldet.
Die Mannschaften absolvieren insgesamt 
vier Stationen:
Station 1 – Knotenkunde
An dieser Station müssen verschiedene 
Feuerwehrknoten fachgerecht vorge-
führt werden.

Station 2 – Schnelligkeitsübung
Die Teilnehmer rollen mehrere Roll-
schläuche hintereinander aus und kup-
peln diese ordnungsgemäß zusammen.
Station 3 – Stafette
Nach dem Start kuppeln die Jugendli-
chen nacheinander Rollschläuche sowie 
ein Strahlrohr zusammen. Nach dem 
Umrunden eines Kegels müssen die auf-
gebauten Teile wieder zurückgebaut und 
zum Startpunkt zurückgetragen werden.
Station 4 – Kübelspritze
Die Jugendlichen überwinden zunächst 

ein Hindernis und spritzen anschließend 
mit Hilfe von Kübelspritzen Büchsen ab.

Der Kreisjugendfeuerwehrtag dient der 
Förderung des feuerwehrtechnischen 
Wissens sowie der Teamarbeit und bie-
tet den Jugendlichen die Möglichkeit, ihr 
Können unter Beweis zu stellen.

Freital bekommt einen parkrun
parkrun ist ein ehrenamtlich organisier-
tes inklusives Gesundheitsangebot, das 
von einer enthusiastischen Gemeinschaft 
getragen wird. Es findet jeden Samstag 
an über 2.800 Standorten weltweit und 
mit dem Rabenauer Grund bald auch 
an fünf Standorten in Sachsen statt. Als 
Teilnehmer kann man eine ausgeschil-
derte Strecke über fünf Kilometer spazie-
ren, walken oder laufen. Auch freiwillige 
Helfer können sich in unterschiedlichen 

Aufgaben einbringen. Wer möchte kann 
im Anschluss noch mit in ein Café kom-
men, um frisch gestärkt ins Wochenende 
zu starten.
Am 27. Juni 2026 um 9:00 Uhr startet am 
Eingang zum Rabenauer Grund, an der 
Brücke hinter dem „Hains“ der parkrun 
und findet dann wöchentlich statt. Eine 
Registrierung vorab im Internet unter 
www.parkrun.com.de ist empfehlens-
wert, kann aber auch vor Ort erfolgen.

Gemeinsam läuferisch unterwegs
� Foto: parkrun



Seite 28 Stadtleben Ausgabe 7/2026 vom 5. Juni 2026

Qualifikation zum Deutschland Cup geglückt
Ende April 2026 fand in Essen der Regio-
Cup Mitte für sechs Gymnastinnen des 
SC Freital statt. In der Altersklasse 16+ 
starteten insgesamt 33 Mädchen aus 
den Regionen Mittelrhein, Westfalen, 
Thüringen, Sachsen, Hessen, Rheinland 
und Sachsen-Anhalt. Die Altersklassen  
13 bis 15 Jahre präsentierten ihre Übun-
gen gleichzeitig. Tessa Lindig eröffnete 
für den SC Freital den Wettkampf und 
präsentierte souverän ihre Übungen mit 
den Handgeräten Reifen, Ball und Band. 
Dies führte sie zum erhofften Erfolg. Am 
Ende des Tages konnte sie sich über einen 
sehr guten Platz acht freuen und die da-
mit erreichte Qualifikation zum Deutsch-
land Cup Einzel. Auch ihre Schwester 
Leonie Lindig ging mit einem Lächeln 

aus dem Wettkampf. Sie erkämpfte mit  
Platz 15 einen Reserveplatz für den 
nächsthöheren Wettkampf. Lana Joy 
Lenhardt erreichte Platz 23, Anni Brottka 
Platz 24 und Sofie Exta Platz 27.
Am zweiten Wettkampftag ging es für 
die Altersklassen 11 bis 12 Jahre um die 
begehrten Qualifikationsplätze. Mit den 
Übungen ohne Handgerät, Ball und Keu-
le zeigten hier insgesamt 17 Mädchen ihr 
Können. Veronica Wuckert absolvierte 
ihren ersten großen Wettkampf gut und 
war deshalb auch zufrieden mit Platz 14. 
Nun heißt es wieder fleißig trainieren um 
auch deutschlandweit den SC Freital in 
der Rhythmischen Sportgymnastik gut 
zu präsentieren.

Erfolgreich beim Regio Cup Essen� Foto: SCF

SCF-Schwimmer mit  
Top-Leistungen bei den 
Deutschen Meisterschaften
Die vier Topathleten des SC Freital, Ab-
teilung Schwimmen Mika Kovacs, Alia 
Lange, Jule Jang und Moritz Joy Schmidt 
traten Ende April 2026 bei den Deutschen 
Meisterschaften an und zeigten einmal 
mehr, was nach vielen Trainingsmonaten 
in ihnen steckt. Besonders brillierte Mika 
Kovaćs, der sich mit einem Einzug ins Fi-
nale zu den Besten Deutschlands auf sei-
nen Strecken zählen darf. Auch die drei 
anderen Starter zeigten gute eine Form, 
trotz der Nerven, die bei erstmaliger Teil-
nahme bei so einem Ereignis durchaus 
auftreten dürfen.
Als nächste große Station folgen alters-
bedingt für zwei SCF-Athleten die Deut-
schen Jahrgangsmeisterschaften vom  
9. bis 13. Juni 2026.

V. l. n. r.: Mika Kovaćs, Alia Lange, Jule Jang, 
Moritz Joy Schmidt� Foto: SCF

Europameisterschaft in Sarajevo
Vom 14. bis 17. Mai 
2026 nahmen die 
beiden 15-Jähri-
gen Colin Junkuhn 

und Emil Kürschner vom PSV Freital e. V. 
an ihrer ersten Europameisterschaft 
teil und durften somit den Judo-Verband 
Sachsen für den Deutschen Judo-Bund 
vertreten. Die kontinentalen Titelkämpfe 
brachten am vergangenen Wochenende 
452 Athletinnen und Athleten aus 28 Nati-
onen zusammen. Insgesamt 14 deutsche 
Kata-Teams gingen an den Start, zwei 
Paare stellten sich sogar in jeweils zwei 
Kategorien der internationalen Konkur-
renz, darunter Colin und Emil. Die beiden 
Freitaler starteten in der Nage No Kata 
in der Altersklasse U18, wo drei Wurf-
gruppen demonstriert, sowie in der Nage 

No Kata der Altersklasse U21, in welcher 
fünf Wurfgruppen demonstriert wurden.
Nach einer sensationellen Vorrunde in 
der Nage No Kata U18 belegten die bei-
den den dritten Platz und sicherten sich 
somit den Einzug in die Finalrunde. Bei 
der Nage No Kata U21 erarbeiteten sie 
sich den zweiten Platz in der Vorrunde 
und zogen in die Finalrunde ein. In den 
beiden Finalrunden zeigten die Freita-
ler Kids eine ausdrucksstarke Kata und 
belegten jeweils den fünften Platz mit ei-
nem sehr knappen Punkteabstand zu den 
Plätzen eins bis drei. Das war eine groß-
artige Leistung.
Die Sportler werden durch die Freitaler 
Sportallianz gefördert. Weitere Informa-
tionen im Internet unter: 
www.freital.de/sportallianz

Die beiden Freitaler Sportler in Sarajevo
� Foto: PSV Freital e. V.
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Weniger Verkehrsunfälle im Landkreis 
Im Landkreis Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge hat die Zahl der Verkehrsun-
fälle im Jahr 2025 leicht abgenommen. 
Nach der aktuellen polizeilichen Ver-
kehrsunfallstatistik registrierte die Poli-
zei insgesamt 5.384 Unfälle. Im Vergleich 
zum Vorjahr entspricht das einem Rück-
gang um 1,2 Prozent.
Acht Menschen kamen 2025 bei Ver-
kehrsunfällen ums Leben, im Jahr zuvor 
waren es noch 16. Auch die Gesamt-
zahl der Verunglückten sank leicht auf  
1.072 Personen. Gleichzeitig stieg jedoch 
die Zahl der Schwerverletzten deutlich an. 
Insgesamt 250 Menschen wurden schwer 
verletzt – ein Plus von 10,6 Prozent. Die 
Zahl der Leichtverletzten ging dagegen 
auf 814 zurück. Erfreulich: Im vergan-
genen Jahr kam im Landkreis kein Kind 
bei einem Verkehrsunfall ums Leben.  
14 Kinder wurden hingegen schwer ver-
letzt, 62 weitere erlitten leichte Verlet-
zungen.
Als häufigste Ursachen für Unfälle mit 
Verletzten nennt die Polizei überhöhte 
oder nicht angepasste Geschwindigkeit. 
Sie war bei jedem vierten Unfall aus-
schlaggebend. Es folgen Fehler bei Vor-
fahrt und Vorrang mit 19 Prozent sowie 
mangelnde Verkehrstüchtigkeit – etwa 

durch Alkohol oder Drogen – mit knapp 
elf Prozent.
Auffällig ist zudem die Entwicklung bei 
Motorradunfällen. Die Zahl der Verkehrs-
unfälle unter Beteiligung von Motorrä-
dern stieg von 128 auf 157. Dabei wurden 
129 Motorradfahrerinnen und Motorrad-
fahrer verletzt, deutlich mehr als im Vor-
jahr.
Leicht rückläufig war die Zahl der Un-
fälle unter Alkohol- oder Drogenein-
fluss. Insgesamt registrierte die Polizei  
108 solcher Fälle. In 92 Fällen standen 
die Verursacher unter Alkoholeinfluss.
Auch bei den Unfallfluchten verzeichne-
te die Polizei einen Rückgang. Insgesamt 
wurden 1.168 Fälle aufgenommen. Davon 
konnten 428 aufgeklärt werden. Die Auf-
klärungsquote lag bei 36,7 Prozent.
Zur Verbesserung der Verkehrssicher-
heit führte die Polizeidirektion Dresden 
im vergangenen Jahr 1.637 Geschwin-
digkeitskontrollen durch. Dabei wurden 
mehr als 73.500 Verstöße festgestellt. 
Insgesamt ahndete die Polizei im Jahr 
2025 rund 127.800 Verkehrsordnungs-
widrigkeiten. Darunter waren knapp 
4.750 Verstöße gegen die Gurtpflicht so-
wie mehr als 3.300 Verstöße gegen das 
Handyverbot am Steuer.

Blutspende  
in Freital
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
gibt folgenden Blutspendetermin be-
kannt:
Dienstag, 	7. Juli 2026
	 15:00 bis 19:00 Uhr
	 Weißeritzgymnasium
	 Außenstelle 
	 Johannisstraße 11
Eine Terminreservierung für alle DRK-
Blutspende-Termine wird erbeten. Sie 
kann im Internet unter terminreservie-
rung.blutspende-nordost.de erfolgen 
oder auch über die kostenlose Hotline 
0800 1194911.

Der Haema-Blutspendedienst gibt fol-
genden Blutspendetermin bekannt:
Mittwoch, 	24. Juni 2026
	 14:00 bis 19:00 Uhr
	 Stadtkulturhaus Freital
	 Lutherstraße 2
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine 
telefonische Terminvereinbarung un-
ter 0351 40792565 vorab möglich.

Infomarkt „Erneuerbare 
Energien“ für die Region
Die LEADER-Region „Silbernes Erzge-
birge“ lädt alle Bürger der Gemeinden 
Bannewitz, Dippoldiswalde, Freital, Krei-
scha, Rabenau und Tharandt zu einem 
Infomarkt rund um das Thema erneu-
erbare Energien ein. Die Veranstaltung 
findet am 23. Juni 2026 von 17:00 bis  
20:00 Uhr im Haus des Gastes Oelsa in 
Rabenau statt.
Ob Windkraft, Freiflächenphotovoltaik 
oder andere Formen alternativer Ener-
giegewinnung – die Veranstaltung bie-
tet umfassende Einblicke in aktuelle 
Entwicklungen und regionale Projekte. 
Vertreter der beteiligten Gemeinden, 
des Planungsverbands Oberes Elbtal-
Osterzgebirge, des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge sowie wei-
tere Fachleute stehen für Gespräche und 
Fragen zur Verfügung. Ein fortlaufender 
Einlass ist während der gesamten Ver-
anstaltungszeit möglich. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht notwendig.
Weitere Informationen zu der Veranstal-
tung im Internet unter: 
www.re-silbernes-erzgebirge.de/projekte/
sensiee

Informationen zum Schutz gegen Zecken
Zecken können gefährliche Krankheiten 
übertragen – in Deutschland vor allem 
die bakterielle Borreliose und das virale 
Frühsommer-Meningoenzephalitis-Virus 
(FSME). Da der Landkreis als FSME-Ri-
sikogebiet gilt, ist Vorsorge besonders 
wichtig. Während gegen Borreliose Anti-
biotika helfen, lässt sich FSME nur symp-
tomatisch behandeln. Den besten Schutz 
bietet dabei eine Impfung, die besonders 
für Anwohner und Outdoor-Aktive emp-
fohlen wird.
Eine Terminvereinbarung zur 
Impfsprechstunde des Gesund-
heitsamtes ist im Internet unter  
https://mitdenken.sachsen.de/1034749 
möglich. Die Termine werden auch in der 
Außenstelle auf der Deubener Straße 6 in 
Freital angeboten. Für die Termine sind 
die Chipkarte der Krankenkasse und der 

Impfausweis mitzubringen. Darüber hin-
aus bieten weitere Punkte einen effekti-
ven Schutz:	

•	 Kleidung: Lange Ärmel und Socken 
über den Hosenbeinen schützen 
die Haut vor den Tieren. Auf heller 
Kleidung lassen sich Zecken zudem 
leichter entdecken.

•	 Vorsorge: Repellentien (Zecken-
schutzmittel) werden empfohlen, au-
ßerdem sollten hohes Gras und Un-
terholz gemieden werden.

•	 Check-Up: Nach dem Ausflug ist der 
Körper gründlich abzusuchen.

•	 Richtig reagieren: Zecken sofort mit 
Pinzette oder Zeckenkarte gerade 
herausziehen. Symptome wie Fieber 
oder Rötungen sind ein Anzeichen 
einer möglichen Infektion. Im Zweifel 
ist der Hausarzt aufzusuchen.

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Reiseziel.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Die Volkshochschule Freital informiert
Fotobuch erstellen
Mo., 15.06. bis 22.06.2026, 
9:00 bis 12:15 Uhr, 2-mal (48,00 Euro)

Tabellenkalkulation mit Excel – 
Grundkurs
Di., 16.06. bis 30.06.2026, 9:00 bis 12:15 Uhr, 
5-mal (120,00 Euro)

Cybersicherheit – Vortrag
Di., 16.06.2026, 17:00 bis 18:30 Uhr 
(12,00 Euro)

Zelten verboten! Zu Fuß quer durch 
Deutschland – von der Elbe bis zur Mosel
Mi., 17.06.2026, 18:00 bis 20:15 Uhr, 
Stadtbibliothek im City-Center

Smartphone – Kleingruppenkurs
Di., 23.06.2026, 9:00 bis 12:15 Uhr 
(48,00 Euro)

Smartphone – Aufbaukurs
Di., 30.06.2026, 9:00 bis 12:15 Uhr 
(24,00 Euro)

Ein guter, kostenloser Passwort-Safe/-
Manager für überall
Di., 30.06.2026, 17:00 bis 19:15 Uhr 
(18,00 Euro)

Stressmanagement – Wege zu mehr 
Ruhe und Balance
Do., 02.07.2026, 17:00 bis 18:30 Uhr 
(16,00 Euro)

Ratgeber Smartphone
Do., 02.07.2026, 10:30 bis 12:00 Uhr, 
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V. 
(5,00 Euro)

SNAP – Hip Hop – talentCAMPus für 
Kinder und Jugendliche in Freital
Eine Woche voller Tanz, Kreativität und 
Gemeinschaft
Mo. bis Fr., 06.07. bis 10.07.2026, 9:00 bis 
15:45 Uhr, „Regenbogen“ Mehrgeneratio-
nenhaus, kostenfrei, inklusive Mittages-
sen und Material. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich.
Bewegung, Musik und jede Menge Krea-
tivität stehen im Mittelpunkt des Projekts 
„SNAP – Hip Hop“. Kinder im Alter von 
8 bis 14 Jahren erwartet eine abwechs-
lungsreiche Ferienwoche. In spannenden 
Workshops probieren die Jugendlichen 
verschiedene Hip-Hop- und Tanzrich-
tungen aus und entdecken dabei spie-
lerisch ihre eigenen Bewegungen und 
Ausdrucksmöglichkeiten. Schritt für 
Schritt entsteht aus den gemeinsamen 
Ideen eine Choreografie, die am Ende der 

Woche präsentiert wird. Auch das Büh-
nenbild gestalten sie selbst und verleihen 
ihrer Aufführung damit eine persönliche 
Note. Begleitet von erfahrenen pädago-
gischen und künstlerischen Fachkräften 
entdecken die Kinder ihre kreativen Fä-
higkeiten, stärken Teamgeist und sam-
meln neue Erfahrungen – mit viel Spaß 
und Raum für eigene Ideen.

Kontakt und Informationen
Volkshochschule Freital
Bahnhofstraße 34
01705 Freital
Telefon: 0351 6413748
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
Internet: www.vhs-ssoe.de

i

Anzeige(n)

Hilfe in schweren Stunden

Gibt es die Urne auch in der 
Vereinsfarbe?

Sprechen Sie uns dazu an.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital 
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de

Hauptstraße 22
Markt 34

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

„Die Trauer hört niemals auf, sie wird ein Teil unseres Lebens. 
Sie verändert sich und wir ändern uns mit ihr.“
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Hilfe in schweren Stunden

BESTATTUNGSWALD

KRE ISCHA AM WIL ISCH

www.mueller-bestattungen.com

01279 Dresden, Wehlener Str. 9
Tel. (0351) 25 44 44
Fax: (0351) 2 54 44 16

01705 Freital, Dresdner Str. 285
Tel. (0351) 6 49 48 88
Fax: (0351) 6 49 48 80

seit 1990
Daniela

 

Haußmannplatz 3         Dresdner Straße 129   Altenberger Str. 52 
01731 Kreischa        01705 Freital   01744 Schmiedeberg 
Tel.: 035206 / 279672          Tel.: 0351 / 26712363   Tel.: 035052 / 291424 
 
 
 
 

E-Mail: info@bestattung-cs.de 
www.bestattungsservice-constantin-schoene.de 

Ihr Helfer  
im Trauerfall 

Tag und Nacht  
für Sie erreichbar 

• Vertrauensvolle Beratung  
und Hilfe im Trauerfall 

• Erledigungen aller 
Formalitäten 

•  Erd-, See-, Feuer- und Naturbestattungen • Bestattungsvorsorgen 
 

Letzte Reise mit kleinem  
ökologischen Fußabdruck Anzeige

Immer mehr Menschen machen sich Gedanken, wie sie ihre 
Beerdigung nachhaltig gestalten können. „Das Thema ökolo-
gische Bestattung spielt bei unseren Kunden tatsächlich eine 
zunehmend wichtige Rolle“, bestätigt Jörg Reuter von der 
Hans-Wendel-Sargfabrik aus Dinkelsbühl in Mittelfranken: „Viele 
Menschen, die ihr ganzes Leben umweltbewusst gelebt haben, 
möchten auch nach ihrem Tod einen möglichst kleinen ökologi-
schen Fußabdruck hinterlassen.“ Möglich wird dies beispiels-
weise durch hölzerne Särge und Urnen, die aus heimischen, 
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern gefertigt werden, erkenn-
bar etwa am PEFC-Siegel. (www.pefc.de). Auf diese Weise kön-
nen Menschen auch auf ihrer letzten Reise noch einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der Waldressourcen leisten.
spp-o
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GOTTESDIENSTE

Kirche ist … was du draus machst.
Am 20. September 2026 wird in der 
Evangelischen Kirchgemeinde Freital 
ein neuer Kirchenvorstand gewählt. 
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder 
der Kirchgemeinde, die das 14. Le-
bensjahr vollendet haben. Es besteht 
die Möglichkeit der Briefwahl. Nähere 
Informationen sind im Internet unter  
www.kirche-freital.de zu finden.
Das Wählerverzeichnis kann bis 1. Ju-
li 2026 in der Gemeindeverwaltung der 
Kirchgemeinde Freital, Lange Straße 13 
zu den Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Wahlvorschläge mit fünf Un-
terstützerunterschriften werden bis  
2. August 2026 entgegengenommen.

Was ist der Kirchenvorstand?
Der Kirchenvorstand leitet die Kirchge-
meinde und sorgt für ein gutes Zusam-
menspiel der unterschiedlichen Berei-
che der Gemeindearbeit:

•	 Er nimmt die rechtliche Vertretung 
der Kirchgemeinde wahr.

•	 Er trägt Verantwortung für geistli-
che Aufgaben und beschäftigt sich 
mit konzeptionellen Fragen. Er 
plant so inhaltlich das gemeindliche 
Leben vor Ort mit.

•	 Er berät und entscheidet in rechtli-
chen und finanziellen Angelegenhei-
ten

Parallel werden auch die Ortsaus-
schüsse neu besetzt.	
Was ist ein Ortsausschuss?	
Die Ortsausschüsse der Kirchgemein-
de unterstützen die Arbeiten rings um 
ihre Ortskirche.

•	 Sie bringen Bauaufgaben voran.
•	 Sie organisieren und bereiten be-

sondere Veranstaltungen wie Kon-
zerte oder Feste vor.

•	 Sie pflegen Kirchenraum und 
Grundstück.

Kandidaten für den Kirchenvorstand 
und Mitwirkende in Ortsausschüssen 
gesucht
Möchten Sie sich in der Gemeinde en-
gagieren?
Sprechen Sie uns an: die Pfarrerinnen 
B. Flade und F. Fähndrich, die Mitarbei-
terinnen der Gemeindeverwaltung oder 
Mitglieder des Kirchenvorstandes und 
der Ortsausschüsse.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
www.kirche-freital.de
Telefon: 0351 6491384

Pesterwitz Jakobuskirche
www.kirche-pesterwitz.de
Telefon: 0351 6503341

Freie evangelische Gemeinde
www.freital.feg.de
Telefon: 0351 89241042

Katholische Pfarrei St. Joachim
www.kirche-osterzgebirge.de
Telefon: 0351 6491929

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72

Freitag, 5. Juni 2026
Döhlen Lutherkirche
Ephoraler Jugendgottesdienst • 19:30 Uhr

Sonntag, 7. Juni 2026
Döhlen Lutherkirche
Lobpreisgottesdienst, anschließend 
Gemeindeversammlung • 10:30 Uhr

Zauckerode „Treff am Brunnen“
Gottesdienst • 10:30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst • 10:00 Uhr

Katholische Pfarrei
Fronleichnamsfeier in Dippoldiswalde, 
anschließend Pfarreifest • 10:30 Uhr

Mittwoch, 10. Juni 2026
Katholische Pfarrei
Heilige Messe, anschließend 
Seniorentreff • 9:00 Uhr

Sonntag, 14. Juni 2026
Freital Freigelände Kinderhaus 
Samenkorn, Schreberstraße 5
Regionalgottesdienst mit Kindergottes-
dienst • 10:00 Uhr
(bei schlechtem Wetter in der Hoffnungs-
kirche Freital-Hainsberg)

Kleinnaundorf Kapelle
Gottesdienst • 9:00 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst • 10:00 Uhr

Katholische Pfarrei
Wandergottesdienst: Treff FW-Haus 
Pohrsdorf • 13:30 Uhr

Sonntag, 21. Juni 2026
Deuben Christuskirche
Gottesdienst • 9:00 Uhr

Potschappel Emmauskirche
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst • 10:30 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Gottesdienst • 10:30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst • 10:00 Uhr

Katholische Pfarrei
Heilige Messe • 8:30 Uhr

Mittwoch Johannistag, 
24. Juni 2026
Somsdorf Friedhof
Johannisandacht • 16:30 Uhr

Deuben Johanniskapelle/Friedhof
Johannisandacht • 18:00 Uhr

Pesterwitz Friedhof
Johannisandacht • 18:00 Uhr

Besondere  
Veranstaltungen
Montags
Deuben Gemeinderaum
Friedensgebet • 19:00 bis 19:30 Uhr

Samstags
Hoffnungskirche Freital-Hainsberg
Offene Kirche • 17:00 bis 18:00 Uhr

Sonntag, 28. Juni 2026
Hoffnungskirche Freital-Hainsberg
Abendmusik auf den Kirchentreppen 
• 19:30 Uhr
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Freitag, 26.06.2026, 9:40 Uhr

Der Rabenauer Grund und 
seine Geheimnisse
Geführte Wanderung: mit Gästeführerin Ro-
semarie Huhn, Anmeldung erforderlich
Treff: Haltepunkt Coßmannsdorf am 
Weißeritzpark
Gästeführerin Rosmarie Huhn
Telefon: 035203 37704

AUSSTELLUNGEN & FÜHRUNGEN

12.04.2026 bis 01.09.2026

Silberwind
Leuchtende Farbwelten und emotionale 
Bildräume, kombiniert mit Texten und Gedan-
ken zu Themen wie Liebe, Veränderung und 
persönlichem Wachstum prägen die Ausstel-
lung der Sport- und Bewegungstherapeutin 
sowie Künstlerin Nancy Räder.
Foyer der HELIOS Weißeritztal-Kliniken
Bürgerstraße 7
Telefon: 0351 64660
www.helios-gesundheit.de/kliniken/weisse-
ritztal

19.04.2026 bis 28.06.2026

Gudrun Trendafilov – Stille Post
Die Sonderausstellung zeigt vertraute und 
weniger bekannte Gemälde und Zeichnungen 
aus dem Atelier der Künstlerin, aus Privatbe-
sitz und der Städtischen Galerie Dresden, die 
ihre gesamte Schaffenszeit dokumentieren.
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

17.05.2026 bis 05.07.2026

Löhmanns Erzählungen
Kabinettausstellung in der „Drehscheibe“ mit 
Zeichnungen von Chris Löhmann
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

17.05.2026 bis 05.07.2026

HERZKLANG Karin Heyne – 
Ein Leben für die Kunst
In der Ausstellungsreihe „Harmonie und Dis-
sonanz“ zeigt die Dresdner Künstlerin Grafi-
ken, Zeichnungen und Plastiken aus fünf Jahr-
zehnten.
Einnehmerhaus
Dresdner Straße 2
k.u.n.s.t.-verein Freital e. V.
Telefon: 01525 2161414
www.kunstvereinfreital.de
04.06.2026 bis 01.06.2027

Sichtweisen
Ausstellung mit Werken des Arbeitskreises 
„Frauen für Freital“
Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Stadt Freital
Telefon: 0351 6476-0
www.freital.de

Donnerstag, 11.06.2026, 9:30 Uhr

Wandern mit der „Alten Fichte“
Geführte Wanderung durch den Poisenwald mit 
dem Freitaler Wanderwegewart Ralf Fichtner 
über rund elf Kilometer, Anmeldung erbeten
Treff: Am Dorfplatz, Niederhäslich
Telefon: 0172 9199972

Sonntag, 21.06.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr
und Freitag, 26.06.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr

Historischer Rundweg  
Pesterwitz
Geführter Dorfrundgang mit interessanten In-
formationen zur Geschichte
Treff: Dorfplatz Pesterwitz, vor der Apotheke
Seniorenclub Pesterwitz e. V., IG Geschichte
Telefon: 0351 4128873

Sonntag, 21.06.2026, 10:00 Uhr

Wanderung zum Sommeranfang
Geführte Wanderung über rund fünr Kilome-
ter mit dem zertifizierten Gästeführer Rolf 
Mögel, spannende Hintergrundgeschichten 
zur Natur und Kultur sowie versteckte Pfade 
abseits bekannter Wege
Treffpunkt: Parkplatz Gasthaus „Waldblick“, 
Kurort Hartha
Gästeführer Rolf Mögel
Telefon: 035203 2530

Montag, 22.06.2026, 16:30 Uhr

Jetzt Wild-Kräuter-Vorräte 
anlegen
Wildpflanzen-Spaziergang mit Informationen, 
welche wofür gut sind, wie man sie sicher er-
kennt, was es beim Sammeln und Haltbarma-
chen zu beachten gibt.
Freital (Treffpunkt wird nach Reservierung 
bekanntgegeben)
Wildblütenschmaus – Tania Habel
Telefon: 0155 66465199
www.wildblütenschmaus.de

Dienstag, 23.06.2026, 10:00 Uhr

Geocache-Wanderung für  
Einsteiger und Neugierige
Geführte Wanderung entlang versteckter 
Geocaches. Dabei werden kleine Rätsel ge-
löst. Man erlebt Natur, Bewegung und Ge-
meinschaft. Vorkenntnisse sind nicht notwen-
dig. Anmeldung erbeten, siehe Seite 27
Treff: Opitzer Weg 5
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Dienstag, 23.06.2026, 10:00 Uhr

Kleine Runde, große Freude
Dienstagswanderung mit Pia Kuntzsch, fünf 
bis zehn Kilometer für gemütliche Aktive.
Info und Anmeldung über „Regenbogen“ 
Mehrgenerationenhaus
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

AUSFLÜGE & WANDERN

Samstag, 06.06.2026, 10:00 Uhr

Mit der Windbergbahn ins 
Besucherbergwerk
Fahrt mit der historischen Windbergbahn zum 
Schloss Burgk und Führung im Besucherberg-
werk.
Bahnhof Dresden-Gittersee
Hermann-Michel-Straße 5
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

Samstag, 06.06.2026, 17:30 Uhr

Irisch-Schottischer Musikzug
Dampfzugfahrt mit irisch-schottischen Klän-
gen des Freitaler Musikers „Whysker“, dem 
Duo „Cara na Mara“ und „Dudelzack“. Pas-
send dazu können Interessierte ein Whisky-
Tasting während der Zugfahrt buchen.
Abfahrt: Weißeritztalbahn, Bahnhof Freital-
Hainsberg
Interessengemeinschaft Weißeritztalbahn e. V.
Telefon: 0351 6412701
www.weisseritztalbahn.de

Sonntag, 07.06.2026, 9:30 Uhr

Die Freiherrlich von Burgker 
Werke
Geführte Wanderung auf den Spuren des Frei-
taler Steinkohlebergbaus
Schloss Burgk
Altburgk 61
Bergbau- und Hüttenverein Freital e. V.
www.bergbauverein-freital.de

Dienstag, 09.06.2026, 10:00 Uhr

Kleine Runde, große Freude
Dienstagswanderung mit Pia Kuntzsch, fünf 
bis zehn Kilometer für gemütliche Aktive
Info und Anmeldung über „Regenbogen“ 
Mehrgenerationenhaus
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Dienstag, 09.06.2026, 12:30 Uhr

Seniorenwanderung mit der 
„Alten Fichte“
Geführte Wanderung, unter anderem zur 
Kaitzbachquelle und zum ehemaligen Halte-
punkt Kleinnaundorf der Windbergbahn. Zum 
Abschluss gibt‘s einen Imbiss.
Treff: Dorfteich Kleinnaundorf (ehemaliges 
Freibad)
Messweg
Seniorenbeauftragte der Großen Kreisstadt 
Freital
Telefon: 0351 6476-348
www.freital.de
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Samstag, 20.06.2026, 15:00 bis 19:00 Uhr

Sommerfest im Einnehmerhaus
Livebühne im Garten mit Musikverein Freital, 
Spielbühne Freital und Tino Z. Für das kulina-
rische Wohl ist gesorgt.
Einnehmerhaus
Dresdner Straße 2
k.u.n.s.t.-verein Freital e. V.
Telefon: 01525 2161414
www.kunstvereinfreital.de

26.06.2026 bis 28.06.2026

Dorffest in Wurgwitz
Drei Tage buntes Programm für alle Genera-
tionen
Alfred-Damm-Heim/Sportplatz Wurgwitz
Pesterwitzer Straße 6
Karnevalsclub Wurgwitz e. V.
www.karnevalsclubwurgwitz.de

Samstag, 27.06.2026, 8:00 bis 13:00 Uhr

Wochenmarkt
Es werden Lebensmittel und Waren des tägli-
chen Bedarfs angeboten.
Neumarkt
Deutsche Marktgilde eG
Telefon: 02774 9143-202
www.marktgilde.de

Samstag, 27.06.2026, 9:00 bis 14:00 Uhr

Cityflohmarkt
Es gibt viele interessante Dinge, die darauf 
warten, entdeckt zu werden, und sich freuen, 
den Besitzer zu wechseln.
Neumarkt, unter der Pergola
Cityflohmarkt Freital
Telefon: 0174 8827868

THEATER, FILM & UNTERHALTUNG

Freitag, 05.06.2026, 19:30 Uhr

Der König der Blöden
Das Ensemble des Leipziger Central Kaba-
rett FKK (Freie Kabarett Kultur Leipzig) An-
dré Bautzmann, Robert Günschmann, Jan 
Mareck und Martin Joost präsentieren einen 
tierischen Kabarett-Abend.
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Sonntag, 14.06.2026, 15:00 Uhr

Das Klassentreffen
Tanzgala des KuTaWerk e. V.
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Kultur- und Tanzwerkstatt e. V.
www.kutawerk.de

12.06.2026 bis 14.06.2026

Weißiger Sommerfest
Buntes Programm für Groß und Klein mit 
Musik, Show, Vogelschießen und dem tradi-
tionellen Kräftemessen zwischen Ober- und 
Unterweißig
Vereinshaus Weißig
Hauptstraße 8
Weißig 2011 e. V.
www.weissig2011.de

Samstag, 13.06.2026, 8:00 bis 13:00 Uhr

Wochenmarkt
Es werden Lebensmittel und Waren des tägli-
chen Bedarfs angeboten.
Neumarkt
Deutsche Marktgilde eG
Telefon: 02774 9143-202
www.marktgilde.de

Samstag, 13.06.2026, 11:00 bis 18:00 Uhr

Begegnungsfest „Hallo  
Nachbar!“
Fest für ein demokratisches und weltoffenes 
Freital mit Bühnenprogramm für Jung und 
Alt, Mitmach-Angeboten für Kinder, Informa-
tionsständen sowie internationalen Speziali-
täten und Leckereien, siehe Seite 19
Mehrgenerationenpark Zauckerode
Ringstraße
Das Zusammenleben e. V.
Telefon: 0351 65219588
www.zusammenlebenev.de

Sonntag, 14.06.2026, 10:00 bis 14:00 Uhr

FRÜHSHOPPEN mit Musik
Frühshoppen der Windburgker in der alten 
Schule auf der Burgker Straße mit Live-Musik 
des Männerchores Poisental und Angeboten 
für Kinder
Wohnanlage „Alte Schule“
Burgker Straße 118
Windburgker e. V.,
www.windburgker.de

Freitag, 19.06.2026, 17:00 bis 21:00 Uhr

Kunst im Hof
Quirliges Stadtteilfest rund um die Chris-
tuskirche mit Open-Air Kleinstkunstbühne, 
Ausstellungen und Vorträgen, kreativen und 
künstlerischen Mitmach-Aktionen für Groß 
und Klein, siehe Seite 20
Rund um die Christuskirche
An der Kirche 10
Akteursrunde Deuben
Telefon: 0351 6469734,
www.sozialkoordination.de

Samstag, 20.06.2026, 13:00 bis 17:00 Uhr

7. Brunnenfest in Pesterwitz
Kleines Familienfest zwischen den Pelikan-
brunnen mit buntem Programm, Feuerwehr, 
Hüpfburg und gastronomischem Angebot
Dorfplatz Pesterwitz am Pelikanbrunnen
Kulturverein Pesterwitz e. V.,
www.kulturverein-pesterwitz.de

06. und 07.06.2026, jeweils 13:00 bis 17:00 Uhr

Eric, Max & Annelie‘s  
Spielzeugschachtel
Das kleine DDR-Spielzeugmuseum erzählt  
40 Jahre Spielzeuggeschichte(n).
Orts- und Kulturzentrum „Alte Schule“ 
Kleinnaundorf
Steigerstraße 14
DDR-Spielzeugmuseum
Telefon: 0170 2787200
www.ddr-spielzeug.com

Mittwoch, 10.06.2026, 18:00 Uhr

VERNISSAGE: „Portraits & 
Lost Places“
Fotografische Arbeiten von Anke Rothe mit mu-
sikalischer Begleitung, Ausstellungsbesuch bis 
9. Oktober 2026 zu den Bürozeiten möglich
HUK-COBURG Kundendienstbüro
Dresdner Straße 79
Telefon: 0351 64824948
www.versicherung-freital.de

Sonntag, 21.06.2026, 13:00 bis 17:00 Uhr

Eric, Max & Annelie‘s  
Spielzeugschachtel
Das kleine DDR-Spielzeugmuseum erzählt  
40 Jahre Spielzeuggeschichte(n).
Orts- und Kulturzentrum „Alte Schule“ 
Kleinnaundorf
Steigerstraße 14
DDR-Spielzeugmuseum
Telefon: 0170 2787200
www.ddr-spielzeug.com

FESTE & MÄRKTE

Jeden Mittwoch, 8:00 bis 13:00 Uhr

Wochenmarkt in Zauckerode
Angeboten werden frische und regionale 
Waren wie Obst und Gemüse, Fleisch- und 
Wurstwaren, Milchprodukte und Eier.
Ehemaliger Festplatz an der Glück-Auf-Straße
Deutsche Marktgilde eG
Telefon: 02774 9143-202
www.marktgilde.de

05.06.2026 bis 07.06.2026

22. Dorf- und Heimatfest 
Kleinnaundorf
Drei Tage voller Spaß von Eröffnungsparty 
über Mitmachaktionen, Alpakas und Kinder-
fest bis zur Falknerschau und Live-Musik
Festplatz Kleinnaundorf
Steigerstraße 14
Heimatverein G-Haus Kleinnaundorf e. V.
Telefon: 01520 9114716
www.kleinnaundorf.de
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Samstag, 20.06.2026, 19:30 Uhr

Tag24-Sommerkino: 
WUNSCHFILM
Es wird vorab über TAG24 abgestimmt zwi-
schen Bohemian Rhapsody (FSK 6), F1 (FSK 
12), Killers Bodyguard (FSK 16) und What 
A Man (FSK 12). Der Siegerfilm wird dann  
19:30 Uhr gezeigt.
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
TAG24 NEWS Deutschland GmbH
Telefon: 0351 888-24-0
www.tag24.de

Sonntag, 21.06.2026, 16:00 Uhr

Tag24-Sommerkino:  
Der wilde Roboter
Ein Roboter, der nach einem Schiffbruch auf 
einer Insel landet, lernt in der Natur zu über-
leben und schließt vorsichtige Freundschaften 
mit den Tieren. Der Film bietet eine Mischung 
aus Abenteuer, Humor und klugen Botschaf-
ten für Kinder und Erwachsene. (FSK 6)
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
TAG24 NEWS Deutschland GmbH
Telefon: 0351 888-24-0
www.tag24.de

Sonntag, 21.06.2026, 19:30 Uhr

Tag24-Sommerkino:  
Stromberg - Wieder alles wie 
immer
Vor 20 Jahren prägte Bernd Stromberg 
(Christoph Maria Herbst) die CAPITOL-Versi-
cherung. Jetzt kehren er und sein Team für ein 
Wiedersehen zurück, das Nostalgie, Konflikte 
und neue Herausforderungen in der sich wan-
delnden Arbeitswelt vereint. (FSK 12)
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
TAG24 NEWS Deutschland GmbH
Telefon: 0351 888-24-0
www.tag24.de

Dienstag, 23.06.2026, 14:30 Uhr

Musikalische Krimi-Lesung 
mit TinoZ & Mohr
Francis Mohr liest aus seinen neuen Krimi-
Dramödien, musikalisch begleitet von TinoZ.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Freitag, 26.06.2026, 19:30 Uhr

Mein Freund, der betrunkene 
Sachse
Ein Abend für Olaf Böhme mit Thomas Kauf-
mann
Gutshofbühne Pesterwitz
Dorfplatz 1
Kulturverein Pesterwitz e. V.
www.kulturverein-pesterwitz.de/

Donnerstag, 18.06.2026, 16:00 Uhr

Tag24-Sommerkino:  
MUFASA: Der König der Löwen
Der aufwendig fotorealistisch animierte Film 
erzählt die Geschichte von Mufasas Aufstieg 
zum König des geweihten Landes. (FSK 6)
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
TAG24 NEWS Deutschland GmbH
Telefon: 0351 888-24-0
www.tag24.de

Donnerstag, 18.06.2026, 19:30 Uhr

Tag24-Sommerkino:  
Bullet Train
Brad Pitt steht an der Spitze eines Staren-
sembles, das eine Gruppe von Auftragskillern 
vereint, die alle irgendwie miteinander ver-
bunden sind, dabei aber gegensätzliche Ziele 
verfolgen. (FSK 16)
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
TAG24 NEWS Deutschland GmbH
Telefon: 0351 888-24-0
www.tag24.de

Freitag, 19.06.2026, 16:00 Uhr

Tag24-Sommerkino:  
Ein Minecraft Film
Mit drei Außenseitern und mit viel Kreati-
vität müssen Jason Momoa und Jack Black 
eine würfelförmige Fantasy-Welt retten – 
Actionkomödie nach dem legendären Kult-
Game. (FSK 12)
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
TAG24 NEWS Deutschland GmbH
Telefon: 0351 888-24-0
www.tag24.de

Freitag, 19.06.2026, 19:30 Uhr

Tag24-Sommerkino:  
Dirty Dancing
Kult-Tanz-Film aus den 1980ern - Die sieb-
zehnjährige Frances (Jennifer Grey) verbringt 
die Sommerferien mit ihren Eltern in den Ber-
gen. Dort verliebt sie sich in einen Tanzlehrer 
(Patrick Swayze). (FSK 12)
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
TAG24 NEWS Deutschland GmbH
Telefon: 0351 888-24-0
www.tag24.de

Samstag, 20.06.2026, 16:00 Uhr

Tag24-Sommerkino:  
Lilo & Stitch
In diesem Live-Action-Remake wird die 
Freundschaft zwischen dem kleinen blauen 
Alien Stitch und dem Waisenmädchen Lilo 
erneut erzählt, während sie gemeinsam He-
rausforderungen meistern und die Bedeutung 
von Familie erfahren. (FSK 6)
WGF-ARENA Stadion des Friedens
Richard-Hofmann-Weg 1
TAG24 NEWS Deutschland GmbH
Telefon: 0351 888-24-0
www.tag24.de

Samstag, 27.06.2026, 15:00 Uhr

Potschappler Kinozeit
Jeden letzten Samstag im Monat ein Film-
klassiker – Heute: „HILDE“ mit Heike Ma-
katsch als Hildegard Knef, Einlass: 15:00 Uhr,
Film: 16:00 Uhr
Die Milchbar
Dresdner Straße 77
Förderkreis BIOTEC e. V.
Telefon: 0162 2673748
www.foerderkreis-biotec.de

BILDUNG, INFORMATION & TREFF

Jeden Montag, 9:30 bis 11:30 Uhr und
jeden Donnerstag, 15:00 bis 17:00 Uhr

Ausfüllhilfe
Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen 
und Formularen sowie beim Erstellen von Be-
werbungsschreiben. Anmeldung erforderlich
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Jeden Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

Handarbeit im Regenbogen
Kreiert werden immer donnerstags liebevolle 
Willkommensgeschenke für die Schwangeren-
beratung der Diakonie Dippoldiswalde e. V. in 
Freital.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Montag, 08.06.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr

Spieletreff für Jung und Alt
Gemeinsame Karten- oder Brett-Spiele, jeden 
zweiten Montag im Monat
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Dienstag, 09.06.2026, 13:00 bis 16:00 Uhr

Digitale Sprechstunde
Antworten auf Fragen rund um Smartphone, 
Tablet oder andere digitale Geräte – ganz in 
Ruhe, verständlich erklärt und ohne Fachchi-
nesisch. Bitte vorher telefonisch anmelden
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Dienstag, 09.06.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr

Lerncafé
Angebot für Erwachsene, die Lesen, Schrei-
ben, Rechnen und digitale Fähigkeiten ver-
bessern möchten
Volkshochschule Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Bahnhofstraße 34
Telefon: 03501 710990
www.vhs-ssoe.de
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Dienstag, 16.06.2026, 15:00 bis 18:00 Uhr

Rentenberatung
Wann kann ich in Rente gehen? Welche Ren-
tenarten gibt es? Welche Zeiten werden an-
gerechnet und sind sie vollständig erfasst? 
Brauche ich eine zusätzliche Altersvorsorge 
und was kann ich tun? Fragen wie diese wer-
den kompetent und kostenfrei beantwortet.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Mittwoch, 17.06.2026, 16:30 bis 18:00 Uhr

Ratgeber Smartphone
Nützliche Tipps und Informationen über digi-
tale Themen wie Nutzungsmöglichkeiten und 
Datenschutz. Eigenes Smartphone und An-
meldung bei der Volkshochschule erforderlich.
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Volkshochschule Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Telefon: 0351 6413748
www.vhs-ssoe.de

Donnerstag, 18.06.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr

Plausch in Deuben – Mensch-
Ärger-Dich-Nicht-Turnier
Mit viel Spaß und guter Laune wird gemein-
sam gespielt, gelacht und um kleine Preise 
gewetteifert. Mitmachen kann jeder, unab-
hängig vom Alter.
Neumarkt, bei Regen in der Poststraße 13
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Donnerstag, 18.06.2026, 17:00 bis 18:30 Uhr

Frauen-Stammtisch in  
Zauckerode
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat 
treffen sich Frauen jedes Alters zum Kaffee-
klatsch und plaudern „über Gott und die Welt“.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Mittwoch, 24.06.2026, 14:00 bis 16:00 Uhr

Fitz und Faden
Jeden vierten Mittwoch im Monat (außer 
Feiertage) von 14:00 bis 16:00 Uhr wird zum 
gemeinsamen Stricken, Häkeln, Sticken und 
Basteln mit Papier eingeladen. Kinder und 
Jugendliche sind willkommen.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Mittwoch, 24.06.2026, 18:00 Uhr

Verkehrsteilnehmerschulung
Mit Unterstützung des ADAC werden Neuig-
keiten und Tipps rund um den Straßenverkehr 
vermittelt. Getränke sind auf Wunsch vor Ort 
erhältlich.
Vereinshaus Weißig
Hauptstraße 8
Weißig 2011 e. V.
www.weissig2011.de

Dienstag, 09.06.2026, 16:00 bis 17:00 Uhr

E-Medien Sprechstunde
Jeden zweiten Dienstag im Monat kosten-
freie Hilfe zu E-Book und E-Readern. Bit-
te um Anmeldung unter 0351 6491747 oder  
bibliothek@freital.de
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
www.freital.de/bibliothek

Dienstag, 09.06.2026, 16:30 Uhr

Tauschabend des Freitaler 
Philatelistenvereins
Tausch, Infos und Erfahrungsaustausch, Gäs-
te willkommen. Kostenlose fachliche Bera-
tung zu Sammlungsauflösungen und Nach-
lässen, auch für Münzen und Ansichtskarten
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Freitaler Philatelistenverein e. V.
Telefon: 0351 6500318

Donnerstag, 11.06.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr

Plausch in Deuben –  
Handarbeit zum Zuschauen 
und Mitmachen
Ob Sticken, Stricken, Häkeln oder Nähen – In-
teressierte können den erfahrenen Teilneh-
merinnen der „Regenbogen“-Handarbeits-
gruppe über die Schulter schauen oder selbst 
erste Handgriffe ausprobieren.
Neumarkt, bei Regen in der Poststraße 13
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Donnerstag, 11.06.2026, 15:30 bis 18:30 Uhr

Stammtisch „Flotte Socke“
Jeden zweiten Donnerstag im Monat werden 
aus Verpackungsmaterialien, Stoff- und Woll-
resten und ähnlichen Dingen witzige Dekoar-
tikel hergestellt. Jeder von jung (ab 14) bis alt 
kann sich mit eigenen Ideen einbringen.
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Donnerstag, 11.06.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr

RepairCafé
Gemeinsame Reparatur von Haushaltsgerä-
ten, Anmeldung: Telefon 0151 10057433
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
www.regenbogen-freital.de

Montag, 15.06.2026, 17:00 Uhr

Sicher Wohnen
Vortrag des Fachdienstes Prävention der Po-
lizeidirektion Dresden zum Thema Einbruch-
schutz
Gutshofbühne Pesterwitz
Dorfplatz 1
Ortschaftsrat Pesterwitz

Donnerstag, 25.06.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr

Plausch in Deuben –  
Interkultureller Vormittag mit 
Sprachkurs
Bunter Vormittag mit interkulturellen Spielen 
und kulinarischen Spezialitäten aus Europa 
und weiteren Teilen der Welt. Alle sind einge-
laden, neue Geschmäcker zu entdecken, ins 
Gespräch zu kommen und Fremdsprachen 
auszuprobieren.
Neumarkt, bei Regen in der Poststraße 13
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

Donnerstag, 25.06.2026, 14:30 Uhr

G‘Day Australia – Eine Reise 
nach Down Under
Reisejournalist Steffen Klameth hat bereits 
mehrmals Australien besucht, zuletzt im 
vergangenen Jahr. In seinem Film berichtet 
er über seine Erlebnisse mit Menschen und 
Tieren und über faszinierende Landschaften.
Gutshofbühne Pesterwitz
Dorfplatz 1
Seniorenclub Pesterwitz e. V.
www.seniorenclub.online

Sonntag, 28.06.2026, 15:00 Uhr

Wilder Sommersalat
Wildpflanzen-Spaziergang und Workshop: Im 
ersten Teil unterwegs in der Natur, um die sai-
sonal verfügbaren Pflanzen zu entdecken und 
zu sammeln. Anschließend wird gemeinsam 
ein ausgefallener Salat daraus zubereitet und 
gemeinsam verspeist.
Freital – Adresse wird nach Reservierung 
bekanntgegeben
Wildblütenschmaus – Tania Habel
Telefon: 0155 66465199
www.wildblütenschmaus.de

KREATIVES

Samstag, 13.06.2026, 10:00 Uhr

Figürliches Gestalten
Keramikworkshop mit Christa Donner
Einnehmerhaus
Dresdner Straße 2
k.u.n.s.t.-verein Freital e. V.
Telefon: 01525 2161414
www.kunstvereinfreital.de

Freitag, 19.06.2026, 16:00 Uhr

Schnupperkurs: Holzskulptur 
für Anfänger
Mit dem Bildhauer Olaf Klepzig kann man die 
Grundlagen der Holzbildhauerei kennenler-
nen und erste Erfahrungen sammeln. 
Anmeldeschluss: 14. Juni 2026
Einnehmerhaus
Dresdner Straße 2
k.u.n.s.t.-verein Freital e. V.
Telefon: 01525 2161414
www.kunstvereinfreital.de
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Mittwoch, 17.06.2026, 15:00 Uhr

Tanztee für Junggebliebene
Beschwingter Nachmittag mit Live-Musik. 
„Thommy solo“ spielt Klassiker und Hits aus 
alten Zeiten. Dazu gibt‘s Kuchen sowie Kaffee 
oder Tee und weitere Getränke. Einlass: ab 
14:00 Uhr
Oskarshausen
Burgker Straße 39
Telefon: 0351 79992770
www.oskarshausen.de

SENIOREN

Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, 14:00 
bis 17:00 Uhr

Seniorenbowling
Sparfüchse aufgepasst: Jeden Montag, Diens-
tag und Mittwoch können Senioren im „Hains“ 
bowlen. Dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 652096-0
www.hains.de

Jeden Dienstag, 14:30 bis 16:30 Uhr

Seniorinnen-Stammtisch
Regelmäßig wechselndes Programm, zum 
Beispiel Reisevorträge und Stuhl-Yoga
Leben in Zauckerode e. V.
Moritz-Fernbacher-Straße 1 g
Telefon: 0351 6555781

Jeden Mittwoch, 14:00 bis 16:00 Uhr

Potschappler Kaffeeklatsch
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen
Die Milchbar
Dresdner Straße 77
Förderkreis BIOTEC e. V.
Telefon: 0162 2673748
www.foerderkreis-biotec.de

Jeden Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr

Offener Seniorentreff
Ins Gespräch kommen und gemeinsame Akti-
vitäten. Jeder ist herzlich willkommen.
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon: 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

SPORT

Jeden Donnerstag, ab 17:00 Uhr

Doppeldecker-Bowling
Sparfüchse aufgepasst: Jeden Donnerstag 
zwei Stunden bowlen, aber nur eine bezahlen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 6520960
www.hains.de

Freitag, 26.06.2026, 20:00 Uhr

Live Musik Bühne:  
The Novikents
Beat der 60er- und 70er-Jahre mit fein into-
niertem Satzgesang, Cover von den Beatles 
bis zu den Kinks.
Kulturhaus Freital, DaCapo
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de

Samstag, 27.06.2026, 10:00 Uhr

Wochenmarktkonzert der 
Musikschule
Der Einkauf auf dem Wochenmarkt wird zum 
musikalischen Erlebnis: im Rahmen des Fest-
jahres „70 Jahre Musikschule“ musizieren 
kleine Künstler öffentlich – viele von ihnen 
erstmals – gemeinsam mit ihrem Lehrer und 
laden zum Zuhören ein. Siehe Seite 19.
Neumarkt
Musikschule Freital
Telefon: 0351 64767352
www.freital.de/musikschule

Sonntag, 28.06.2026, 19:30 Uhr

Abendmusik auf den  
Kirchentreppen
Mit der Freitaler Kantorei, dem Herrenge-
sangsverein „Männertreu“ und Instrumenta-
listen, Leitung: Kantor Gottfried Nestler
Hoffnungskirche Hainsberg
Kirchstraße 10
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
Telefon: 0351 6491384
www.kirche-freital.de

PARTY & TANZ

Freitag, 05.06.2026, 18:00 Uhr

Handwerk macht Musik:  
„Die Nierentische“
Heute in neuer Location mit Schlagern der 
40er- und 50er-Jahre.
Festgelände Stadtteil Niederhäslich
Rudeltstraße 1
Verein der selbständigen Handwerker e. V. 
Sitz Freital
Telefon: 035206 2628100

Samstag, 13.06.2026, 17:00 Uhr

Country Abend mit FLATLAND
Amerikanische Spezialitäten und echte Coun-
try-Atmosphäre mit der passenden musika-
lischen Begleitung durch die Countryband 
„FLATLAND“
Ballsäle Coßmannsdorf (BC)
An der Kleinbahn 2
Telefon: 0351 85070061
www.bc-freital.de

MUSIK & KONZERT

Sonntag, 07.06.2026, 15:00 Uhr

Traditionskonzert am  
Steinernen Tisch
Im Rahmen der Kultur(All)Tage präsentiert 
der Männerchor Poisental sein 31. Traditions-
konzert im Poisenwald. Es steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „165 Jahre Männerchor 
Poisental“.
Steinerner Tisch im Poisenwald
Männerchor Poisental e. V.
Telefon: 0152 04350317
www.maennerchor-poisental.de

Sonntag, 07.06.2026, 17:00 Uhr

Gregorianik meets Pop –  
Vom Mittelalter bis heute
Mit mystischen Klängen verzaubern die acht 
Sänger der Gruppe „The Gregorian Voices“ ihr 
Publikum. Kristallklare Tenöre und stimmge-
waltige Baritone und Bässe lassen den Kir-
chenraum erbeben.
Christuskirche Deuben
An der Kirche 10
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital
Telefon: 0351 6491384
www.kirche-freital.de

Samstag, 13.06.2026, 19:30 Uhr

Biergarten-Konzert:  
Garden Echoes
Die Dresdner Band covert Songs mit einer au-
ßergewöhnlichen Kombination aus zweistim-
migem Gesang, Piano und Ukulele.
Gaststätte/Bar FeierAbend
Dresdner Straße 211
Telefon: 0351 6418759
www.feierabend-freital.de

Dienstag, 16.06.2026, 16:30 Uhr

Oberstübchen-Konzert
Michael Bula solo und unverstärkt
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital
Dresdner Straße 90
Telefon: 0351 6469734
www.sozialkoordination.de

Sonntag, 21.06.2026, 16:00 Uhr

Sommerkonzert der  
Musikschule Freital
Kleine Künstler auf großer Bühne – Kinder-
gartenkinder musizieren
Hoffnungskirche Hainsberg
Kirchstraße 10
Musikschule Freital
Telefon: 0351 64767352
www.freital.de/musikschule

Sonntag, 21.06.2026, 17:00 Uhr

Kino klingt!
Das Konzert der Dresdner Bläserphilhar-
monie entführt in die faszinierende Welt der 
Filmmusik. Siehe Seite 25
Kulturhaus Freital
Lutherstraße 2
Telefon: 0351 652618-22
www.kulturhaus-freital.de
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Jeden Donnerstag, 18:30 Uhr

Nordic Walking – Frischluft, 
Fitness, Freital
Gemeinsam in Bewegung kommen, frische 
Luft tanken und dabei Kraft, Ausdauer und 
Wohlbefinden steigern – ideal für Einsteiger 
und Wiedereinsteiger.
Lauf- und Wanderwege in und um Freital – 
Startpunkt wird bei Anmeldung mitgeteilt
Muskelkater Freital e. V.
Telefon: 0351 40355515
www.muskelkater-freital.de

Jeden Freitag, 16:00 Uhr

Nordic Walking Slowmotion
Offener Kurs für den Einstieg in mehr Bewe-
gung. Stockberatung, WarmUp, Technikschu-
lung und Abschlussdehnung inklusive. An-
meldung erbeten.
Pennricher Straße
Parkbank am Ortseingangsschild
NoWa-Trainerin Jana Stolz
Telefon: 0162 1034485

Jeden Freitag, ab 16:00 Uhr

Beach Friday – Afterschool im 
„Zacke“
Beachvolleyballtreff für alle mit dem 
LIFEART-DJ-Team, Lounge, Sommerfeeling 
pur Freibad
Freibad „Zacke“
Zum Freibad
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
Telefon: 0351 652096-0
www.hains.de

Jeden Dienstag, 18:30 bis 19:30 Uhr

Laufmaus Laufgruppe
Laufkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger 
aller Altersklassen
Treffpunkt: Kleinnaundorf
Parkplatz An der Semmeringbahn
Telefon: 0176 80208700
www.fit-for-run.d

Donnerstag, 11.06.2026, 18:30 Uhr

DRUMS ALIVE – Rhythmus, 
Bewegung und gute Laune
Mit Drumsticks, Gymnastikbällen und mo-
tivierender Musik entsteht ein Angebot, das 
aktiviert, Spaß macht und gleichzeitig Stress 
abbauen kann.
Turnhalle Berufliches Schulzentrum Freital
Otto-Dix-Straße 2
Muskelkater Freital e. V.
Telefon: 0351 40355515
www.muskelkater-freital.de

Samstag, 13.06.2026, 13:00 Uhr

4. Freizeit-Beachturnier
Spiel, Spaß und Spannung für Hobbymann-
schaften
Anmeldung bis 5. Juni 2026, 18:00 Uhr
Freibad „Zacke“
Zum Freibad
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
Telefon: 0351 652096-0
www.hains.de

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Jeden Freitag, 16:30 bis 18:00 Uhr

media.labs – storys, apps & du
Podcast, Film oder Videodreh – kreativer Treff 
für 12- bis 18-Jährige
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569
www.freital.de/bibliothek

Samstag, 06.06.2026, 14:00 bis 18:00 Uhr

Kindertags-Party auf dem 
Biohof Klügel
Kids dürfen sich bei dieser „Kindertags-Nach-
feier“ auf Pony-Reiten, Basteln, Geschminkt 
werden und eine Hüpfburg freuen.
Biohof Klügel
Deubener Weg 30
Telefon: 0351 6463886
www.biohof-klügel.de

Sonntag, 07.06.2026, 10:00 Uhr

Pesterwitzer Berggeschrei
Rundgang für Familien mit Kindern ab fünf 
Jahre auf den Spuren von Berggeistern und 
einstiger Bergleute.
Treff: Dorfplatz Pesterwitz
Pelikanbrunnen vor der Apotheke
Seniorenclub Pesterwitz e. V., IG Geschichte
Telefon: 0351 4128873

Sonntag, 07.06.2026, 10:00 bis 18:00 Uhr

Familien-Feuerwehr-Tag in 
Rabenau
Aktivsein in der Natur, dabei Neues, Spannen-
des und Verrücktes erleben? Das geht beim 
Familienspaziergang mit Mitmach-Stationen 
und beim Tag der offenen Tür mit Kinderfest 
in der Feuerwehr.
Feuerwehrgerätehaus Rabenau
August-Bebel-Straße 17
Stadt Rabenau
Telefon: 0351 64982-26
www.stadt-rabenau.de

08.06.2026 bis 26.06.2026

Tauschbörse für  
Kinderspielzeug
Weitergeben statt wegwerfen – keine elektro-
nischen oder großen Spielzeuge wie Fahrräder 
oder Plüschtiere, Abgabe: 8. bis 12. Juni 2026 
Mitnahme: 15. bis 26. Juni 2026
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
www.freital.de/bibliothek

Dienstag, 09.06.2026, 17:00 Uhr

Let‘s SING: „When you are 
Gone“ von Avril Lavigne
Offenes Songtraining für Jugendliche
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital
Dresdner Straße 172 A
Musikverein Freital e. V.
Telefon: 0351 4965331
www.musikverein-freital.de

Mittwoch, 10.06.2026, 15:30 Uhr

Unterwasserwelt –  
Plastisches Gestalten für 
Kinder
Offene Werkstatt zum Ausprobieren
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Soziokultur Freital e. V.
Telefon: 0351 64895473
www.lifeart-freital.de

Donnerstag, 11.06.2026, 15:30 Uhr

MangaPoint – Emotionen im 
Doppelpack
Offener Manga-Zeichentreff für Kinder und 
Jugendliche
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital
Dresdner Straße 172 A
Soziokultur Freital e. V.
Telefon: 0351 64895473
www.lifeart-freital.de

Samstag, 13.06.2026, 11:00 Uhr

Ausgezeichnet! – Zeichnen 
mit Chris Löhmann
Workshop für Kinder mit dem Grafiker und 
StreetArt-Künstler Chris Löhmann.
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk
Altburgk 61
Telefon: 0351 6491562
www.schloss-burgk-freital.de

Dienstag, 16.06.2026, 17:00 Uhr

VOCAL VIBES
Offene Chorprobe für Jugendliche
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital
Dresdner Straße 172 A
Musikverein Freital e. V.
Telefon: 0351 4965331
www.musikverein-freital.de

Mittwoch, 17.06.2026, 15:30 Uhr

Plastisches Gestalten für 
Kinder
Offene Werkstatt zum Ausprobieren – Thema: 
Glücksbringer
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Soziokultur Freital e. V.
Telefon: 0351 64895473
www.lifeart-freital.de

Mittwoch, 17.06.2026, 16:00 Uhr

Zauberlinien
Spielerischer Zeichen-Strich-Mal-Workshop 
für Kinder von sechs bis neun Jahren
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital
Dresdner Straße 172 A
Soziokultur Freital e. V.
Telefon: 0351 64895473
www.lifeart-freital.de
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Mittwoch, 17.06.2026, 16:30 Uhr

Zwerge treffen Bibo-Raben
Bücherzeit für kleine Leute im Kindergarten-
alter, jeden dritten Mittwoch im Monat, dies-
mal mit dem Thema „Meine Sinne“
Stadtteilbibliothek Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67 d
Telefon: 0351 6502569
www.freital.de/bibliothek

Donnerstag, 18.06.2026, 15:30 Uhr

MANGA POINT – Böse, aber 
völlig daneben
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital
Dresdner Straße 172 A
Soziokultur Freital e. V.
Telefon: 0351 64895473
www.lifeart-freital.de

Freitag, 19.06.2026, 16:30 bis 17:00 Uhr

Vorlesezeit
Bücherzeit für kleine Leute im Kindergarten-
alter, mit lustigen Geschichten, Reimen und 
mehr
Stadtbibliothek Freital im City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon: 0351 6491747
www.freital.de/bibliothek

Veranstaltungskalender
E-Mail:	  veranstaltung@freital.de
Internet:	 www.freital.de/ 
	  veranstaltungskalender

Die Stadt Freital übernimmt kei-
nerlei Gewähr für die Richtigkeit 
der Daten, für den Inhalt, Ablauf, 
Vorverkauf, Organisation und/oder 
Änderung einer Veranstaltung. Die 
Verantwortung liegt allein bei den 
Veranstaltern. Berichtigungen und 
Ergänzungen können nur bei recht-
zeitiger Nachmeldung des Veran-
stalters vorgenommen werden.

i

SONSTIGES

Jeden Sonntag, 11:00 bis 14:00 Uhr

Bowling-Sonntagsbrunch
Jeden Sonntag kann man sich am Buffet stär-
ken und danach beim Bowling messen. Re-
servierung erforderlich
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon: 0351 652096-0
www.hains.de

Immer Montag bis Mittwoch
jeweils 15:00 bis 20:00 Uhr

Biergarten auf Schloss Burgk
Neu und mit bester Aussicht: Biergarten auf 
der Terrasse des Scheunenhofs von Schloss 
Burgk.
Schloss Burgk, Terrasse des Scheunenhofes 
(Open Air)
Altburgk 61
Technische Werke Freital GmbH
Telefon: 0351 6479-800
www.twf-freital.de

Samstag, 06.06.2026, 20:00 Uhr

Musik Quiz zum FeierAbend
Raten, lachen und mitfiebern. Von Pop über 
Rock bis Kult ist alles dabei, was das Herz hö-
herschlagen lässt.
Gaststätte/Bar FeierAbend
Dresdner Straße 211
Telefon: 0351 6418759
www.feierabend-freital.de

Dienstag, 23.06.2026, 8:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 17:00 Uhr

Servicetag des Finanzamtes 
Pirna in Freital
Gelegenheit, sich persönlich ans Finanzamt 
zu wenden, ohne dafür nach Pirna fahren zu 
müssen. So können Fragen geklärt, Vordru-
cke und Infomaterial abgeholt sowie Steuer-
erklärungen und sonstige Schriftstücke ab-
gegeben werden.
Bürgerbüro Stadt Freital
Am Bahnhof 8
Finanzamt Pirna
Telefon: 03501 551-0
www.finanzamt.sachsen.de

Anzeige(n)

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztJetztJetztJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Herr Rumberg stellt die ordnungsgemä-
ße Einberufung der Sitzung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest.

Tagesordnungspunkt 2
Bürgerfragestunde gem. § 22 der Ge-
schäftsordnung

Es gibt keine Anfragen von Bürgern.

Tagesordnungspunkt 3
Beschluss über Einwendungen gegen 
die Niederschrift vom 4. Dezember 2025

Gegen die genannte Niederschrift liegen 
keine Einwendungen vor.

Tagesordnungspunkt 4
Informationen aus der Stadtverwaltung

Herr Rumberg informiert, dass folgende 
Anfragen schriftlich beantwortet wurden:
-	 der CDU-Fraktion zur Schulentwick-

lung,
-	 der Stadträtin Frau Mihály-Anastasio

-	 zur Einhaltung des Leinenzwangs 
in der Großen Kreisstadt Freital 
und

-	 zu den Kosten der Beseitigung 
des Mülls nach Silvester.

Des Weiteren lädt Herr Rumberg zur 
Karnevalsparade am 8. Februar 2026 
ab 14:00 Uhr ein. Er führt weiterhin zum 
Stand der Arthur-Lohse-Brücke aus, 
welche 2023 vom Sachsenforst abgeris-
sen wurde, da die nach dem Jahrhun-
derthochwasser 2002 wiedererrichtete 
Holzbrücke nicht mehr die notwendige 
Sicherheit aufweisen konnte. Er teilt mit, 
es gibt dazu eine Petition mit 4.000 Un-
terschriften. Diese wurde durch den 
Petenten Herrn Harder dem Landtag 
übergeben, und vor einiger Zeit fand eine 
Anhörung dazu unter der Leitung von 
Stadtrat Herrn Mayer statt, an der eben-
so Herr Rumberg sowie Rabenaus Bür-
germeister Herr Paul teilgenommen ha-
ben. Das Sächsische Staatsministerium 
für Umwelt und Landwirtschaft hat einen 
Ingenieurauftrag auf den Weg gebracht, 
um eine einfache Holzkonstruktion an 
gleicher Stelle zu prüfen und die anfallen-
den Kosten zu ermitteln. Diese Aktivitä-
ten wurden entsprechend begrüßt, wobei 
seitens der Landestalsperrenverwaltung 
und dem Sachsenforst die Erwartungen 
gedämpft wurden, weil es Belange wie 
Hochwasserschutz, Naturschutz, Halt-
barkeit und Pflegeaufwand der Brücke 
zu berücksichtigen gibt, was hohe Anfor-
derungen an einen Wiederaufbau stelle. 
Zumal die Mittel auch hierfür sehr knapp 
und eigentlich für andere Aufgaben not-
wendig sind. Herr Rumberg fügt hinzu, 
aktuell wird eine Machbarkeitsstudie 
erstellt, deren Ergebnisse voraussicht-
lich im 1. Quartal 2026 vorliegen werden. 
Dann sollen weitere Entscheidungen und 
Maßnahmen getroffen werden.

Nachfolgend wird der öffentliche Teil der 
Niederschrift des Stadtrates vin 5. Feb-
ruar 2026 veröffentlicht.

NIEDERSCHRIFT
Körperschaft:	 Große Kreisstadt Freital
Gremium:	 Stadtrat
Sitzung am:	 5. Februar 2026
Sitzungsort:	 Rathaus Potschappel
	 Ratssaal
Sitzungsbeginn:	 18:00 Uhr
Sitzungsende:	 19:53 Uhr

Die Sitzung setzte sich aus öffentlichen 
und nichtöffentlichen Tagesordnungs-
punkten zusammen.
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich 
aus den Anlagen, die Bestandteil dieser 
Niederschrift sind.
Herr Rumberg begrüßt die Anwesenden 
und eröffnet die Sitzung. Er weist darauf 
hin, dass eine Verletzung von Form und 
Frist der Ladung als geheilt gilt, wenn 
ein Mangel nicht spätestens jetzt gel-
tend gemacht wird. Hierzu gibt es keine 
Einwendungen. Weiterhin nimmt er den 
Tagesordnungspunkt 6 (A 2025/010 - An-
trag der AfD-Fraktion auf regelmäßige 
Information zu Sicherheitsfragen in und 
vor Schulen, auf Schulwegen, im öffentli-
chen Personennahverkehr und an dessen 
Haltestellen in Freital) von der Tagesord-
nung, da es dazu noch Klärungsbedarf 
zur genauen Formulierung gibt. Weitere 
Änderungen gibt es nicht, somit ändert 
sich entsprechend die Nummerierung der 
Tagesordnung, welche nunmehr in ihrer 
geänderten Form angenommen wird.

VERZEICHNIS DER  
TAGESORDNUNGSPUNKTE
Körperschaft:	 Große Kreisstadt Freital
Gremium:	 Stadtrat
Sitzung am:	 5. Februar 2026

Öffentlicher Teil
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2.	 Bürgerfragestunde gem. § 22 der Ge-
schäftsordnung

3.	 Beschluss über Einwendungen gegen 
die Niederschrift vom 4. Dezember 2025

4.	 Informationen aus der Stadtverwal-
tung

5.	 (Vorlagen-Nr.: B 2025/042)
	 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 

der Großen Kreisstadt Freital für das 
Haushaltsjahr 2026

6.	 (Vorlagen-Nr.: I 2026/002)
	 Informationen nach § 12 Abs. 4 Nr. 3 

und 4 der Hauptsatzung der Großen 
Kreisstadt Freital – 4. Quartal 2025

7.	 Anfragen der Stadträte

Tagesordnungspunkt 1
Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung der Sitzung sowie der Be-
schlussfähigkeit

Herr Fischer betritt während der Ausfüh-
rungen von Herrn Rumberg den Saal. So-
mit sind 26 Stimmberechtigte anwesend.
Frau Reis berichtet, dass Anfang 2025 
Eltern der Oberschule „G. E. Lessing“ 
Freital-Potschappel auf die Verwaltung 
zugekommen sind, um über hohen Stun-
denausfall, Lehrermangel und damit die 
Gefährdung der Abschlüsse in der Klas-
senstufe zehn sowie der Betreuung der 
Kinder der Klassenstufen fünf und sechs 
mit nur zwei Unterrichtsstunden am Tag 
zu berichten. Als Schulträger hat die 
Stadt gemeinsam mit dem Landesamt 
für Schule und Bildung nach Möglichkei-
ten gesucht, um die Situation zu ändern, 
obwohl dies nicht Aufgabe der Stadt ist, 
aber es geht um die Kinder der Stadt. 
Herr Pfitzenreiter hat sich daraufhin 
mit dem Landeselternsprecher, der im 
Landkreis Görlitz ein Modellprojekt der 
TU Dresden zur Lehrkraftgewinnung im 
ländlichen Raum mit implementiert hat, 
Kontakt aufgenommen. In diesem Pro-
jekt geht es darum, dass Lehramtsstu-
denten an einem sogenannten Praxistag 
einmal pro Woche an Oberschulen einge-
setzt werden, um den Unterrichtsausfall 
zu kompensieren. Im Juni 2025 wurde 
Frau Prof. Langer von der TU Dresden 
kontaktiert, welche das Modellprojekt 
betreut und von einem großen Bedarf 
für den Einsatz von Studenten in Freital 
überzeugt. Somit haben am 7. Novem-
ber 2025 acht Lehramtsstudenten an 
der Oberschule „G. E. Lessing“ Freital-
Potschappel ihren Praxistag in der Klas-
senstufe fünf aufgenommen. Frau Reis 
hat in der vergangenen Woche mit dem 
Schulleiter telefoniert, welcher von dem 
glücklichen Umstand berichtet, den Un-
terrichtsausfall nunmehr mit den Stu-
denten kompensieren zu können. Das 
Projekt wird weiter im Blick behalten, da 
dadurch auch die Hoffnung besteht, dass 
sich die Lehramtsstudenten nach ihrem 
Abschluss für eine Freitaler Schule ent-
scheiden.
Herr Mahoche betritt während der Aus-
führungen von Herrn Rumberg den Saal. 
Somit sind 27 Stimmberechtigte anwe-
send.
Weitere Informationen aus der Stadtver-
waltung gibt es nicht.

Tagesordnungspunkt 5 (B 2025/042)
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
der Großen Kreisstadt Freital für das 
Haushaltsjahr 2026

Herr Rumberg führt aus, der Haushalt 
wurde gemeinsam mit der Verwaltung 
sowie dem Stadtrat intensiv erarbeitet 
und musste aufgrund der Erhöhung der 
Kreisumlage um 2 % noch einmal überar-
beitet werden. Er kritisiert die finanzielle 
Situation auf Bundes- und Landesebene, 
da seiner Ansicht nach dauerhaft höhere 
Ausgaben als Einnahmen langfristig pro-
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-	 Treffen von kurzfristigen Entschei-
dungen, die den kommenden Haus-
halt sowie für die Folgejahre zusätz-
lich belasten würden.

Er fügt hinzu, für das Jahr 2026 sol-
len – einschließlich übertragener Er-
mächtigungen - Investitionen von über 
31 Millionen Euro umgesetzt werden, 
insbesondere für Schulen, Kindertages-
stätten, Verkehrsinfrastruktur und den 
Brandschutz. Weiterhin führt er aus, der 
Haushalt 2026 ist kein Haushalt mit gro-
ßen Spielräumen. Er ist ein Haushalt, der 
auf eine kurzfristige nicht beeinflussba-
re Mehrbelastung reagieren musste. Er 
ist dennoch gesetzmäßig und solide und 
führt Freital mit einer Vielzahl an Inves-
titionen in die Zukunft. Herr Pfitzenreiter 
bedankt sich bei allen Beteiligten, die un-
ter den gegebenen Bedingungen diesen 
Haushalt aufgestellt haben und bittet den 
Stadtrat um seine Zustimmung.
Herr Funk ergänzt, der Haushaltsent-
wurf hat vom 12. Januar 2026 bis 22. Ja-
nuar 2026 öffentlich ausgelegen, wobei 
von dem Recht der Einsichtnahme und 
der Einwendungen niemand Gebrauch 
gemacht hat. Es liegt nun eine be-
schlussfähige und gesetzmäßige Haus-
haltssatzung vor, die nach heutiger Be-
schlussfassung der Kommunalaufsicht 
vorgelegt werden würde und Ende Feb-
ruar/Anfang März 2026 zur Vollzugsreife 
gelangen könnte.
Frau Dr. Darmstadt betritt während der 
Ausführungen von Herrn Funk den Saal. 
Somit sind 28 Stimmberechtigte anwe-
send.
Frau Ebert spricht sich im Namen der 
CDU-Fraktion für den Haushalt aus und 
bedankt sich bei der Kämmerei sowie der 
Verwaltung für dessen Erarbeitung. Es 
ist ein Haushalt ohne Schulden und mit 
der Einhaltung der Zusage, trotz der Um-
stände und Herausforderungen, keine 
Steuererhöhungen aufzuerlegen. Sie be-
merkt, der Haushalt enthält Investitionen, 
mit denen Dinge gefördert und erhalten 
bleiben. Es sollte aber zukünftig darüber 
gesprochen werden, welche Aufgaben 
die Stadt noch schultern kann, was davon 
notwendig ist oder was Pflichtaufgaben 
sind, damit das Leben in Freital weiterhin 
lebenswert bleibt. Allen ist bewusst, die 
Liquidität wird sinken, aber Frau Ebert 
ist der Meinung, die Verwaltung wird 
eine Strategie entwickeln, wie auch nach 
2029 gewirtschaftet werden kann, um die 
gestellten Aufgaben zu erfüllen. Dabei 
sollte aber auch beleuchtet werden, ob 
es perspektivisch der richtige Weg ist, 
weiterhin schuldenfrei zu bleiben.
Herr Jonas bedankt sich ebenfalls im 
Namen seiner Fraktion bei allen Beteilig-
ten für die Aufstellung des vorliegenden 
Haushaltes. Für sehr lobenswert erach-
ten sie, trotz der Erhöhung der Kreis-
umlage, verbunden mit der notwendigen 
Überarbeitung des 1. Entwurfes, es wur-

blematisch sind. Die finanzielle Ausstat-
tung der Kommunen reicht nicht aus, um 
Infrastruktur, Pflichtaufgaben und frei-
willige Leistungen dauerhaft zu sichern. 
Zwar hat die Stadt Freital in der Vergan-
genheit solide gewirtschaftet und verfügt 
noch über Rücklagen, doch mittelfristig 
wird auch hier die Substanz angegriffen. 
Weiterhin führt er aus, im privatwirt-
schaftlichen Bereich sank die Arbeit-
nehmerzahl im letzten Jahr dramatisch, 
einen Zuwachs an Arbeitsplätzen gab 
es nur im öffentlichen Bereich, welcher 
mit einem Aufwuchs an unnötiger De-
mokratie verbunden ist. Zudem verweist 
Herr Rumberg auf eine Insolvenzwelle 
in Sachsen, die nahezu alle Branchen 
betrifft. Auch die Stadt Freital ist davon 
mit dem Ziegelwerk Eder, der Freitaler 
Glashütte oder der Papierfabrik Freital 
betroffen. Als Ursachen dafür nennt er 
unter anderem Zuwanderung, Corona, 
Ukraine-Krieg, Aufrüstung, Energiewen-
de sowie Finanzhilfen in alle Welt. Dem 
muss nun konsequent, mutig und ehrlich 
gegengesteuert werden. Herr Rumberg 
bedankt sich bei allen Beteiligten für die 
Aufstellung des vorliegenden Haushaltes 
und hofft auf Zustimmung.
Herr Pfitzenreiter berichtet, am 24. No-
vember 2025 wurde im Kreistag des 
Landkreises Sächsische-Schweiz Os-
terzgebirge eine Erhöhung der Kreis-
umlage von 35,41 % auf 37,41 % mit den 
Stimmen von CDU, Freie Wähler/FDP, 
SPD/Grüne und Teilen des BSW be-
schlossen. Für die Stadt Freital bedeutet 
die Kreisumlageerhöhung ganz konkret 
1,25 Millionen Euro zusätzliche Belas-
tung pro Jahr. Die gesamte Kreisumlage 
steigt damit auf 23,3 Millionen Euro pro 
Jahr – mehr, als die Stadt insgesamt aus 
Steuerquellen einnimmt. Diese zusätz-
lichen Kosten mussten vollständig im 
städtischen Haushalt aufgefangen wer-
den.
Da der Haushaltsentwurf zu diesem Zeit-
punkt bereits weitgehend fertig war, wur-
de innerhalb von 43 Tagen – trotz Weih-
nachtszeit – ein überarbeiteter Entwurf 
erstellt. In allen Fachbereichen wurden 
Budgets für 2026 gekürzt, gestreckt 
oder verschoben, ohne die grundsätzli-
che Aufgabenerfüllung infrage zu stel-
len. Diese Maßnahmen sind jedoch keine 
dauerhafte Lösung, weshalb weiter am 
Haushaltsstrukturkonzept gearbeitet 
werden muss. Herr Pfitzenreiter hält es 
nunmehr besonders wichtig auszufüh-
ren, auf was in diesem Zusammenhang 
bewusst verzichtet wurde:
-	 Steuererhöhungen,
-	 Kreditaufnahme zur Deckung laufen-

der Defizite,
-	 pauschale Kürzungen im freiwilligen 

Bereich (z. B. Zuschüsse für Vereine, 
Kultur, Sport und soziale Angebote)

-	 Stoppen laufender und geplanter In-
vestitionen und

de ein tragfähiger Haushalt ohne größere 
Einschnitte in den Investitionen und frei-
willigen Ausgaben aufgestellt. Die hof-
fentlich folgende Zustimmung aller zum 
Haushalt stimmt den Stadtrat positiv, 
dass auch weiterhin so gut zusammen-
gearbeitet werden kann.
Herr Just wird sich dem Haushalt ent-
halten, da er den immer mehr steigenden 
Personalkosten nicht zustimmen kann.
Herr Tschirner spricht sich im Namen der 
Fraktion Bürger für Freital für den Haus-
halt aus, reicht aber gleichzeitig einen An-
trag zur Erstellung einer Kostensatzung 
für Leistungen der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Freital ein, da sie der Auf-
fassung sind, damit den Haushalt für die 
nächsten Jahre finanziell zu verbessern.
Herr Rumberg verweist auf das Haus-
haltsstrukturkonzept.
Herr Langer spricht sich im Namen sei-
ner Fraktion mehrheitlich für den Haus-
halt aus und bedankt sich ebenfalls bei 
allen Beteiligten für dessen Erstellung.
Herr Mumme stimmt dem Dank an die 
Finanzverwaltung zu und bemerkt, trotz 
schwierigen Bedingungen ist es gelun-
gen, einen tragfähigen Haushalt aufzu-
stellen. Die Fraktion Mitte- Links wird 
sich aber bei der Abstimmung enthalten.
Herr W. Schneider berichtet, der Ort-
schaftsrat Pesterwitz hat mehrheitlich 
dem Haushalt zugestimmt und auch er 
wird ihm zustimmen. Positiv erwähnt er, 
die geplanten Investitionen des 1. Ent-
wurfes sind auch im 2. Entwurf enthalten, 
auch wenn sie teilweise zeitlich etwas 
verschoben werden. Besonders hervor-
zuheben ist, dass die Verwaltung an der 
Sanierung der Kindertageseinrichtung 
und Schule in Pesterwitz festhält, wohl-
wissend dabei auf Fördermittel angewie-
sen zu sein. Auch diese Maßnahme wäre 
ein guter Beitrag für die Kinder der Stadt.
Weiteren Diskussionsbedarf gibt es 
nicht. Somit folgt die Beschlussfassung 
der Beschlussvorlage.

Beschluss-Nr.: 011/2026
1.	 Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 

Freital beschließt die Haushalts-
satzung mit dem Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2026 gemäß dem 
in den Anlagen 0 bis 25 beigefügten  
2. Entwurf vom 6. Januar 2026.

2.	 Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Freital beschließt, auf die Aufstel-
lung eines Gesamtabschlusses nach 
§ 88 b SächsGemO für das Jahr 2026 
zu verzichten.

Abstimmungsergebnis
Zahl der Gremiumsmitglieder:� 35
Zahl der anwesenden 
Gremiumsmitglieder:� 28
Davon stimmberechtigt:� 28
Ja-Stimmen:� 25
Nein-Stimmen:� 0
Stimmenthaltungen:
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Her Rumberg bedankt sich bei allen für 
die geleistete Arbeit bei der Erstellung 
dieses Haushaltes sowie beim Stadtrat 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Tagesordnungspunkt 6 (I 2026/002)
Informationen nach § 12 Abs. 4 Nr. 3 und 
4 der Hauptsatzung der Großen Kreis-
stadt Freital – 4. Quartal 2025

Vorberatung im Finanz- und Verwal-
tungsausschuss am 3. Februar 2026
Seitens der Stadträte gibt es keinen Dis-
kussionsbedarf.

Tagesordnungspunkt 7
Anfragen der Stadträte

Herr Fischer berichtet von dem Bür-
geranliegen, dass in Höhe der Bannewit-
zer Straße 18 immer wieder die Straßen-
beleuchtung ausfällt.
Herr Rumberg nimmt den Hinweis auf, 
verweist dabei auf den Mängelmelder der 
Stadt Freital, wo solche Dinge eingetra-
gen werden, damit sie recht zügig abge-
stellt werden können.
Herr Weigel fügt hinzu, seit ca. einem 
halben Jahr werden die Störungen der öf-
fentlichen Beleuchtung nicht mehr über 
den Mängelmelder abgewickelt, sondern 
direkt über das Portal Störung 24 von 
der Freitaler Stadtwerke GmbH (FSW). 
In diesem System ist jeder Leuchtpunkt 
in der Stadt hinterlegt und es kann direkt 
die entsprechende Straßenbeleuchtung 
angeklickt werden, die nicht funktioniert 
und die Meldung geht direkt zur FSW.
Herr Fischer fügt hinzu, daraufhin wur-
de es bereits repariert, aber ging erneut 
kaputt, weshalb sich der Sache zum wie-
derholten Male angenommen werden 
muss.
Frau Ebert bittet darum, das Straßen-
reinigungsverzeichnis nochmal auf der 
Homepage der Stadt zu veröffentlichen, 
damit jeder nachlesen kann, welche 
Straße geräumt wird und wo es Anlieger-
pflichten gibt.
Herr Weigel verweist auf die Homepage 
der Stadt www.freital.de/stadtreinigung, 
wo alle Straßen aufgeführt sind, die nach 
den verschiedenen Dringlichkeitsstufen 
geräumt werden.
Herr Seyfried bemerkt, die unruhige Si-
tuation aufgrund der Jugendlichen in 
Freital hat sich etwas beruhigt, er bittet 
aber trotzdem Streetworker in Freital 
einzusetzen, damit auch der Rest einge-
fangen werden kann. Er fügt hinzu, Herr 
Pfitzenreiter versucht bereits mit den 
Jugendlichen ins Gespräch zu kommen, 
aber er kann diese Thematik nicht allein 
bewältigen.
Herr Pfitzenreiter antwortet, im Koor-
dinationsbüro für Soziale Arbeit gibt es 
einen kleinen Anteil aufsuchende Arbeit. 
Auch die Jugendzentren haben sich dem 
angenommen, in gewissen Abständen 

auf die Straßen zu gehen. Sicherlich han-
delt es sich dabei nicht um die typische 
Arbeit von Streetwork, sodass sich wei-
terhin darum bemüht werden muss. Herr 
Pfitzenreiter bemerkt, in Freital wurde 
glücklicherweise das dritte Jugendzen-
trum „Hafenkante“ wiedereröffnet, was 
ein wichtiger Anlaufpunkt ist. Es besteht 
die Hoffnung, dass sich die Situation in 
Freital damit verbessern wird. Er fügt 
hinzu, die Stadt ist trotz dessen mit dem 
Landkreis im Gespräch was die Jugend-
arbeit betrifft, wobei jedem bewusst sein 
sollte, die Gelder sind auch dafür knapp.
Herr Mumme geht auf folgende Thema-
tiken ein und hat entsprechende Fragen 
dazu:
-	 Im Freistaat Sachsen wurden im Jahr 

2025 ca. 1,3 Milliarden Überstunden 
gemacht, wovon die Hälfte unbezahlt 
gemacht wurden.
1.	 Gibt es für das Personal die Mög-

lichkeit einer Überlastungs- oder 
Gefährdungsanzeige? Wird in 
Personalgesprächen/Belehrun-
gen darauf hingewiesen?

2.	 Was sehen die „innerbetriebli-
chen Regelungen“ seitens der 
Personalverwaltung zum Umgang 
mit den „Überlastungsanzeigen“ 
durch die Amtsleiter/Dienstvor-
gesetzten vor? Wie oft gibt es 
diesbezüglich Belehrungen durch 
die Leitungen der Fachämter?

3.	 Sollte es in den Jahren 2024 und 
2025 Überlastungsanzeigen ge-
geben haben, bittet er um eine 
Aufstellung nach Fachabteilung, 
wie viele insgesamt und wodurch 
Abhilfe geschaffen wurde?

4.	 Wie hoch ist die Zahl der geleis-
teten Überstunden des Personals 
der Stadtverwaltung Freital für 
die Jahre 2024 und 2025?

5.	 Welche Regelungen gibt es bei 
Überstunden/Mehrarbeit? Wer 
darf diese anweisen?

6.	 Sollte Mehrarbeit abgegolten wer-
den können, wie sieht dies aus?

7.	 Wird in der Stadtverwaltung nach 
dem „Gleitzeitprinzip“ – mit „Ker-
narbeitszeit“ gearbeitet?

-	 Verfahren Stadt Freital gegen Frau 
Dr. Wätzig	
1.	 Wie ist der Stand zum Verfahren 

Stadt Freital gegen Frau Dr. Wätzig?
2.	 Gibt es weiteren Schriftwechsel 

zwischen den Beteiligten?
3.	 Welche Kosten sind bisher da-

durch der Stadt Freital entstan-
den?

4.	 Welche Kosten (Aufwandsent-
schädigung/Sitzungsgelder) wur-
de bisher eingespart?

	 Er fügt hinzu, ob es nicht auch aus 
Verwaltungssicht mindestens demo-
kratiegefährdend und undemokra-
tisch erscheint, wenn eine Fraktion 
aus gewählten Mandatsträgern aus 

möglicherweise niederen Beweg-
gründen an der Mitarbeit an den de-
mokratischen Prozessen im Stadtrat 
behindert wird. Herr Mumme be-
merkt, aus diesem Grund hat sich 
die Fraktion Mitte-Links auch beim 
Haushalt enthalten.

-	 Vandalismusschäden in der Stadt 
Freital

	 Insbesondere in Hainsberg gibt es 
eine Vielzahl von Graffiti, wovon ei-
nige im Zusammenhang mit dem Ge-
richtsverfahren der Führungsperson 
hinter der „Elblandrevolte“ aus dem 
Jahr 2025 stehen.
1.	 Ist es angedacht, diese Graffiti zu 

beseitigen?
2.	 In diesem Zusammenhang bittet 

er zu prüfen, ob die grauen Strom-
kästen/Schaltschränke als legale 
Sprühflächen für Vereine oder 
Clubs der Stadt Freital zur Verfü-
gung gestellt werden können.

-	 Ist es richtig, dass der Vorsitzen-
de des Elternrates der Grundschule 
„Ludwig Richter“ Freital-Birkigt am 
Gespräch, als es um den Sportplatz 
ging, ausgeladen wurde und somit 
nicht teilnehmen durfte?	

-	 Herrn Mumme fehlt noch immer die 
Antwort auf seine Frage zur Vermie-
tung der Ballsäle Coßmannsdorf an 
den Jungeuropa Verlag.	

Herr Rumberg wird die Fragen schriftlich 
beantworten lassen.
Herr Pfitzenreiter geht auf die Frage zum 
Sportplatz der Grundschule „Ludwig 
Richter“ Freital-Birkigt ein und führt aus, 
dass es ein Gespräch mit der Schulleite-
rin gab. Es wurde bewusst die Schulleite-
rin eingeladen, da sie die Verantwortung 
dafür trägt.
Weitere Anfragen der Stadträte gibt es 
nicht.
Herr Rumberg beendet den öffentlichen 
Teil und stellt die Nichtöffentlichkeit her.
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GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

WIR ERLEDIGEN FÜR SIE:

www.fensterputzer-wurzen.de 
 
www.fensterputzer-dresden.com www.fensterputzer-dresden.com 

 • FENSTERREINIGUNG

 • RAUMPFLEGE

 • GRUNDREINIGUNG

 • STEINREINIGUNG

 • GRÜNPFLEGE

    STUMPENFRÄSEN

 • VERSIEGELUNG VON 

    FUSSBÖDEN

 • BAUENDREINIGUNG

Dresdner
Fenster
Putzer

Dresdner
Fenster
Putzer

0351 208 62 369
0176 701 41 249

0351 208 62 369
0176 701 41 249

Ihre Aufgaben:
•  Planung, Steuerung und Überwachung  

von Arbeitsabläufen in der Lackiererei 
•  Erstellung und Pflege von Arbeitsplänen,  

Fertigungsunterlagen und Stücklisten 
•  Terminierung und Koordination von Aufträgen  

in Abstimmung mit Produktion und Logistik 
•  Sicherstellung der Materialverfügbarkeit  

in Zusammenarbeit mit dem Einkauf 
•  Optimierung von Prozessen und  

Abläufen im Bereich Lackierung 
•  Unterstützung bei der Einführung  

neuer Produkte und Verfahren 
•  Enge Zusammenarbeit mit Produktion,  

Qualitätssicherung und Technik 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
•  Weiterbildung im Bereich Arbeitsvorbereitung,  

Produktionstechnik oder  
vergleichbare Erfahrung von Vorteil 

•  Erfahrung in der Lackiertechnik und/oder 
industriellen Beschichtung 

•  Gute Kenntnisse in ERP-Systemen und MS Office 
•  Strukturierte, selbstständige und  

lösungsorientierte Arbeitsweise 
•  Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem modernen Produktionsumfeld 
• Kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Team 
•  Möglichkeiten zur Weiterbildung und  

persönlichen Entwicklung 
•  Leistungsgerechte Vergütung und  

attraktive Zusatzleistungen 

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des  
frühestmöglichen Eintrittstermins an:

ITC Industrie- und  
Technologiepark HECKERT 
GmbH Chemnitz
Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz

Stellenausschreibung

Mitarbeiter (m/w/d)

Arbeitsvorbereitung Lackiererei

bernd.stumm@itc-heckert.de
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 PARTY PARTY

20.6.
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